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Per Reichstag und die Jefnitenfrage .
Von einem Reichstagsabgeordneten . (Tel . Bericht .)

O Berlin , 27 . April . Nur ein Teil der Jesuitenfrage ist
kn der gestrigen Sitzung des Reichstages aufgerollt worden .
Alle Parteiredncr gingen ebenso wie der Kanzler in seiner
Antwort auf die nationalliberale Interpellation in der Haupt¬
sache auf die staatsrechtliche Seite des neu aufgetauchten Pro¬
blems ein . Vom zu Recht bestehenden Jesuitengesetz war weni¬
ger die Rede, wie von der Handhabung desselben in den ver¬
schiedenen Bundesstaaten . Diese Behandlungsweise der gan¬
zen Materie war ursprünglich nicht beabsichtigt. Das Zen¬
trum wollte vielmehr mit der Besprechung der nationallibera¬
len Interpellation seinen zu Beginn der Legislaturperiode ge¬
stellten Initiativantrag auf Aufhebung des Jesuitengesetzes
mitbehandelt wissen . Erst als am Donnerstag bekannt wurde ,
daß der Reichskanzler der Entschließung des Bundesrats nicht
vorgreifen , sondern nur eine kurze Erklärung abgeben würde ,
verzichtete das Zentrum auf diesen Plan . Es nahm an, daß
es gar nicht zu einer Besprechung der Interpellation kommen
werde und beantragte deshalb auch nicht die Aussetzung seines
Jnititativantrags auf die Tagesordnung des Freitag . Die
Nationalliberalen dagegen glaubten keinen Anlatz zu haben ,
auf eine ausgiebige Erörterung wegen der kurzen, ausweichen¬
den Erklärung des Reichskanzlers verzichten zu sollen . Sie be¬
antragten Besprechung und setzten diese mit Unterstützung der
gesamten Linken auch durch . So kam es, datz zwar die Jefüiten -
frage behandelt wurde , aber der springende Punkt , die Auf¬
hebung des ganzen Gesetzes, außer acht gelassen werden mutzte .

Die Beratung der nationalliberale « Interpellation an die
Regierung über ihre Haltung gegenüber dem bayerischen Je -
suitenerlatz nahm im übrigen in den solcherweise bei der Be¬
sprechung gezogenen Grenzen einen sehr interessanten Verlauf .
Die Begründung des Abg. Junck (natl .) gab der Debatte von
Anbeginn die entscheidende Richtung . Er wies jeden kultur -
kämpferischen Beweggrund zurück und stellte außer jeden Zwei¬
fel, datz der Anlatz zu der Interpellation gewesen sei , dem
Neichsgedanken gegenüber Selbstherrlichkeiten der Bundesstaa¬
ten zu seinem Rechte zu verhelfen .

Der Reichskanzler war mit den Herren Dr . Delbrück, Lisce
und Kühn pünktlich zur Stelle . Der Reichskanzler „forcht sich
nit "

, aber die Energie , mit der er seine Erklärung abgab , war
nicht ganz echt . Was er sagte, war das erwartete : der Bundes¬
rat wird über das Vorgehen der bayerischen Regierung be¬
raten . Bis dahin bleibt ihr jüngster Erlaß außer Kraft und
alles beim alten , und bis dahin möchte ich gleichfalls nichts
sagen . Der Beifall war auf der Rechten verdächtig stark, aus
der Linken beängstigend schwach .

Die Besprechung selbst eröffnete der Sozialdemokrat Blos ,
der ohne jede Reserve für die Aufhebung des Jesuitengesetzes
eintrat . Herr Spahn war in seiner warmen Verteidigung des
Jesuitengesetzes sehr klug. Selbstverständlich dem Reiche, was

Her grüne KchlüffeL.
Roman von Heinrich Lee .

(t Fortsetzung .) Nachdruck verboten .

Eeheimrat Graf Prockau war im Gegensatz zu seinem
Bruder ein strenger, eiserner Mann . Er wurde der Vor¬
mund seines elternlosen Neffen und nahm ihn in sein Haus .
Während bisher Bonne und Hauslehrer den Unterricht Gerts
in der Hand gehabt hatten , wurde er nun mit den zwei ihm
etwa gleichaltrigen Söhnen des Generals auf ein Gymnasium
geschickt. Seine Gesundheit fing um diese Zeit an . sich we¬
sentlich zu bessern , ohne datz aber diese günstige körperliche
Veränderung des Knaben auch auf seinen Charakter und sein
Gemüt von Folgen gewesen wäre . Im Gegenteil . Der
kleine , verweichlichte Griesgram stieß seine Altersgenossen
nur ab , selbst mit seinen Vettern , lustigen und frischen Jun¬
gen , konnte er sich nicht verstehen, weinend kam er oft nach
Hause , aber statt datz ihn hier jemand tröstete , nahm ihn der
Onkel nur in derber Weise her und die Vettern trieben ihren
grausamen Spott mit ihm . So wuchs er zu einem verschlosse¬
nen, dem Trübsinn zugeneigten Jüngling heran , der keinen
Freund , keine vertraute Seele hatte und dem das Mißtrauen ,der Argwohn gegen andere schon zur zweiten Natur geworden
war . Er trat in das Alter , wo er sich für einen Beruf zu
entscheiden hatte . Natürlich siel die Wahl , der lleberliefe -
rung seiner Familie gemäß, auf das juristische Studium . Gert
bezog die Universität . Die reifenden Jahre , die neue Um¬
gebung, der ihn umbrausende fröhliche Jugendüberschwang
brachten in seinem Wesen keine Aenderung hervor . Von den
Kommilitonen und den studentischen Vergnügungen hielt er
och fern . Die trockene Materie seiner Stufen Konnte seinem®etft keine Befriedigung bieten , doch erwachte in ihm um
diese Zeit , angeregt durch verschiedene Umstände , eine Rei -
Lung zum diplomatischen Dienst. Ein starker Arbeitsdrang

des Reiches ist , aber andererseits kommt es doch auf die Auf¬
fassung an . Seine haarscharfe Unterscheidung zwischen dem
Jesuiten als Ding an sich und als Ordensmitglied war dialek¬
tisch sehr fein , ermangelte aber der lleberzeugungskraft . Graf
Westarp (kons. ) fand das Vorgehen der bayerischen Regierung
korrekt, aber der Erlaß an sich gefällt ihm auch nicht. Roch
weniger der Fortschrittlichen Bolkspartei , für die Dr . Dove
sprach, der aus das Merkwürdige der Tatsache hinwies , datz
die bayerische Regierung 40 Jahre lang mit den anderen Bun¬
desstaaten über die Auslegung des Begriffes Ordenstätigkeit
einer Meinung war , sich aber sofort eine andere aneignete , als
Herr v. Hertling ans Ruder kam .

Das Zentrum brach , so oft es sich getroffen fühlte , in lautes
Gelächter aus . Die bedrohte Situation zu retten , eilte Herr
Gröber auf den Plan . Zuerst dozierte er Geschichte, versuchte
dann die Wahlen in die Debatte zu ziehen und kommt schließ¬
lich zu dem emphatischen Satz, was den Freidenkervereinen
recht, den Jesuiten billig sein müsse. Der Glaube könne das¬
selbe Recht wie der Unglaube beanspruchen.

Damit kam man zum Schluß der Debatte , der augenschein¬
lich seitens der Sprecher ein besonderer Wert dahin beigelegt
wurde , datz sie dazu dienen sollte , dem Reichskanzler das Rück¬
grat zu steifen und zur Beruhigung des Landes beizutragen .
Wenn im künftigen Herbst der Initiativantrag des Zentrunrs
auf Aufhebung des Jesüitengesetzes im Reichstag zur Ver¬
handlung stehen wird , dann werden die Debatten voraussicht¬
lich lebhafter , die Erklärungen der Reichsregierung interessan¬
ter fein als gestern, wo ja in Wirklichkeit nicht die Jesuiten -,
sondern Machtfragen der Zentrumspartei zur Besprechung
standen.

Frankreich und deutsche Wehrvorlage .
X Karlsruhe , 27. April . Wie man in Frankreich die

deutschen Wehrvorlagen beurteftt , geht aus dem Artikel eines
ehemaligen ; französischen Eeueralstabsoffiziets hervor , den
deutsche Blätter aus französischen Nachdrucken. Es heißt in
dem Artikel :

„Angenehm enttäuscht, wenn ich mich so ausdrücken darf ,
hat uns der Umstand, daß Deutschland nicht einmal alle seine
fehlenden Bataillone ersetzt hat , obwohl ihm noch Tausende
von jungen Leuten gesund und kräftig zur Verfügung stehen.
Wären wir in derselben beneidenswerten Lage , so würden
wir ganz neue Korps aus der Erde stampfen, und unsere in
Wehrfragen so national gesinnte Kammer ließe es an der
Bewilligung der nötigen Mittel nicht fehlen . Der Geldpnnkt
spielt in Deutschland eine viel zu große Rolle , was um so
verwunderlicher ist, als es sich doch um ein Land handelt ,das sein ganzes Aufblühen und seinen gesamten Wohlstandder Aufrechterhaltung der Wehrmacht verdankt . Wer die
Finanzkämpfe der ganzen letzten Jahre in Deutschland ver¬
folgt und das Land nicht näher kennt, müßte annehmen , das
mächtige Reich , dem noch unendliche nicht erschlossene Hilfs¬
quellen zur Verfügung stehen , wäre am Rande des Ban -
kerotts . Dabei weiß man aber in eingeweihten Kreisen des
Auslandes — auch in Paris — den soliden Grund und Bo -

I überkam ihn und mit Glanz legte er das erste und zweite
Examen ab.

Rach dem zweiten Examen verfiel er in eine ernste nervöse
Krankheit . Der Arzt stellte fest, datz die Krankheit eine Folgeseiner geistigen Anstrengungen war und verordnete ihm zurgänzlichen Wiederherstellung ein mildes Klima — ein Mittel ,das ihm ja schon früher als Kind so gute Dienste geleistet hatte ,wenn dieses auch mit einer so entsetzlichen Erinnerung für ihn
verknüpft war . Es war im Herbst und Gert begab sich auf den
Rat seines Arztes nach den Gestaden des Genfer Sees .

Er bezog ein Hotel «n Montreux . Er war schon vorher inder Schweiz , in Italien , in Frankreich gewesen . Immer hattendie Schönheiten der Natur , namentlich wenn sich
' Stille und

Einsamkeit mit ihnen verbanden , einen wohltätigen Einflußauf ihn ausgeübt und so geschah es auch diefesmal wieder . Die
lieblichen Ufer, die Herrlichkeit der zum Teil mit ewigemSchnee bedeckten Berge, die Fahrten im Ruderboot auf den See
hinaus , Träumereien in den dunklen Mauern Chillons , eine
Raft bei gutem Landwein unter den Bergabhängen von
Lausanne , das Rauschen der Wasserfälle in der Chauderonner
Schlucht , der sonnig blaue Himmel, die milde Luft , die Ruhe— das alles verfehlte nicht , wie Balsam auf den Rekonvaleszen¬ten zu wirken und nicht nur auf seinen Körper , sondern auchauf seinen Geist.

Mit Befriedigung durfte der Graf auf das glänzendbestandene Examen zurückblicken, eine ehrenvolle Zukunft tat
sich vor ihm auf und seine mit jedem Tage mehr ^ '.nehmendenKräfte drängten froh einer Tätigkeit entgegen . Die düst- ten
Schatten , die sich seit seiner Kindheit an seine Sohlen geheftethatten — hier im Zauberglanz dieser herrlichen ITT* : schiene,:
sie endlich ihre Macht einzubützen . Und in der Tat —: mit seinerJugend , seiner wiederkehrenden Gesundheit , ftine .- Eek .̂ es-
gaben , seinem großen Vermögen , seinem alten Ram « . — h» tto
er nicht ein Anrecht auf menschliches Glück wie nur 5t«er ? Mitdem Rot , das seine Wangen zu färben begann , war . auch . sein
Inneres gesundet. Der alte Mensch in ihm war zerstäubt und

den , auf dem Deutschlands Zukunft ruht , sehr richtig einzu¬
schätzen . Deutschlands Schwäche — welches Land hätte keinen
verwundbaren Punkt ! — beruht nicht in mangelnder Finanz¬
kraft , sondern im engen politischen Horizont des Volkes, der
sich seit vierzig Jahren zwar wesentlich erweitert hat , aber
doch nicht in dem Matze, wie man es eigentlich erwarten
durfte . Diese Rückständigkeit , die in schroffem Gegensatz steht
zu den Riesenerfolgen auf allen anderen Gebieten » ist bisherder beste Bundesgenosse der Gegner Deutschlands gewesen .Bei unserer leider immer mehr zutage tretenden völkischen
Minderheit sehen wir unsere Ueberlegenheit in der Durchfüh¬
rung einer Organisation unserer Streitkräfte , wie sie Deutsch¬land nicht aufweisen kann. Das kostet ungeheure Mittel ,aber wir haben sie, und datz wir sie benutzen , versteht sich von
selbst .«

Minister Sfafonow über russische Ans -
landspolitik .

(Tel . Bericht.)
--- Petersburg . 26. April . Die Reichsdnma trat in die Be¬

ratung des Etats des Ministeriums des Aeutzern ein . In der
Ministerloge hatten der Ministerpräsident , der Minister des
Aeutzern und andere Minister Platz genommen. Die für das
Publikum bestimmten Logen waren überfüllt .Der Budgetreferent Krupenski trug vor , datz der Etat mit6 569190 Rubel balanciert , und sprach den Wunsch aus , datzdas Konsulatswesen erweitert , und baldigst die Quote Finn¬lands zu den Ausgaben des Ministeriums des Aeutzern festge¬stellt werde. Darauf ergriff der Mini st er des AeutzernS f a f o n o « das Wort .und führte aus :

Die Grundlage der russischen answärligen Politik bleibedie unerschütterliche, den Weltfrieden sichernde Allianz mit
Frankreich . Bei seinem Aufenthalte in Paris überzeugteer sich , datz die leitenden französischen Kreise ebenso wie Ruß¬land feste Anhänger der Allianz seien und danach strebten , sie
zu beiderseitigem Borteil , zur Sicherung des europäischen Frie¬dens auszunutzen .

Das Abkommen mit England von 1907 zeitigte die
besten Früchte. Das gegenseitige Bertrauen und die Sympathienbeschränkten sich nicht auf die leitenden Kreise, sondern ruhtenauf einer breiten Grundlage , wie der jüngste Besuch der eng¬lischen Gäste bewies.

Was Deutschland betreffe, so halte Rußland an seineralten traditionellen Freundschaft und guter Nachbarschaft , diees aufrichtig schätze, fest und sei überzeugt, datz Deutschland das¬
selbe tue . Diesen Eindruck befestigte die Potsdamer Entrevue ,welche das Fehlen von Gegensätzen in -den beiderseitigen poli¬
tischen Interessen im nahen wie im fernen Osten klargestellthabe . Bei dem Charakter der russisch-deutschen Beziehungenkönne der Besuch Haldanes in Berlin , wie überhaupt jeder Ver¬
such, die englisch-deutschen Beziehungen zu verbessern, nur be¬
grüßt werden . Wenn es gelänge , den Boden einer Berstän-
digung in den für beide Staaten wichtigen Fragen zu finden,würde dies die russischen Beziehungen zu Deutschland und Eng¬land keineswegs beeinträchtigen.

In der Entrevue in Racconigi seien die freundschaftlichenBeziehungen zu I t a l i e n zum Ausdruck gelangt, die sich wei
ein neuer war wach geworden — einer , dessen Herz weit seineTore öffnete, damit die Freude, damit das Glück einzog.Es war Oktober, die Saison in Montreux stand in ihrer
höchsten Blüte und jede Woche fand eine vielbesuchte Reunion
statt . Gert hatte bisher an gesellschaftlichen Vergnügungen nur
insoweit teilgenommen , als er solche, namentlich während seinerPraktikantenzeit , nicht ganz vermeiden konnte, aber die Lustzum Leben, die ihn gepackt hatte , trieb ihn jetzt unter froheMenschen und eines Abends betrat auch er den festlichen, von
heiterer Walzermusik durchrauschten und schon dichtgefülltenKursaal . Eine Weile lang blieb er erst an der Tür unter den
übrigen sich dort zusammendrängenden Herren stehen und sahdem Tanze zu . Der Raum für die Tanzenden in der Mitte warnur klein und sie hatten Mühe , nicht miteinander anzustotzen.Plötzlich wurde sein Auge durch eine im Arme eines Herrenvorüberschwebende Mädchengestalt gefesselt. Nachher wurde er
gewahr , daß er nicht der einzige war, dessen Augen ihr folgten— daß es vielmehr keinen Mann im Saale gab , dessen entzückteBlicke sie nicht an sich gezogen hätte . Mit ihrer ganz in Weißgekleideten , elfenartigen Gestalt und dem märchenhaften , reizemden , von braunen Haarwellen umrahmten , noch fast kinder -
haften Gesicht, auf dem sich die unbefangene Lust der Bewegungsvieqelte , glich sie einer Trauerscheinung. Wie eine Feder ruhtesie im Arme ihres Kavaliers , eines eleganten hübschen jungenMannes , oer selbst ein guter Tänzer war , und ihre Fütze schienennicht den Boden zu berühren . Eine rote Rose glitt ibr überdie Schulter aus dem in widerspenstige Löckchen sich auflösendrnHaar , dessen einzigen Schmuck sie bildete, mit großartigerBravour bückte sich ihr Tänzer danach und ein reizendes Lächelnund Nicken dankte ihm dafür . Wie wenn ein Zauber den Wegdem Paare bahnte , so glitt es , bald verschwindend , bald wiedersichtbar werdend , durch das dichteste Gewühl und wie von einemZauber beseelt wären auch die Bewegungen der duftigen , fein -
gliedrigen , wie hingebauchten Gestalt. Endlich nahte der Wal¬zer seinem Ende, die Musik verstummte und das Payr tmu i :ibem Gedränge , das nun von allen Seiten zusammenflotz, ver¬schwunden, ^Fortsetzung folgt .1



Teile L
ter entwickelten und kräftigten . Ihre Festigkeit sei gesichert
durch die Uebereinftimmung in den Anschauungen über die Lage
auf dem Balkan . Rußland und Italien folgten wohlwollend
der friedlichen Entwicklung der Balkanvölker .

Ungeachtet der jüngst bestandenen Prüfung der r u s s i s ch-
» fterreichjschen Beziehungen gelang es doch beiden
Regierungen , den Frieden dadurch zu befestigen, daß man lei¬
tende Grundsätze geschaffen hat , falls die beiderseitigen In¬
teressen sich berührten . Diese Prinzipien seien die Wahrung
des Status quo auf dem Balkan und die Unabhängigkeit , Kräf¬
tigung und friedliche Entwicklung der kleinen Balkanstaaten
sowie die Unterstützung und Festigung der Neuordnung der
Türkei . Rußland habe seinerzeit die Großmächte und die
öffentliche Meinung über diese Entschließungen unterrichtet und
der jüngst verstorbene österreichische Minister des Aeußeren
habe sie vor den Delegationen bestätigt . Aus autoritativer
Quelle sei der russischen Regierung bekannt geworden , daß be¬
absichtigt sei , diese Grundlagen künftighin zu beobachten und
daß es ein fester Entschluß Oesterreich-Ungarns sei, auf diesem
Boden zu beharren . Dies könne die fernere Gestaltung der
gegenseitigen Beziehungen günstig beeinflussen.

Die Lage im nahen Osten sei nicht voll befriedigend und
geyrinne infolge des italienisch-türkischen Krieges erhöhte Be¬
deutung . Es liege Grund zu der Hoffnung vor , daß die Ruhe
auf dem Balkan nicht gestört werden würde . Der Krieg werde
keinen allgemeinen Konflikt Hervorrufen . Bisher habe die
russische Regierung die Gefahr eines solchen Konfliktes in der
Kriegsweise Italiens nicht erblickt . Tatsächlich beschränkte
Italien bisher das Operationsfeld auf entfernte Gegenden,
um die Interessen der neutralen Mächte nicht allzu fühlbar zu
berühren . Das Bombardement in den Dardanellen sei nicht
von Aktionen begleitet gewesen , die zum Beweis hätten dienen
können, daß Italien von dieser Erwägung abgewichen sei . Die
Schließung der Dardanellen durch die Türken schädige die russi¬
schen Handelsinteressen wesentlich . Die russisch« Botschaft hat
in diesem Sinne Vorstellungen in Konstantinopel erhoben und
darauf hingewiesen, daß neutralen Schiffen vertragsmäßig die
freie Durchfahrt gewährleistet wird . Gegenwärtig sei man zu
der Annahme berechtigt, die freie Schiffahrt in den Darda¬
nellen werde demnächst eröffnet. Die jüngsten Ereignisse hät¬
ten die Initiative Rußlands gerechtfertigt , mit den interessier¬
ten Großmächten die Grundlagen der den Kriegführenden an¬
zubietenden Vermittlung festzustellen . Die Verschieden¬
heit des Standpunktes Italiens von dem der
Türkei ist so groß , daß die unmittelbare Wir¬
kung des Schritt » der Mächte für die nächst «
Zeit nichtvorauszusehen ist. Doch werden die Mächte
die Bersöhnungsversuche möglichst bald erneuern .

Minister des Aeutzern Ssasonow. gab sodann seinem Be¬
dauern Ausdruck, daß die Kreter auf revolutionärem Wege
die Einigung mit Griechenland durMusetzen ver¬
suchten und sich sowohl wie Griechenland außerordentliche «
Gefahre« aussetzten. Die Verstärkung der Zahl der Kriegs¬
schiffe beweise den Kretern die Entschlossenheit der Schutz-
wächte, dies «icht zu gestatte«. Wenn es erforderlich sein
sollte, würden die Mächte «och entschiedener vorgehen .

Was Bulgarien und Serbien betreffe , könne, ohne
daß man sich einer Täuschung hingibt , die Hoffnung ausge¬
sprochen werden , daß die politische Weishett ihrer Herrscher ,
die Besonnenheit der Regierungen und der Patriotismus der
Bevölkerung dieser Länder , sogar im Falle einer Gärung auf
dem Balkan vor der Gefahr politischer Abenteuer bewahrt .
Ihre Besonnenheit könnte die Türkei überzeuge«, daß die
Sicherung des i«««ren Frieden « namentlich in der euro-
päifche« Türkei notwendig ist . Das am besten hierfür ge¬
eignete Mittel ist die Sicherung des kulturelle « und wirt¬
schaftlichen Bedürfnisses der christliche« Bevölkerung .

Die Lage in Persien , fuhr der Minister fort , droht
nicht außerordentliche Verwicklungen hervorzurufen , dank
dem Abkommen mit England von 1907 . Die unbefriedigen¬
de« russisch-persischen Beziehungen find hauptsächlich das Re-
sullat der llnversöhnlichkeit der demokratischen oder nationa¬
listischen Parteien gegenüber Rußlands . An der Hartnäckig¬
keit dieser Majorität des Modschlis, die blind selbst auslän¬
dischem Einfluß zugänglich ist , ist jeder Versuch der persischen
Regierung gescheitert , den Wünschen Rußlands entgegenzn-
kommen. Es ist jedoch anzunehmen , daß dem jetzige « per¬
sischen Kabinett mit russisch-euglischer Unterstützung die Be¬
ruhigung des Innern gelingen wird und daß es die Notwen -
dixsteit fteundnachbarlicher Beziehungen mit Rußland erken¬
nen wird . Die russischen Truppe », deren alleinige Aufgabe
der Schutz der russischen Untertanen bildet , werden zurückbe-
rufen , sobald die Regierung des Schahs imstande ist, die
Ruhe mit eigene« Mitteln aufrecht zu erhalten . Die Frage
per Besetzung persischen Gebiets durch die Türkei ist in eine
neue Phase getreten . Falls von der Grenz-Kommission in
Konstantinopel keine Verständigung erzielt wird , wird die
Frage vor dem Haager Schiedsgericht zur Entscheidung ge¬
langen .

Ssasonow fuhr fort : Das in Potsdam verein¬
barte Abkomme « über die persischen Angelegenheiten
erkennt die besonderen Interessen Rußlands in Persien an
und stellt fest, daß Deutschland seinerseits nicht die Absicht
hat , Konzession «« politischen oder strategischen Charakters in
der russischen Interessensphäre in Persien nachzusuchen . Von
Seiten Rußlands ist der Grundsatz der «offene« Tür " für
den ausländischen Handel anerkannt und versprochen worden ,
der Bagdadbahn keine Hindernisse entgegenzusetzen, sowie
deren Verbindung mit den künftigen «ordpersischen Bahnen
zuzulassen. Das Abkommen festigt zweifellos die traditionel¬
len freundschaftliche« Beziehungen zwischen Rußland und
stellt die russisch-persischen Beziehungen auf einen festen Bo¬
de«, was umso wertvoller ist, als das Opfer Rußlands keine
außerordentlichen Opfer auferlegt und die russische« Interes¬
sen gegenwärtig so gut wie möglich wahrt .

* ch
*

= Petersburg , 27. April . Die Duma nahm gestern in ge¬
schlossener Abendfitzung das Rekrutenkontingent für 1912 an
und bewilligte die Kredite für die Vermehrung der Reserve-
materialbeständ «. die Artillerie , die Vervollkommnung der
Landesverteidigung , sowie für die Vermehrung der Flieger¬
und Lustschifferabteilungen.

Der Ottobrist Kowalewski erklärte u. a . : „Wir find Augen¬
zeugen der Liquidation derjenigen Beziehungen , die durch den
Fricken geschaffen worden find .-

Der Kadettenführer Miljuko « wies darauf hin , daß der
ueksteckte « utanonlsmu » zwischen Eunland uud

g g 0 t f rt) g "J refft ._
Deutschland die Axe bilde , um die sich die ganze Welt -
polktik drehe. Deutschland habe infolge der unmittelbaren Ein¬
mischung Englands seine Prätentionen mäßigen müssen . Das
habe genügt, um den europäischen Frieden zu schätzen, und die
enorme Bedeutung der Tripleentente für die Erhaltung des
Friedens innerhalb der Großmächte bewiesen. Indessen ist die
Entstehung offener Konflikte zwischen den Mächten zweiter
Klaffe verhindert . Ferner bilde das Bestreben der Balkan¬
politik, eine Föderation der Balkanftaaten mit der Türkei an
der Spitze die mögliche Lösung der Balkanftage nicht zugunsten
eines einzelne« Reiches, die am allerwenigsten Oesterreich-
Ungarn dienen dürfte .

Die Debatte wird heute fortgesetzt .

Badischer Landtag.
54. Sitzung der Zweiten Kammer .

A Karlsruhe, 26. April. Präsident Rohrhurst eröffnet um %4
Uhr die Sitzung . Am Regierungstisch : Minister Freiherr von Bod-
man , die Ministerialdirektoren Dr. Glöckner und Dr. Weingärtner,
Regierungskommissare.

Das Haus ist ziemlich gut, die Tribünen sind schwach besetzt.
Tagesordnung: Fortsetzung der Beratung (Einzelberatungj über
da » Budget des Ministeriums des Innern .
Sekretär Willi gibt die neuen Eingänge bekannt . Zugegangen

ist ein Schreiben des Ministeriums für Kultus und Unterrichts über
die bauliche Entwicklung der badischen Hochschulen , ferner ein Schrei¬
ben des Oberbürgermeisters und Stadtrat von Freiburg i. Br. mit
einer Einladung zum Besuche dieser Stadt . Der Seniorenkonvent hat
beschlossen, die Einladung mit Dank anzunehmen und der Einladung
Ende Mai oder Anfang Juni Felge zu leisten.

Präsident Rohrburst : Im Aufträge des Seniorenkonvents
mochte ich Jbnrn d e Biire untc . lreiten , daß die Redner, die bei ter
Spezialberatunz las Wort »rgr - ifen wollen — und es find deren iuchi
wenige — sich mcg ich ft er Kürze befleißigen mögen . Wenn es nicht
gelingen sollte, h ° ute mit der Beratung des Budgets des Ministeriums
des Innern zu werden , st müßten wir für morgen — Samstag
— erne Sitzung at .beraumen .

Zu § 1 (Ausgaben , Ordentlicher Etat ) Geilte ergreift
Abg. D u f f n e r (Zentr.) das Wort, der um Schutz des badischen

Kapitals in der Schweiz ersucht .
Abg. Willi (Soz.) entgegnet dem Minister, daß lediglich ein

Versehen vorliege , wenn die beiden ministeriellen Schreiben in der
Frage des Militärboykotts vor zwei Jahren nicht beantwortet worden,
seien ; dieses Versehen bedauere er.

Abg. K a h « (Soz.) tritt für den Bezug von Elektrizität aus der
Oberrheinisch. Schuckert -Gesellschaft für die Gemeinde Neulußhei « ein .

Abg. Mayer (Soz.) bringt Beschwerden über Vorgänge bei Ge¬
meindewahlen vor. Die Regierung soll sich mehr um den Terror
kümmern, der bei diesen Wahlen sonst ausgeübt werde.

Ministerialdirektor Dr. Weingärtner entgegnet dem Abg.
Duffner , die Regierung könne nur dafür sorgen, daß das Kapital in
unserem Lande sicher angelegt werden kann ; wenn jemand sein Geld
ins Ausland trage, müsse er eben auch das Risiko tragen. Weiter er¬
widert der Regierungsvertreter dem Abg. Mayer auf seine Anfragen
und Wünsche und meint, die vorgebrachten Bemängelungen seien
ziemlich kleinlicher Art.

Abg. Mayer (Soz .) verwahrt sich gegen den Vorwurf des Vor¬
redners, er habe kleinliche Sachen vorgebracht .

Abg. Schmid -Singen (Natl.) meint, bei Reklamationsgefuchen
von Militärpflichtigen könnten die Erhebungen , die bei den Ange¬
hörigen der Militärpflichtigen gepflogen werden , auch vom Bürger¬
meister oorgenommen werden, damit den Leuten der oft sehr weite
Weg zum Bezirksamt erspart bliebe.

Bei Titel IX :
Bezirksverwalt « « - » irfc Polizsi

bringt
Abg. hPfeiffle (Soz.) verschiedene Beschwerde« aus dem Be¬

zirksamt Heidelberg vor und wendet sich ebenfalls wie sein Partei -
steund Mayer gegen den Terror, der bei Gemeindewahlen ausgeübt
worden sei.

Abg. Kurz (Soz .) bemängelte das Verhalten eines Amtsreviden»
teu aus Durlach bei durch militärische Uebungen verursachten Scha¬
densschätzungen und wendet sich gegen das Bezirksamt Durlach , weil
es von den Arbeiterturnvereinen die Satzungen einverlangt habe .

Abg. Schmunck (Zentr.) bringt einen Fall aus Baden-Baden
über Beschlagnahme von Butter zur Sprache , in dem nach feiner An¬
sicht die Polizeibehörde nicht ganz korrektzerfahren sei.

Abg. Müller -Schopfheim (Soz .) will von der Regierung eine
klare Erklärung darüber, ob Gewerkschaftsversammlungen angemeldet
werden müssen oder nicht. Die Oberamtmänner sollten von der Re¬
gierung angewiesen werden , dem Publikum gegenüber entgegenkom¬
mender aufzutreten ; ferner sollten die Oberamtmänner während ihrer
Dienststunden nicht auf die Jagd , zum Tennisspielen, Schneeschuh¬
laufen , Schlittschuhlaufen usw. gehen dürfen , das Publikum sei nicht
der Beamten, sondern die Beamten des Publikums wegen da . Die
Bezirksbaukontrolleure arbeiten manchesmal sehr langsam , dagegen
sollte die Regierung einschreiten.

Minister Freiherr von Bodma « : Ein Abgeordneter hat den
von Herrn Ministerialdirektor gebrauchten Ausdruck „kleinlich- be¬
anstandet. Ich glaube , dazu lag kein Grund vor. Was der Mini¬
sterialdirektor hat sagen wollen, war, daß es sich um kleine Vorkomm¬
nisse gehandelt hat, die ja auf erfolgte Beschwerde hin bereits ihre
Erledigung gefunden haben . Auf die Frage, ob Gewerkschaftsver¬
sammlungen angemeldet werden müssen oder nicht, gibt 8 6 des Ver¬
eins - und Bersammlungsrechtes genauen Aufschluß; unter Umständen
kann eine Gewerkschaftsversammlung eine politische Versammlung
sein und angemeldet werden müssen . Wenn der Abg . Pfeisfle aus
zwei Entscheidungen des Heidelberger Bezirksrates herauslesen will,
dieses Kollegium sei zu Gunsten einer anderen Partei nicht objektiv ,
so muß ich diesen Vorwurf ganz entschieden zurückweisen. Dem Abg.
Müller-Schopfheim möchte ich entgegnen , Vt betr. Beamte, über den
er Klage geführt habe, sei gesundheitlich nicht den Anforderungen ge¬
wachsen gewesen; die Regierung habe schon vor langer Zeit eine durch¬
greifende Besserung vorgenommen . Gegen den betr . Beamten ist
dienstlich durchaus nichts zu beanstanden , er ist ein sehr tüchtiger Be¬
amter. Wenn der Abgeordnete dann von einem Nichleinhalten der
Dienststunden gesprochen hat , so möchte ich ihm entgegnen , daß die
Bezirksbeamten keine Schalterbeamten (mb, welche von einer bestimm¬
ten Stunde bis zu einer anderen bestimmten Stunde an einem be¬
stimmten Platz sein müssen , sondern sie find Beamte, welche eine Un¬
menge Geschäfte erledigen müssen und manchmal sogar auswärts .
Sie müssen eine gewisse Freiheit zur Bewegung haben und deshalb
find bei den Bezirksämtern bestimmte Amtstage eingeführt, an denen
die Beamten bestimmt zu treffen sind . Wenn dann ein Beamter am
Amtstage oder gar zu einem bestimmten Termin nicht erscheint, so
ist das ein großer Fehler . Im übrigen kann man nicht verlangen, daß
die Beamten jederzeit im Bureau fitzen ; wenn er durcharbeitet , wenn
er die in diesem Hause schon so oft empfohlene „englische Arbeitszeit¬
einhalt und fich Nachmittagsstunden für den Sport ftei hält , so kann
ihm daraus kein Vorwurf gemacht werden . Der Abg . Müller-
Schopfheim hat dann einen Fall angeführt und geftagt, ob die Bau-
bewilligung bei einem Herrn deshalb schneller erfolgt sei, weil er
nationalliberal sei, während es bei einem anderen, der Demokrat sei,
weniger schnell gegangen sei. Ich mutz es ganz entschieden zurück-
weisen, daß es bei Baugesuchen darauf ankomme, ob einer National-
liberal oder Demokrat oder — das hat der Abgeordnete zwar nicht
nriiwt — ossx. Sozialdemokrat j&i. glaube, das Vertrauen dürfen
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wir zu unseren Beamten haben , daß sie ihre Geschäfte lediglich non :
sachlichen Gesichtspunkte aus erledigen , der Verstaatlichung ee :
Baukontrolleure schreiten wir vorwärts .

Ministerialdirektor Dr . Glöckner entgegnet dem Abg. Müller -
Schopfheim, es sei im Interesse des betr. Bauherrn gewesen, weun
seine Angelegenheit genau und gründlich geprüft worden sei .

Abg. Mansch ( Soz.) wünscht , bas, im Nachtrag ein Betrag zu :
Renovierung der Fassade am Amtoha ns in

Offendurg
eingesetzt werde .

Ministerialdirektor Dr . Glöckner : Es liegt bereits ein vor.-
ständiges Projekt für die Renovierung des Amtshauses vor ; die
Ausführung desselben kommt auf 18 000 M zu stehen. Diesen Betrag
konnfe man im Budget nicht mehr unterbringen ; auch in das Rach-
tragsbudget könne man ihn nicht einstellen.

Abg. Kahn (Soz .) bringt Klagen gegen den Oberamtmann in
Schwetzingen vor.

Abg. R e u h a u s (Zentr.) erwidert dem Vorredner, daß man in
Schwetzingen mit dem Oberamtmann sehr zufrieden sei. Sogar dem
Abg. Kahn nahestehende Kreise seien des Lobes über diesen Beamten
voll.

Nach weiteren . Bemerkungen der Abgg. B a » s ch b a ch (kons.)
und Mayer (Soz .) bemerkt

Abg. Schmidt - Karlsruhe (Zentr.) : Ich habe in einer der
letzten Sitzungen ausgeführt, für den

Schulhausbau in Ehrsberg
seien 46 000 JL vorgesehen gewesen und der Bau habe 53 000 „H ge»
kostet . Nun finde ich in der „Badischen Landeszeitung" heute eine
Richtigstellung, wonach im Voranschlag 48 000 Ji gestanden und dis
Ausführung des Baues 48 S50 JC verursacht habe . Ich habe diese
Ziffern einem Briefe, der einem meiner Parteifreunde zugegangen
war. entnommen . Wenn ein Irrtum vorliegen sollte, was ich nicht
weiß, würde ich es sehr bedauern . Der Schwerpunkt meiner Aus¬
führungen lag aber nicht in der Ueberschreitung des Kostenooran¬
schlages , sondern darin, daß der Staatszuschuß für die Aufstellung
einer Uhr an dem Neubau verwendet wurde , während er für den Bau
hätte verwendet werden sollen.

Minister Freiherr von Bodman : Die Sache ist nicht so , wie
fie der Abg. Schmidt dargestellt hat . Das neue Rathaus in Ehrsberg
ist ein sehr schöner Bau mit einem Türmchen, für das eine Uhr vor¬
gesehen war. Run hat der Herr Pfarrer in Häg nachträglich bewirkt ,
oaß die Uhr an der Kapelle errichtet wurde . Der Staatszuschuß wurde
für die Erstellung einer Uhr am Schulhaus gegeben.

Abg. Rösch (Soz.) fragt an, wie es mit der Stellvertretung
der Bszirksärzte bestellt sei.

Bei 8 19 (Medizinalwesen ) läßt fich Abg. Hummel (Fortschu
Vp .) über das Apothekerwesen aus (Realrecht , Sonntagsruhe, Ab¬
schaffung der Konkurrenzklaufel ).

Abg. Reuwirth (natl .) bringt Klage« «Ser zu hohe Rech»
«ungen eines Bezirksarztes vor , der mit Rücksicht darauf, daß er den
betreffenden Ort bald verlassen wird, die letzten Rechnungen höher
schraubte, als er dies in früheren Jahre « getan hatte. Der Redner
fragt die Regierung, ob man einem solchen Verfahren nicht durch dir
Schaffung einer ärztlichen Gebührenordnung Vorbeugen könnte.

Abg. Psesferle (natl .) erklärt, er sei mit de« Ausführungen,
wie sie vor einigen Tagen von der Regierungsbank

über das Apothekerwesen
gemacht worden seien, einverstanden . Die Regierung verfahre rich¬
tig, wenn fie in großen Städten bei Bedarf neue Apotheken zulasse ,
doch müsse darauf gesehen werde», daß die Existenz der alten Apo-
thekenbefitzer nicht gefährdet werde . Ob der Weg, der in dieser Be-
ziehung in Bayern eingeschlagen werde, besser sei al» das Vorgehen
der badischen Regierung, sei zu bezweifeln . Die Frage der Zulassung
von Nichtbadenern als Apotheker fei nicht sei einfach zu beantworten,
denn wir haben in Baden nicht so viele konditionierte Apotheker
badischer Geburt, daß die durch Tod erledigten Apotheken von Bade¬
nern besetzt werden könnten . Viele Badener gehen, wenn fie ihr
Examen gemacht haben , nach andere « Bundesstaaten und ins Aus¬
land . Nach der Ansicht der Redners hat die Regierung auch hier den
richtigen Weg eingeschlagen.

Ministerialdirektor Dr . Glöckner : Die von Abg . Reuwirth
angeregte Einführung einer ärztlichen Gebührenordnung ist von uns
schon in Erwägung gezogen worden . Wir sind aber zu dem Ergeb¬
nis gekommen , davon abzusehen.

Abg. Hink (Fortschr. Volksp .) verzichtet auf das Wort.
Zu § 20 (Veterinärwesen ) bemerkt Minister Freiherr o » n Bod -

man : Der Abg. Hink hat in seiner ersten Rede bemerkt : höchst <mf-
fallend ist, daß der Schwiegersohn des ersten Veterinärbeamten im
Ministerium, der wie sein Schwiegervater Jmmature ist, noch in der
Zeit angestellt worden ist, in der keiner der übrigen 8 Jmmature«
mehr als Bezirkstierarzt eine Anstellung erhielt." Demgegenüber
möchte ich bemerken, der Bezirkstierarzt in lleberlingen, Karl Selten-
reich, war, als er angestellt wurde , mit dem technischen Referenten
im Ministerium noch nicht verwandt. Nach ihm wurden noch vier
Jmmaturen angestellt . Seltenreich hat das beste Examen im Jahre
1905/06 gemacht mit der Punktzahl 55,8 , der folgende Kandidat hatte
46,5 Punkte. Ich muß deshalb die Bemerkung des Abg. Zink als
jeder Begründung entbehrend zurückweisen .

Abg. Psesferle (natl .) bringt Wünsche des Badische«
Naturschutzvereins vor , nach denen von der Gewährung von
Prämien für den Fang von Fischreihern und Fischottern ab¬
gesehen werden soll, weil diese Tiere immer seltener werden«
ja sogar aus dem Aussterbeetat stehen.

Abg. Schmid - Singen (natl .) verbreitet fich über ins
Wünsche der Bodenseefischer

und hebt dabei auf eine Eingabe des VodenseefischervereinÄ
an das Ministerium ab , die darauf gerichtet ist, den mit der
Schweiz abgeschlossenen Staatsvertrag zu kündigen , um zu
erreichen, daß im llntersee und im Rhein bei der Fischerei
die Hoheitsrechte gewahrt werden . Sehr notwendig sei auch
eine Revision des Badischen Landesfifchereigesetzes. Die ba¬
dischen Fischereisachverständigen haben viel zu wenig Fühlung
mit den Fischern. Dagegen seien diese sehr zufrieden mit
dem derzeitigen Referenten im Ministerium ; ste wünschen
nur , daß dieser Referent recht lange Zeit sein Respiziat be¬
halten möge . Weiter wünscht der Redner Frachtermäßigung
bei dem Bezug von Fischbrut.

Rach einigen kurzen Aeutzerungen des Abg. Krame «
(Soz .) gibt

Abg. Reuwirth (Ratlib .) seiner Freude darüber Aus¬
druck, gaß fich in Baden die Fischerei hebt .

Ministerialrat A r « o l d entgegnet dem Abg. Pfefferle , die
Regierung werde sehen , ob sie nicht ohne Aussetzung auf Fang -
pramien auskomme, und dem Abg . Schmid-Singen , die Regie¬
rung werde fich Mühe geben, die Interessen der badischen Fischer
zu wahren .

Bei § 25 (Fürsorgeerziehung ) klagt Abg . Kräuter (Soz.)
über zu starke Anwendung der Prügelstrafe und befürwortet
deren vollständige Abschaffung . Der Staat solle die Zwangs¬
erziehung vollständig in die Hand nehmen.

Ministerialrat v. Witzlebeu entgegnet dem Vorredner ,
es sei nicht richtig, daß in der Anstatt in Flehingen geprügelt
werde bis dorthinaus .
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Lbg . Banfchbach (Kons.) tritt Kr bessere Unterstützungder Anstalt Schwarzacher Hof ein.
Bei Titel X 8 81 (Allgemeine Sicherheitspolizei ) be¬

mängelt Abg. Banfchbach (Kons.) , daß die Gendarmen bei
Umzügen keinen Möbelwagen verwenden dürfen .

Ministerialdirektor Dr . Klackse « Davon ist der Re«
gierung nichts bekannt.

Abg. Müller - Schopfheim (Sitz.) regt mit Rücksicht
auf den Selbstmord des Gendarmen Raupp in Kehl an , die
Regierung solle den Wachtmeistern die Vorschriften über die
freie Zeit der Gendarmen in Erinnerung - ringen .

Nach weiteren unwesentlichen Bemerkungen der Abgg
Bauschbach (Kons.) , Rösch (Soz.) und Müller - Schopf -
heim (Soz.) zu einzelnen Punkten wird die Einzelberatungunter dem Beifall des Hauses geschloffen und der Antrag der
Budgetkommiffion auf Genehmigung der vorgesehenen Sum¬
men einstimmig angenommen .

Sodann wird die Sitzung geschloffen.
Nächste Sitzung : Montag nachmittag Uhr.
Tagesordnung : Budget des Misifteriums des Grotzh .

Hauses, der Justiz und des Auswärtige «, Titel 1 : Ministe¬rium , Titel 4—9, 11 und 12 : Justizverwaltung .
Schluß 8% Uhr.

* *
*

----- Karlsruhe , 27 . April . Der Seniorenkonvent der zweitenKammer beschloß, anfangs nächster Woche den Justizetat zu er¬
ledigen . Daran anschließend werden die Verhandlungen über
die Branntweinliebesgabe stattfinden , die voraussichtlich Mitt¬
woch oder Donnerstag beginnen .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Erohherzog haben mit Allerhöchster

Staatsministerialentsrylietzung vom 20. Februar d . I . auf die Höchst-
ihrem Patronate unterliegende katholische Pfarrei Karlsruhe -Dax-
landen , Stadtdekanats Karlsruhe , den Pfarrverweser Hermann Wacker
daselbst gnädigst zu ernennen geruht . Der Ernannte ist am 8 . April
d . I . kirchlich eingesetzt vorden .

Mit Entschließung Eroßh . Eeneraldirektion der Staatseijen -
Lahnen vom 17. April 1912 wurde Eisenbahnsekretär Rudolf Reinhart
in Freiburg nach Basel versetzt.

Kadifche Chronik.
JX Pforzheim , 26. April. Beim Jllinger Bahnübergang,Unweit der Tonwerke Mühlacker, geriet der 62 Jahre alte Fuhr -

knecht E . Rupp von Eckenweierhof mit seinem Fuhrwerk aus
noch unbekanter Ursache unter den Zug . Er wurde von der
Maschine erfaßt , zu Boden geschleudert und der Kopf wurde ihm
zerquetscht , sodaß der Mann sofort tot war .

Eutingen (A . Pforzheim ) , 26 . April . Hier sprang
eine 16jährige Poliffeuse in selbstmörderischer Absicht in den
Mühlkanal , wurde aber von einem Maschinisten, welcher der
Lebensmüden nachsprang, wieder ans Trockene gebracht. Das
Mädchen wollte sich aus Liebeskummer das Leben nehmen .

ne . St . Leon (A. Wiesloch) , 26. April . Auf der StraßeSt . Leon-Reilingen ereignete sich ein schwerer ' Unglücksfall, in¬
dem ein Pferd vor einem in schneller Fahrt befindlichen Auto
scheute. Der Fuhrmann , ein Landwirt aus Reilingen , wurde
vom Wagen auf die Straße geschleudert und erlitt hierbei
schwere Verletzungen.

ne. Seckenheim (A . Mannheim) , 26. April . Bei der Sektion
der Leiche des Schulknaben Weber , der vergangenen Montagbei der Ausfahrt ins Feld mit dem Landwirt Braun unter ein
mit dem Wagen umstürzendes Pfuhlfaß geriet , wurde fest-
gestellt, daß dem Jungen sämtliche Rippen gebrochen und die
Lunge vollständig zerquetscht waren .

— Heidelberg , 26. April . Die Wiedereröffnung der Reckar -
Dampffchiffahrt (Personenfahrten zwischen Heilbronn , Eberbach, Hei¬
delberg) erfolgt laut Fahrplan am 5. Mai . Eesellschasts-, Schüler -
und Sonderfahrten werden zu ermäßigten Preisen ausgeführt . Nähere
Auskunft durch die Direktion in Heilbronn . (S . auch Ins .)* Hinterfreiersdach (A. Oberkirch) , 26 . April . Vergan¬
gene Nacht 2 Uhr brannte das Anwesen des Tagelöhners Jo¬
sef Möller bis auf den Grund nieder . Die Bewohner konn¬
ten kaum das nackte Leben retten . Der Schaden ist zum
größten Teil durch Versicherung gedeckt . Entstehungsursache
bis jetzt unbekannt .

) ( Neuenburg (A. Müllheim ) , 26 . April . Am Weißen
Sonntag war ein 78jähriger Schuhmacher aus dem Elsäs-
sischen, der mit einer Ausflugsgesellschaft in Neuenburg ge¬
wesen war , zwischen unserm Rheinstädtchen und der Schiff¬
brücke von dem Motorfahrer Dreschmaschinenbesitzer Decker
aus Blodelsheim angefahren worden . Der Verunglückte
mußte infolge einer Kopfverletzung zuerst ins hiesige und
dann in das Mülhauser Spital verbracht werden , wo er nun
am Dienstag an den Folgen des Unfalles gestorben ist.

X Lörrach, 26 . April . Bei der Warmbacher Bahnunter¬
führung wurde der 7jährige Sohn des Bahnwarts Jndlekofer
von einem Automobil überfahren und so schwer verletzt, daß das
Kind starb.

$ Kirchen (A . Lörrach) , 26. April . Der Landwirt und Ge¬
meinderat Kobloch von hier hatte im Walde Holz geholt und
befand sich mit seinem Fuhrwerke auf dem Heimwege, als in
der Nähe von Erzingen die Ochsen seines Fuhrwerks scheu wur¬
den. Knobloch geriet unter die Räder und erlitt schwere Ber -
letzungen .

[ ] Ahausen (A . lleberlingen ) , 26 . April . Hier stürzte das
6jährige Söhnchen des Sägereibesitzers Wals « in den Kanal
und ertrank .* Singe » (A. Radolfzell ), 26 . April . Letzte Rächt wurde
wider einmal ein Saccharinschmuggl« festgenommen, der 27
Pfund Süßstoff bei sich trug .

Aus der Restde«;.
Karlsruhe, 27 . April.

$ Hofbericht. Der Großherzog hörte heute vormittag die
Vorträge des Geheimen Legationsrats Dr . Seyb und des Ee-
heimerats Dr . von Nicolai . Hierauf meldeten sich : General¬
leutnant Graf von Pfeil und Klein -Ellguth . Kommandeur der
28. Artilleriebrigade , Major von Lettow -Borbeck im General -

. stab des 14. Armeekorps, bisher im Eeneralstab der Komman¬
dantur von Posen , Stabsarzt Dr . Wagner , Bataillonsarzt im
Elisabeth -Gardegrenadierregiment Nr . 3, die HauptleuteBrinckmann, Kompagniechef im 9. Lothringischen Infanterie¬
regiment Nr . 173, bisher im Generalstab der 29. Division , Hof-ürann im Eeneralstab der 29 . Division , bisher im Großen
Generalstab , und Freiherr Reubronn von Eisenburg im Großen
Eeneralstab , bisher im 1 . Badischen Leibgrenadierregiment Nr .
169. Gegen abend empfing das Großherzogspaar den Prinzen

_ gTOTTiy * jnrrnrgfc _
Heinrich XXXII . Neust , der , wie bereits gemeldet, zu Besuchbei der Großh« zogin Luise hier eingetroffen und im Eroßh .
Schlöffe abgestiegen ist.

. <P Kaiserbesuch . Wie wir zuverlässig erfahren , wird der
Kais« auf der Rückreise von Korfu am Samstag , 11 . Mai , vor¬
mittags , zum Besuche der Eroßherzoglichen Herrschaften in unse¬rer Stadt dahier verweilen . Offizieller Empfang findet nichtstatt . Die Einzugsstraßen werden festlich beflaggt werden .>ch- Der hiesige Jungliberale Verein hielt dieser Tage eine
Vorstandsfitzung ab . Zu Beginn derselben gedachte der Vor¬
sitzende, Profeffor Vollmer, in ehrenden Worten des dahin¬
geschiedenen Führers der Fortschttttlichen Volkspartei , Dr .
Heimburger , der sich bei seiner parlamentarischen Tätigkeitstets von dem Gedanken des Eefamtliberalismus habe leiten
lassen . In der Sitzung wurden die Delegierten für den Bertre -
tertag der Jungliberale «, für den Parteitag in Berlin und fürdie badistche jnngliberale Tagung bestimmt, welche am 19. Maiin Oberkirch stattfindet .

4 - Mannergesangverein „Germania ". Auf den morgen Sonntagim Saale des „Apollotheater " unter güttger Mitwirkung des Mufik-
vereins „Harmonie " stattfindenden „Bunte » Abend" sei hiermit noch¬mals aufmerksam gemacht. Beginn 7 Uhr, Einttitt ftei .

l-f- Parademufik . Bei Ablösung d« Schloßwache spielt
morgen , Sonntag mittag , die Kapelle des Leib-ErenadierRegi -
ments Rr . 109. — Das Programm umfaßt folgende Stücke :
1. Schwedischer Marsch von Films , 2. The lost Ehord von Sulli -
van ; 3. Mühle im Klostertal , Idyll von Offener», 4. Thor der
Gassenbuben a. d. Op. Carmen von Bizet .

$ Künstler -Konzerte. Die Abschiedskonzertedes niedttrheinische «
Künftlerensembles im Hotel-Restaurant „Friedrichshof" dauern nochbis Dienstag . Der Besuch der Konzerte ist nur zu empfehlen.
(S . Inserat . )

Colosseum findet heute Samstag Vorstellung statt. Am
morgigen letzten Sonntag dieser Saison werden zwei Vorstellungen »
nachmittags 4 Uhr und abends 8 llhr , gegeben werden . Mit Dienstag ,30 . April , wird sich das gegenwärttge Variete -Programm oer -
abschieden.

8 Unfall . Gestern nachmittag 2 Uhr erlitt ein 7jährig «
Knabe in der Rheinstt . dadurch einen Unfall , daß er von einem
Hund umgeworfen wurde und dabei den linken Arm zweimal
brach.

8 Wegen Unt « schlagung wurde eine ledige , 24 Jahrealte Kleidermacherin aus Höchst a . M . vorläufig festgenom¬
men , weil sie fremde Haushaltungsgegenstände im Werte von
mehreren hundert Mark , die sie in Verwahrung hatte , zu
Schleuderpreisen veräußerte und den Erlös in ihrem Nutzenverwendete. — Ferner wurde festgenommen ein lediger 26
Jahre alter stellenloser Koch aus Baden -Baden , der zahlreiche
Darlehens - und Logisbetrügereien verübte .

Die Karlsruher Bürgerschaft und die
Bebauung des alten Kahrchofgelündes.

sl . Karlsruhe , 27. April . Die freie Vereinigung von In¬
teressenten, sowie die Bürgervereine der Alt - und Oststadt , der
Südstadt und der Oststadt hatten auf gestern abend eine öffent¬
liche Versammlung einberufen , in der die Frage der Bebauungdes alten Bahnhofgeländes und der damit verknLpften Ber¬
kehrsfragen eingehend besprochen und erörtert wurde . Der
Leiter der Versammlung , Herr Privatter Wehe, der den Will -
kommengruß entbot, konnte mit Genugtuung einen sehr guten
Besuch der Versammlung feststellen : Der geräumige Saal der
„Restauratton Ziegler " war dicht besetzt- Nach einer kurzen
Einleitung erteilte der Versammlungsleit « Herrn Architekt
Robert Willet das Wort zu dem

Hauptreferat ,
worin dieser ausführte , daß die Karlsruher Bürgerschaft durch
die Verlegung des Personenbahnhofs in d« nächsten Zeit be¬
kanntlich vor außerordentlich wichtigen Fragen stehe . Die wich¬
tigsten hiervon seien die Gestaltung des neuen Vahnhofsplatzes
und die Bebauung des alten Bahnhofsgeländes in Verbindung
mit dem Festplatz . Die erstere Frage gehe ihrer Lösung ent¬
gegen, dagegen harre die letzt« e noch ihr « Lösung. Die so
wünschenswerte Klärung des wichttgen Problems sei noch nicht
geschaffen.

Um jeden Zweifel von vornherein asszuschließen , be¬
merkte der Redner , daß er im Einklang mtt den hiesigen Künst¬
ler - und Technikerkreisen und wohl dem größten Teil der Be¬
völkerung, die einzig richtige Lösung d« Bebauung des alten
Bahnhofgeländes

n « , im Wege des Wettbewerbs
finden könne . Durch einen solchen Wettbewerb seien die in
Bettacht kommenden Fattoren am besten i» die Lage gHetzt,vom guten das Beste auszuwählen .

Die Scheu und die Einwendungen seitens des Stadttats
gegen einen Wettbewerb , wonach einmal die Zeit für einen
solchen zu kurz sei, zum andern weil verschiedene Bauherren ,Staat und Stadt , in Bettacht kämen, könnten als stichhaltig
nicht anerkannt werden. Auch der Wettbewerb zum neuen
Bahnhofsvorplatz sei von Staat und Stadt gemeinsam ausge¬
schrieben worden. Bezüglich der Kürze der Zeit wäre zu be¬
merken, daß die auf dem Festplatz projektierten öffentlichen
städtischen und staatlichen Gebäude nicht vor Frühjahr 1913,
zum Teil erst nach Außerbettichsetzung des alten Personen¬
bahnhofs in Angriff genommen werden sollen bezw. können.
Mit der Bebauung des Geländes zwischen Ettling « - und
Rüppurrerstraße könne selbstredend erst nach Eröffnung des
neuen Bahnhofs und nach Abbruch d« alten Gebäude begonnen
werden . Es fei also bei gutem Willen mehr als genug Zeit
übrig zur Veranstaltung eines Wettbewerbes . Im übrigen
dürfe der Zeitpuntt keine Rolle spielen bei ein« städtebau¬
lichen Frage von allergrößter Bedeutung . Wenn die auf dem
frei werdenden Gelände zu errichtenden Bauten eben nicht bis
zum Jahre 1913 fettig würden , so würden sie eben zu einem
späteren Zeitpunkt noch ftüh genug ferttg . Vor einer Aeber -
stürzung müsse nachdrücklich gewarnt w« den, namentlich wo
es sich um Millionenausgaben handele .

Mehr noch als die Bebauung des Festplatzes habe
der Plan von Prof . Moser für die Bebauung des

Festplatzes Widerspruch hervorgerufen .
Es handele sich hierbei um eine Reihe von wirtschaftlichen

Fragen , an denen die Umwohner und weitere Bevölkerungs¬
kreise interessiert seien , deren Interessen durch das Mos« sche
Projekt nicht gebührend berücksichtigt würden .

Nach den Projekten des Herrn Professor Moser solle das
eigentliche Baugelände des alten Bahnhofs mtt besseren Wohn -
und Geschäftshäusern bebaut werden. Diese sollten etwa den
Geschäftshäusern in der Karl Friedrichstraße entsprechen und

teilweise dreistöckig, teilweise vierstöckig gebaut werden . Zu '
Höhe der nördlich und östlich gelegenen Baublöcke seien (iw )
stockige Werkstätten für Gewerbetreibende aller Art eingebaut .«In zweien von diesen Bebauungsplänen solle das derzeitig
Aufnahmegebäude einschließlich d« beiden flankiereuden "
villongebäude erhalten bleiben.

Ein Kardinalfehler
liege entschieden darin , daß Herr Moser in seinen Bebauung »»planen keine direkte Verbindungsstraße Wischen d« All - mmder Südstadt geschaffen habe. Hier müsse unter allenden die Verlängerung der Adlerstratze mit der Marienftrahe -und die Verbindung der Kreuzstraße mit der Wilhelmstrahe i
zum besseren und innig « en Anschluß d« Südstadt a« daq»,Stadtzenttum erfolgen.

Aber auch die großen gemeinsamen Binnengärten , die rings )von Häusern eingeschlossen seien, würden sich vielleicht wohl ix
England mit seinem verstaatlichten Grund und Boden anlege «
lassen , nicht aber bei uns in Baden , wo jeder Hauseigentümer !
sein Grundstück für sich abgegvenzt haben wolle.

Auch würden die projektierten Wohnungen mit üb« fstuß'
Zimmern unpraktisch, reichlich zu groß und für die Lage schwervermietbar zu sein scheinen. Die Ausführung dies« Plänewürde zu weiteren schw« en Schädigungen führen . 1

Erwägungen dieser Art , sowie die Erkenntnis , daß es je^ jgelte , sich zu regen, ehe es zu spät sei, und die ftüher seitens !des Stadtoberhauptes gegebenen Versprechungen, die durch die !
Verlegung des Personenbahnhofs schrv« geschädigten ttnwi
wohner bei der Verlegung einigermaßen schadlos zu halte «, ,hätten die Interessenten und den Vorstand des Altstadtbürger -
Vereins, dem sich die Südstadtbürgergesellschastund d« Oststadt«bürgerverein angeschlossen hätten , eben veranlaßt , zu dUser Be«
bauungsfrage Stellung zu nehmen. i

Die seitens dieser Fattoren festgelegte «
wirtschaftliche « Fordernuge «,

die der Redn« des Näheren eingehend begründete , stnü» tof
folgende : ;1 . Die Kriegstraße, eine der ersten Hauptv « kehrsadevn de« !
Stadt , soll in ihrer jetzigen Breite einschließlich des Bahnhofs »
Vorplatzes ungeschmälert « halten bleiben .

2. Die Südstadt soll mit dem Zentrum der Altstadt direkt
durch moderne breite Sttaßen, ' und zwar die Marienstratze mit ,der Adlerstraße und die Wilhelmstraße mit d« Kreuzfttahe, ;verbunden werden.

3 . Die Kriegstraße sollte von d« Rüppurrerstratze bis zur ,
Einmündung der Kapellenstraße durch genügende Verbreiterungim Hinblick auf den aufzunehmenden elektttschen Straßenbahn -» '
verkehr nach der Oststadt betriebssicherer gestaltet werden .

4. Das alte Bahnhofgebäude soll möglichst als Baudenkmalserhalten bleiben .
5. Es sollen sowohl eine Poststelle als auch eine Exprch -i

gutstelle als Ersatz für die zu verlegenden Stellen geschaffen
werden .

6 . Die auf dem in Betracht kommenden Baugelände z»
errichtenden Straßen sollen so breit angelegt werden , daß di«
sämtlichen Baublöcke zwischen Bahnhof - und Kttegsttatze ge¬
mäß den Bestimmungen der Bauklasse III (vorlosen ) aus - ,
gebaut werden können.

7 . D« Albtalbahnhof sollte unt « allen Umständen an
seinem jetzigen Platz oder in nächster Nähe « halten bleiben . )

Der Vorttagende schloß seinen durch einige Skizzen und
Pläne « läuterten , beifällig aufgenommenen Vortrag mit '
dem Wunsche , daß ein gütiges Geschick diese für . di« Stadls
Karlsruhe so eminent wichtige Frage zu einem glückliche«,
ersprießlichen Ende führen möge .

In der Diskussion
äutzette sich eine ganze Anzahl von Rednern zu dem Themisin größtenteils zustimmendem Sinne , sodaß es uns hier nur
möglich ist, einige Wenige auszugsweise zu Wort komme«
zu lassen : Als Bertteter des Vorstandes der Südstadtgesell - i
schüft, Herrn Merkle, der am Erscheinen verhindert war ,äußerte sich zunächst Herr Hriuneberg zu den Kernpunktendes Vorgetragenen (Verbindungslinie der Sttaßenbah » gegen
Osten hin und Erhaltung der Breite der Kriegsttaße ) in
durchaus zustimmendem Sinne . — H« r Redatteur Biuder be¬
grüßte gleichfalls die direkte Verbindung der Südstadt mit ,der Altstadt , « klätte sich jedoch nicht einverstanden mit der
gesord« ten Richtverlegung des Albtalbahuhofes . Das sei sei-n« Ansicht nach ein falscher Standpunkt , und es bestehe die
Gefahr , daß man von maßgebender Stelle bei Aufstellungeiner solchen Forderung auch mit den übrigen nicht ernst ge¬nommen werde. Man solle im Gegenteil dafür besorgt sein,alle störenden Elemente , wozu auch die Kleinbahn gehöre,aus den Straßen d« Stadt hinauszubttngen . Die Vorteile ,d« dadurch ermöglichten besseren Rentabilität der Straßen -
bahn würden die anderen kleinlichen Bedenken Einzeln « bei
weitem überwiegen . (Beifall .) — H« r Weiß plädierte na¬
mens d« Oststadt für eine rasche direkte Verbindung der
Oststadt nach dem Bahnhof . Daß bei der Festplatzbebauungdie Beamtenwohnungen rc. nach dort zenttalistert werden soll¬ten , hält d« Diskussionsredner im Interesse ein« möglichst
gleichmäßigen Verteilung auf alle Stadtteile nicht für klug.Des weiteren wünscht der Redner, daß die unschöne Bretter¬
wand an der Kaiserstraße (an der alten Dragonerkaserne )bald verschwinden möge . — Schließlich wurden die vor¬
erwähnten 7 Forderungen von Herrn Webe nochmals durch¬
gesprochen bezw . einzeln dazu Stellung genommen, bei wel¬
cher Gelegenheit noch die Herren Ctadtv . Herma »« , Weiß ,Klett , Himmelheber , Heuß« , Stadtt . Treukle u . a . das Wort
ergriffen . Hierbei wurde auch die Markthalleufrage ange¬
schnitten, die Herr Himmelheb« am alten Bahnhofsplatz er¬
richtet wissen wollte, demgegenüber Herr Stadtv . Herma ««
hervorhob , daß ss zweckmäßig fei, die Markthalle nicht in¬
mitten der Stadt , sond« n mit direktem Anschlußgleis vont
Bahnhof zu erstellen . Verschiedene Redn« äußerten sich in
zustimmendem Sinne . Herr Stadtv . Trentte wünschte, daßbei bet Bebauungsfrage mehr Gewicht auf die praktischenund wirtschaftlichen Gesichtspunkte gelegt werden sollte , nicht
vornehmlich auf die architektonischen und ästhetischen , wie die
gegenwättige Ausstellung d« Bebauungspläne zeige. Be¬
sonderen Nachdruck legte der Redner sodann auf die Ausschrei¬
bung des Wettbewerb« für die Bebauung des alten Bahu -
hofgebäudes .

Im großen ganzen zeigten die verschiedenen Wünsche rnch
Aeußerungen aus der Mitte der Versammlung , wie gesagt ,die Uebereinstimmung mit dem Inhalt des Willetfchen Re¬
ferats bezw. mit den ausgestellten Forderungen . Rur die letzteForderung (Richtverlequng des Albtalbahnhofs ) soll vorläufigzurückgestellt und nochmals eingehend aevriijt wert« ». 3m
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übrigen sollen die Forderungen mit Zustimmung der Ver¬
sammlung in einer Eingabe dem Stadtrat zur geneigten Be¬
rücksichtigung übergeben weiden . — Um 11 Uhr konnte der
Vorsitzende die harminisch verlaufene Versammlung mit Dan¬
kesworten an die zahlreich Erschienenen schließen .
■'LMIUII I

Das Unglück der „Titanic". ^
vor der Senatskommissian .

----- ZSashington, 27. April. Erncst Gnill . ein Mitglied der
Mminschaft der „California ", sagte vor der Senatskommission
auS: die „California" sei nnr 10 Meilen von der „Titanic "
entfernt gewesen . Die Raketensignale habe er deutlich"gesehen . Kapitän Lord habe ober die Notsignale ignoriert.
Der Kapitän dementiert die Aussage Guills. Die Senats¬
kommission vernahm 25 Mitglieder der Mannschaft des „ Titanic"
gesondert . Diese sagten ans , etz habe niemand geglaubt ,
daß die „Titanic " nntergehen werde.

— Rewyork , 27 . April . (Priv .-Tel .) Die Negierung
in Washington beschloß, den Antrag der Senatskommission,
gegen die englische White -Star -Linie wegen fahrlässiger Tötung
amerikanischer Staatsbürger in Amerika die Strafuntersuchung
einzuleiten, bis zum Abtchlnß der eingeleitetrn Bernehmnngrn
1>es überlebenden Schiffspersonals zurückzustellen . Die Kommission
hofft ihre Vernehmung der Offiziere und Mannschaften der
„Titanic " am Donnerstag nächster Woche zum Abschluß zu
bringen.

Auf der Suche nach Opfer «.
— Rew -Aork , 26 . April . Der Dampfer „ Mac Kah

Bennett " meldet , daß die Leichen von Astor, Isidor Strantz ,
Alb . Wirz und Jak . Birnbaum anfgrfnnden und geborgen
worden sind .

ZurAusreiseder „Olympic ".
— Portsmouth , 26 . April. Als ein Bugsierdampfer mit nicht

organisierten Heizern aus Liverpol an die „ Olympic " anlegte ,
sprang eine Anzahl Matrosen der „ Olympic " an Bord des
Dampfers und weigerte- sich, mit .beit nicht organisierte » Leute» zn-
samnienzuarbeiten .

Die „Olympic ' nnterrichtete den Kreuzer „Cochrane" und setzte
iich mit der Polizei von Portsmouth in Lerbiiidung. Der Komman -
eant des „Cochrane" ging an Bord der „Olympic " und erinnerte
Die Ausständigen daran, daß sie vertraglich gebunden seien imb daß
ihr Verhalten daher einer Meuterei gleichkomme . Die Polizei ver¬
haftete 50 Mann der Besatzung.

— Southampton , 26. April . Die Ausreise der „Olym¬
pic " ist ans ge geben worden . Das Schiff kehrt in den hiesigen
Hafen znrück.

Don der Kuftschiffahrt .
E Baden -Baden , 27 . April . Wie wir erfahren , wird das

Luftschiff „Schwaben" in der nächsten Woche auf kurze Zeit nach
Düffeldorf übersiedeln, um von der dortigen Luftschiffhalle aus
Paffagierfahrten zu unternehmen . Der Tag der lleberfahrt
nach Düffeldorf steht noch nicht fest ; die Fahrt wird voraussicht¬
lich am Dienstag erfolgen. Der Aufenthalt der „Schwaben"
in Düffeldorf ist auf etwa acht Tage vorgesehen. Der Luft¬
kreuzer wird dann wieder hierher zurückkehren . Während der
Abwesenheit der „Schwaben" wird das Luftschiff „Viktoria
Luise" Paffagiersahrten zwischen Frankfurt und Baden -Baden
ausführen .

----- Leipzig , 26. April. Die beiden heute morgen von Döbrritz
hier eingetroffenen Offiziersflieger . Lentnciut Coerper
und Leutnant Fink , sind 6 .40 Uhr abends zur Weiterfahrt
nach Weimar aufgestiegeii.

- -- Leipzig . 26 . April. Ein schwerer Fliegerunfall
ereignete sich heute früh ans dem Lindentaler Flugplatz. Der Flieger
Kannt stürzte als er landen wollte, ans etwa 20 Meter
Höhe ab . Er erlitt schwere Verletzungen im Gesicht.

. Quetschungen au der rechte » Schulter und am Fußgelenk . Das
Flugzeug ist vollständig zertrümmert .

noch aus . (Es handelt sich bekanntlich um die Ersatzwahl für
Albert Träger .)

----- Aarmüadl , 26 . April. Heute ist der erst kürzlich geadelte
Flüg eladjntant a la Snire des Großherzogs von Hessen Major
z . D. v . Kra einer - El st er st ein in Ormesheim in der Pfalz nach
längerem Leide » im 50. Lebensjahre gestorben .

i>1 Alben, 27. April (Privattel . ) Sechs kretische Abge¬
ordnete sind schon in Athen eingetroffen. Der Rest wird am
Sonntag aus den drei Hauptstädte » der Insel abreisen. Die grie¬
chische Regierung wird in den nächsten Tagen einen Erlaß veröffent¬
liche». der den Beginn der Kamm erarbeiten ans einen Monat
vertagt . ____ ____ _
Die Presse rrnd die Jesuitendebatte de» Reichstag».

— Berlin , 27 . April . (Privattel .) In demselben sach¬
lichen und ruhigen Ton , auf den im allgemeinen die gestrigen
Reichstagsverhandlungen über die Zesuiten -Interpellation der
Nationalliberalen gestimmt waren , nimmt auch der Preßkom-
mentar Stellung zu diesen Verhandlungen .

Die agrarisch - konservative „Deutsche Tageszei¬
tung " . die fortschrittliche« und die freisinnige « Zeitung «» be¬
schränken sich darauf , rein referierend zu berichten und auf dir
Besprechungen im Bundesrat hinzuweisen.

Die führende konservatire „Kreuz - Zeitung " findet
es bemerkenswert , wie von der Rechte « und von der Linken
Einheitlichkeit verlangt würde .

Die freikonservative „P o st" bezeichnet es als einen Erfolg
des Reichskanzlers, daß Bayern sich verpflichtet habe , bis zur
Entscheidung durch den Bundesrat nicht an dem Erlaß fest¬
zuhalten .

Die rechtsnationalliberale „Tägl . Rundschau " ver¬
weist kurz auf die Bundesratsverhandlungen .

Unzufrieden mit den Ausführungei des Reichskanzlers ist
das führende Zentrumsblatt , die „G e r m a n i a".

Das freisinnige „BerlinerTageblatt " sagt, wie die
meisten anderen Blätter , daß der Reichskanzler in dem Sta¬
dium der Verhandlungen nicht gut mehr sagen kann , das Zen¬
trum habe ungeschickt operiert ._

Der Ausstand in Marokko .
me. Berlin , 27 . April. (Privattel .) Nach diplomatischen

Meldungen aus Marokko ist der antifranzöfische Aufstand der
Stamme im ganzen Lande im Wachsen begriffen. Deutsche
Staatsangehörige werden von den Aufftändigen mit einer ge¬
wissen Absichtlichkeit streng geschont, ebenso die übrigen nicht-
ftanzösischcn Ausländer .

Von Marakesch und Rabat , woselbst einer bisher nicht be¬
stätigten Meldung zufolge alle Franzosen aiedergemetzelt sind ,
marschieren starke ausständige Stämme unter Anführung schcrif-
scher Truppen und scherifscher Beamten gegen Fez.

) ! ( Paris , 27. April . (Privattel .) In Tarudent , im Hin¬
terland von Agadia , ist Meldungen zufolge, die über London
hier eingetroffen sind, die Lage der Europäer , unter denen
sich 20 Deutsche befinden , gefährdet . Ein Vertreter einer
Hamburger Speditionsfirma soll in die Hände des Stammes
der Kafima gefallen sein , der ein Lösegeld von 4000 Dollar
verlangt . Mehrere Frauen sind in Ketten gelegt und miß¬
handelt worden, weil sie eine bestimmte Gebirgsgrenze über¬
schritte « haben . Man ist in Unruhe über das Schicksal meh¬
rerer Damen , die sich bei verschiedenen kleine« Expeditione «
befinden.

3 ! [ Madrid . 27 . April . (Privattel .) Angesichts der stei¬
genden Gärung im Riffgebiet ist Oberst Sylvester nach Larrasch
abgefahren . Er hat Kriegsmaterial und Truppen mitgenom¬
men . Weitere Verstärkungen dorthin werden vorbereitet . Es
ist kaum zu zweifeln, daß Spanien blutige Opfer zur Aufrecht-
erhaltung seiner marokkanischen Besitze wird bringen müssen .

Letzte Telegramme
der „Kadischeu Presse- .

— Oldenburg, 26 . April . Bei den heutigen Reichstags-
ersatzwahlen im 2. oldenbnrgischen Wahlkreise (Varel -Jever ) er- ;
hielten Hong (Soz .) 12125 , Dr . Wiemer (F . Vpt . ) 10854 ,
Dr . Albrecht (natl .) 1883 und Frbr . v . Hammerstein (B . d. L .)
972 Stimmen . Es findet also Stichwahl zwischen Dr . Wiemer
und Hong statt . Aus einige» kleinen Orten stehen die Resultate

vre.J . PetryW
Hoflieferant

Juwele»- Gold- mrä
Silberwaren

Kaiserstr . lOZ Tel. 1558 .

Silberne Bestecke 1
ln schönster AoemM

gediegenster neuester Muster.
Schwer versilberte

"STÄ ^ Bestecke
sn Kstelogpreisen

bei Barzahlung mit 3% Rabatt
Lieferung ganzer Besteckkasten

Preisangebote stehen gerne zu
Diensten . i

Theater, Kunst und Wissenschaft.
— Berlin , 25 . April . Prof . Siegwart Friedmann wurde

zu seinem heutigen 70. Geburtstage die Orden des Weißen Fal¬
ken (Weimar ) , der Württembergische Friedrichsorden und der
Zähringer Löwe (Baden ) , sämtlich erster Klaffe, verliehen .
Der '

Jubilar erhielt zahllose Depeschen von Bühnen und Jn -
. tendanten . Hülsen drahtete von Korfu ; der Dresdener Gene¬
ralintendant Graf Seebach kam laut „Berl . Tagbl ." persönlich.

!--- Berlin , 28 . April. Richard Strauß hat, wie das offizielle
Organ des BLhnen -Vereins berichtet , eine neue komische- Oper „Don
Quichotte" vollendet . Die Komposition ist in Anlehnung an gewiffe
Motive seiner gleichnamigen Symphoniedichtung entstanden und im
Sttl des „Rosenkavaliers " geschrieben . Das Textbuch rührt wiederum
von Hugo v. Hofmannsthal her . Das Werk wird , dem ausdrücklichen
Wunsch des Komponisten zufolge, da es einen intimen Rahmen ver¬
langt, am Münchener Residenz- und Weimarer Hoftheater gleichzeitig
seine Uraufführungerleben .

= Mailand , 26. April . Masragni und d'Annunzio haben
sich zu einem gemeinsamen Werke verbunden . Sie arbeiten an
einer Oper „Parifina "

, die das Schicksal der Parisina Mala -
testa, der Gemahlin des Nicold von Este, am Hofe von Ferrara
behandelt .

e= Stockholm , 26. April . (Tel .) Strindberg erhielt gestern
abend eine Morphiumeinspritzung , worauf er bis 2 Uhr
nachts ziemlich ruhig schlief. Heute wird eine neue Ent¬
leerung der Bauchhöhle vorgenommen .

Grotzh. Hofthmrter Karlsruhe .
Karlsruhe . 27 . April . Im Grotzh . Hostheater be¬

gann gestern Herr Jadlowker sein kontraktliches Gastspiel, das
ihn noch mit unserer Buhne verbindet , als Alfred Eermont in
Verdis „Bioletta " ( „La Traviata " ) . Es war ein fteudiges
Wiedersehen, das er mit den Karlsruhern feiern konnte, die
ihm in dem vollbesetzten Hause ihre Anerkennung und Dank¬
barkeit durch zahlreiche Hervorrufe und herzlichsten Beifall
zeigten , der sich sogar nickt irre macken ließ , wen« der East

— Elkfar , 26 . April . Hauptmann Bary meldet a»
24 . April . Uur Mitternacht sei noch Infanterie i« Lager ge
wesen, doch habe sich eine Wachsende Unruhe bemerkbar gemacht
Die Instrukteure und ScheikS seien in das Zelt des Hauptmannt
geflüchtet . Auch seien einige Gewehrschöffe abgegeben worden
ohne jedoch jemanden zu verletzen .

Der türkisch-italienische Krieg.
Konstauiinostel , 26 . April . Der Kapitän des rvmä.

Nischen Dampfer- „ Crajova "
, der gestern hier eingelaufen ist

hat berichtet , daß er im Schwarzen Meer, 35 Meilen van
Bosporuseingang entfernt, 20 russische Kriegsschiffe ge
sichtet habe.

) !( Konstantinopel , 27 . April . (Privattel .) Di« hiesige drnh»
los« Statton Oknnidan Hai ein drahtlos « , Gespräch Mi¬
schen der italienischen Flott « i» Archipel und der non
dem rumänischen Kapitän gemeldeten rnssischen Flotte i«
Schwarzen Meer aufgefauge «. Das Gespräch » ar die
auf die Namen der miteinander korrespondierenden Schisse in
unverständlicher Geheimsprach « gehalten . Die italie¬
nische Flotte auf Lemnos zähtt 14 Krieg,schiffe . Der
Geschwadettern vor Alexandrette besteht au« • Panzer¬
kreuzern und % Torp « dotasten .

Die F » reier « « gder Dardanellen .
= Mannheim, 28 April. An der Mannheimer ProdnktenbSrfe

ist laut „grff . Ztg.
" von der Eeneralversammteng der vereinigt «

Kaufleute in Braila folgende Depesche eingrgangen:
„Im Hinblick auf die Klausel Ihrer Berkausskontrakt «, di« zur

gänzlichen öder teilweisen Annullierung derjenigen Verkäufe berech¬
tigt, deren Einschiffung durch Blockade , Krieg oder andere Fälle
höherer Gewalt verhindert sein würden , erkläre« wir, indem wir die
gegenwärtige Schließung der Dardanellen, ihre Folgen und wetteren
Verhinderungen überlegten , die Annullierung der Kontrakte, deren
Berlodungstermine am SO . April n. St . 1912 ablaufen, und bitten,
diese Entschließung den Mitgliedern Ihrer Bereinigung bekannt zr
geben.

"
Auf diese Depesche hat die Produktenbörse wie folgt erwidert

„Wir müssen gegen den Beschluß der Generalversammlung bi« zm
allgemeinen Klärung dieser Frage vorläufig Proteft einlegen ."

J* ' Weiteren Text (Tagesrundschau ; Deutscher Reichs¬
tag ; Friedrich von Flotow ; Brieflaste «) stehe Seite 8 u. 12. "9K

Wafferftawv de » Rhein ».
FsnSanz . Hafenprgel , 26. April 3. 19 m u. 25. April 3,20 m).
SLuüerinftl . 27. April Morgens 6 Uhr 1,35 m (26. April 1.38 m.
- ehk, 27 . April Morgens 6 Uhr 2,19 w (26 . AprU 2,20 m).
38« ««, 27. April Morgens 6 Uhr 358 m (26. April 3.61 m.)
Mannheim , 27. April Morgens 6 Uhr 2,71 m (26 . April 2.75)

Dergnügungs - und Dereins-Anreiger .
(Das Nähere bittet man au» de« Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag , den 27. AprU :
Fußballklub Mühlburg. Spielerversammlung.
Fußballverein. Juniorenv ersammlung .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Liederkranz. 8 Uhr Konzett in der Eintracht.
Militäroerein. 8% Uhr Eeneralverslg. Alte Brauerei Hopfner.
Männertnrnv. 3ll . Mödch., Sophienst . 1t . 7% 11 . Damen L, Bismankft
Rheinklub Alemannia. 9 Uhr Klubabend im Hotel Hohenzollern .
Ruderverein Sturmvogel. 8% Uhr Dereinsabend im Bootshaus.
Salamander, 1. K. Ruderklub . S Uhr Klubabendi. Klubhaus, Rhemh.
SchachNud . 8 Uhr Spielabend im Moninger, Koitkordiafaal .
Turngemeiud «. 2% Uhr Knaben. Süderwschule. W

'
Der. für Bewegungsspiele . 9 Uhr Epielerversammlung.
Ver. «hem. gelb. Dragoner. 8% Uhr Zusammenkunft im Lokal.
Verein ehemaliger Kaisergrenadiere. Dereinsabend im Landsknecht.
Ber. ehem. Pionier« u. Verkehrstrupp . 89* Uhr Berslg . i. Prinz Karl.
Brr . d. Württemb. 8% Uhr Versammlungim König v . Württemberg.

BE »
V

&
flu *» '

MoämBkrGnfcrf. I

gelegentlich daraufhin nicht vor den Rampen erschien . Seine
Stimme zeigte in der Alfred -Rolle , die stets zu seinen besten
Leistungen zählte , die alte Schönheit und Frische und kluge
Schulung , in der die vorzügliche Atemtechnik eine so hervor¬
ragende Rolle spielt . Sein Spiel war einfach und natürlich
und unterstützte somit die Wirkung des Gesangs sehr sym¬
pathisch . So war der Eindruck, den er hinterließ , ein durch¬
aus angenehmer . Als Bioletta hatte Fr . Scheider Gelegen¬
heit , ihr Bestes zu geben . Sie sah vortrefflich aus ; ihre ganze
Erscheinung entsprach dem Bilde , das wir uns von des Dich¬
ters und des Komponisten «Traviata machen , ausgezeichnet.
Ihr Gesang — sobald man ihrem in sich wenig abgerundeten ,
flach klingenden Organ Rechnung trug — war frei und sicher,
ihr Spiel anmutig und rührend in den Liebesszenen und von
wertvoller künstlerischer Natürlichkeit im Sterbeakt . Don alter ,
schöner Wirkung war Herr van Eorkom als Vater Alfreds , oer»
von guter Haltung und gutem Aussehen, durch die lyrische
Weichheit seines Organs nach dem Heimatsliede ebenso einen
Beifall bei offener Szene davontrug , wie Herr Jadlowker und
Frl . Scheider nach ihren Bravourstellen . Auch die übrigen
Rollen wurden in bekannter befriedigender Weise durchgeführt.
Chor und Ballett griffen wirkungsvoll mit ein und das Or¬
chester, unter Herrn Lorrntz anfeuernder Leitung , spielte voll
Hingebung und Temperament .

Dermilchtes.
= Berlin , 27 . April. Im Methylalkohol -Prozeß Schar¬

mach wurde gestern die Beweisaufnahme geschloffen, nachdem
sämtliche Anträge der Verteidigung abgelehnt worden waren.
Das Gericht beschloß, den Angeklagten Meyer ohne Kaution aus
Haft zu rntlaffrn und die vom Angeklagten Dahle gestellte
Kaution (6000 »* ) freizugeben Heute finden die Plädoyers statt.

t= Berlin , 26 . April . (Tel .) In dem Prozeß gegen den
Bankangestellten Friecker wegen lleberfälle auf den Kasfeu-
boteu Klei« von der „Darmstädter Bank " wurde der Anae -

Der Post - und Landauflage unserer heuttgen Mittagausgabe liegt
ein Prospekt der Paradiesbetten-Fabrik M . Steiner & Sohn, Akt.-G.,
Bezirksniederlage : Reformhaus „zur Gesundheit ", L. Reubett, Karls¬
ruhe, Äaiserstraß « 122, bei, worauf wir an dieser Stelle aufmerksam
machen . 7273

klagte heute wegen schweren Raubes unter Zubilligung mil¬
dernder Umstände zu 4 Jahre » 11 Monaten Gefängnis ver¬
urteilt .

M Berlin , 26 . April . (Tel .) Heute morgen bräunte
das Familienbad Wannsee , das sich neben dem Freibad be¬
findet , vollständig nieder. Man vermutet Brandstiftung .

c= Frankfurt a. M ., 26 . April . (Tel .) In der Nähe der
Unteren Schweinstiege im Frankfurterwald kam ein Auto der
Opelwerke vom Wege ab und stürzte um . Drei Jusasie « wur¬
den getötet und die beiden andern schwer verletzt.

— Krakau, 27 . April . (Tel .) In dem polnischen Dorfe
Reteb» hat ein 105 Fahre alter Mann sich noch einmal in den
Ehestand begebe» . Er heiratete eine 75 Jahre alte Witwe.

Brüssel. 26 . April . (Tel .) Der Hafenarbeiterstreik in
Gent ist beigelegt worden . Die Dockarbeiter erhalten eite
Lohnerhöhung von etwa 10 Prozent .

Omaha (Nebraska) , 27. April . (Tel.) Ein Eisenbahn zug
wurde durch einen Wirbelsturm nmgeworfen. Einige Perfone »
wurden getötet, mehrere verletzt .

Die Automobil -Baudite «.
tod Paris , 26 . April . (Tel .) In die Aulontobildroschr-

des Chauffeurs Chapuiv fließen auf dem „Place des Ita¬
liens " gestern nachmittag drei gut gekleidete Rauuer zwi¬
schen 30 und 40 Jahren ein . Als der Wagen in die durch
die lleberfälle bekannt gewordene Gegend von Juviffy ge¬
langt war , ersuchte der Chauffeur um Bezahlung . Die Fahr¬
gäste verlangten jedoch zuvor durch de« Wald gebracht z»
werden. An dem gewümschten Orte angelangt , streute« die
Männer dem Chauffeur Pfeffer in die Augen und » arfe» ihn
in den Straßengrab ««. Als der Chauffeur wieder zu sich
kam, waren die drei Mäuuer mit de« Auto verfchamudes.
Heute morgen wurde der Wagen unweit vom St . Lazair «-
Bahnhof gefunden . Man glaubt , daß die Bande Garen« *
diesen neuesten Streich verübt hat . Z« welchem Zweck, läßt
sich nock nickt iaaeu.
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Berkehrsverein für Karlsruhe
Aufruf !

Seit dem Jahre 1904 besteht dahier ein Verkehrsverein . Er ist ein vaterstädtischerVerein , der stch die Aufgabe gestellt hat , Verschönerungen. Verkehrsverbesierungen und
-Erleichterungen anzuregen, Stadtführer und -Pläne herauszugeben , Reklamefchristen ins
nähere und weitere Land hinauszusenden , kurzum , für unsere Stadt Verkrhrspropaganda
zu treiben , um damit Fremde herbeizuziehen und ihnen durch sachkundige Auskunft überdie biestgen Verhältnisse den Aufenthalt in unsrer Stadt angenehm und nützlich zu gestalten.Er fördert dadurch den guten Ruf , den Badens Residenz auf geistigem, künstlerischem ,industriellem und geselligem Gebiete genießt , und Hilst zugleich die wirtschaftliche Lagealler an dem Fremdenverkehr interessterlen Kreise verbessern .

Stadt und Bürgerschaft müssen es als ein « wichtige Aufgabe betrachten ,diesen Berkehr möglichst zu heben und damit zum Wohlstand und zur Stärkungder Steuerkraft aller Einwohner beizutragen .
Der Fremdenbesuch Karlsruhes wächst zwar von Jahr zu Jahr , er bleibt aber dochhinter dem manch anderer kleinerer Stadt zurück, in der bedeutendere Mittel für Propaganda¬

zwecke
^

ur Verfügung stehen , als hier .
den bekannten Ländern des Fremdenverkehrs , in der in Frankreich,Italien , Oesterreich und Belgien , werden alljährlich viele Hunderttausende von den Ver¬

kehrsvereinen und Behörden für die Hebung des Fremdenverkehrs ausgegeben, um ebenso¬viel« Millionen dafür zu verdienen .
Der hiesige Verkehrsverein war während seiner 8 jährigen Tättgkeit hauptsächlich aufdie Beiträge der Stadtgemeinde angewiesen und er konnte daher verhältnismäßig nur

beschränkte Aufwendungen machen . Um aber nach dem Vorbilde anderer Städte eine groß¬zügigere Propaganda entfalten zu können, bedarf er der Mitwirkung weiterer Kreise .Der Unterzeichnete Vorstand richtet daher an die Bewohner Karlsruhes die
dringende Bitte , die Ziele des Vereins durch Erwerbung der Mitgliedschaft(Mindestbeitrag 3 Mk ., für Behörde » , Gesellschaften und Vereine nach Verein¬
barung ) oder durch Spendung größerer Beiträge zu unterstützen .

Karlsruhe , lm April 1912 .

Der geschäfisteitenbe Vorstand.
Leopold Kölsch . Stadtrat, Jul . Lacher . Oberstadtsekretär,I. Vorsitzender. Schriftführer .

Anmeldungen von Mitgliedern nehmen entgegen die Auskunftsstelle des Verkehrsvereins,Rathaus , Eingang Hauptportal , Zimmer 2, und der Kiosk beim Hotel Germania .

Trauringe Trauringe
»>

Tafelbestecken M Uri
echt Silber u . Silberplattiert

in jeder Preislage
unter langjähriger Garantie

empfiehlt 7300

Christ. MM .
Karlsruhe ,

Kaiser - Wilhelm - Passage 7 » .
Große Auswahl Becher u . Pokale .

vom 1 .Mai ab Sonntags geschloffen

Romeo - Stiefel
für Herren und Damen

in eleganter u ::
solider Ausführung

zum Einheitspreise
von Mk.

in neuesten englischen , ameri¬
kanischen u . deutschen Fassons,schwarz and farbig , in Schnür -,Schnallen -, Zug-, Knopf -, auch
in Derby -Schnitt , mit und ohne
Lackkappe , auch in ganz Lack .

Bergstiefel und
Promenadenschuhe

ohne Preiserhöhung.
Trotz des billigen Preises nur gute
dauerhafte und zuverlässige Ware.

Rn einziger Versuch macht Sie zum dauernden Konflen.

indes
Paar

Wir bitten dringend um Besichtigung der
Schaufenster .

2224

Schuhhaus
Romeo
Kaiserstr. 56 .

Versand nach auswärts gegen Nachnahme.

Tarmftädtcr
Jpfcrdeslotfcric

Ziehung am 8. Mai
450 Gewinne i. W . v .15000 M .
Hauptgewinne i . W . v .4000, 2000 Mk.

ferner 10 Pferde od . Fohlen
i . W h 5800 Mk .

sowie 438 Gewinne i . W . D.3200 Mk.
Lose ä 1 Mk . ( Liste u . Porto
20 Pfg .) durch L. F . Ohnacker ,
Darmstadt u . allen bekannten
3104a Verkaufsstellen. 5 .2

Beim Abbruch des Häufest « aiferstratze 241 wird

Bren nholz
(der Handkarren von 1 Mark ans abgegeben .

Näheres auf der Abbruchstelle . 0254.

Wirklich selten billiges
Angebot !

^ xautipaaxe
komplette ganz neue

Ausstattung
zusammen für nur

425 Mark
Das Schlafzimmer besteht aus

2 schweren , engl. Bettstellen m . Rost ,Matratze , Polster , Chiffonnier ,Nachttisch mit Marmor , Waschkom¬
mode mit Marmor u . Spiegelauss .,prachtvoll poliert . Wohnzimmer
besteh . : eleg . Plüschdiwan, poliert ,Vertiko mit Spiegelaufsatz , Tischmit eich . Platte , 4 Stühle , sowie
komplette Küchen - Einrichtung ,alles gute Arbeit . 6776 .4 .4

Möbelhaus
Kronenstratze 32 .

eirste
Karlsruher
Leiternfobrifc

H . Raible ,
Bisma ckstrasse 33,

empfiehlt in jeder Grösse
hällrhaltllngr . «.
6cschäftsleiterti .
Obttabiubm .Etlter ,
ScoitBieitcrn.

*essl tiepii.Niklliar-
latteil. best . Aasfiitrr .

Getr. Kleider,
Schuhe , 0" öbel . Gold u. Silber ,alte Gebisse u. s. w . , zahlt die
höchsten Preise B14372 .3.3

Friedenberar , Althändler ,
Markarafenstratze 17.Bitte um Nachricht .

Lesen, Grude-Wn,Herbe,
Gasherde, Küchen- unD

Haushaltungs-Arlikel
kauft man immer noch am bestenund billigsten bei 6030 .10.8

Ernst Marx ,
Luisenstratze 45.

selbst¬
gekeltert
in be¬
kannter

vorzügl. Qualität, goldklar , Liter
24 Pfg . Faß leihweise. Zahl¬
reiche Anerkennungen . 2028a.27.i3
August Roth , Oberkirdi.

Öler bisher £oMn
fürchtete,

wem Kaffee Beschwerden verursachte und wer voll¬
wertigen aber unbedingt bekömmlichen Kaffee gemessen

will , der trinke *

Pfannkuch
’

s

Glutluft - Kaffee
veredelt

nach Thums Verfahren , in welchem das Coffein
lediglich in angenehm anregender Wirkung, ähnlich wie
bei Kakao und Tee zur Geltung kommt . Das Thumsehe
Verfahren bedeutet, wie von Autoritäten anerkannt

wird, einen

grossen hygienischen
Fortschritt

Unsere nach Thnms Verfahren veredelten Grlntluft-Kaffees
zeichnen sich aus durch :

vollendet feinen Geschmack , voll an .
regenden Genuss , auffallend gute Be¬

kömmlichkeit , höchsten Grad von
Appetitlichkeit and sind ohne

energische Nebenwirkung .
Wir empfehlen unsere aner¬

kannt guten Qualitäten zu
den bisherigen Preisen

ahne Aufschlagtrotz
der erheblichen
Mehrspesen

durch das
neueVer-

7204 fahren.

Per \ Pfund -Paket
75 , 80 und 90 Pfg.

Vorzügl. QualitätsKaffec f-00

anniiudi & Co
.

über 60 eigene Verkaufsstellen in Baden and
Württemberg .

Versandabteilung Karlsruhe -Rheinhafen
Telephon Nr . 863.

Bitte verlangen Sie in unseren Verkaufsstellendie Broschüre :
„ Die Veredelung von Kaffee . “

7177*Spezial-Geschäfi in
Band - u. Sei-elimren - Resten

Al. Jacob , Waldstr. 14.
Meterweise . Gewichtweise.

Alles wird teuer , nur diel
echte Palmrose nicht !

| Feinstes Pflanzenfett aus Cocosnüssen , garantiert rein , den !
besten Marken gleichwertig .

einige Fabrikanten: Eis. Palmose - Werke , a.-g.
, _ _ Kehl (Rheinhafen !.
[ Z « haben ä OD 1 per Pfd .- Tafeln bei der Fa . E . Braun , Offenburg j

und Filialen , sowie in de » beff. Kolonialw .-Gefchiiften .

Aus monatliche
Teilzahlung

liefert reelle Firma
unter strengster Diskretion

Stoffe u . fertige « leider
für Damen und Herren .

Leibwäsche,
Haushalt - « . Bettwäsche .

Kein Abzahlungsgeschäft .
Gefl . Offerten unter Nr . 6468 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

LichtächteTapeten .
Nicht nur in feiner , sondern

auch billiger Ausführung . Große
Auswahl . Keine Rrngpreise .
Reste «. komplette Partien extra
billig . Solide , saubere Arbeits¬
ausführung . 312888 .4 .3

Ringfreies Tapetenlager
Sebastian Münchs

Smillerstratze 33 .
(ftftmon ünd . gute u . diskr . Aufnah.- HUlieit beiFr .stleiniisns,Hebamme.ftr ..9 ‘C i k» rlt «
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WMmg in -er SänsllngSMe ömch die
Adieilnng III des BaWen grauenocreins.
Die Wichtigkeit der SSuglingsfürsorge ist heute überall anerkannt

mb der Kampf gegen die Säuglingssterblichkeit zählt zu den großen
sozialen Aufgaben , mit deren Lösung sich schon eene Reche von ernst-
»ennnten und hochgebildeten Männer , und Frauen beschäftigt haben.

Um aber wirksam hier Mitarbeiten zu können, wozu manches
lUNge Mädchen die Neigung in sich verspürt , bedarf es nicht nur guten
Willens und Liebe zur Sache, sondern eine Summe von Kenntnissen und
Erfahrungen , die nur erlangt werden können durch ernste und um¬
fassende Schulung , durch Spezialunterricht und praktische. Hebung.
Selbst eine tüchtige Krankenschwester ist ohne besondere Vorbereitung
sitz Arbeit in der Säuglingsfürsorge nicht befähigt .

Die Abteilung III des Badischen Frauenvereins bat deshalb , der
Anregung seiner Hohen Prötektorin . I . K . H . der Grotzherzogin Luise,
folgend, oie Absicht. Kurse zur Erlernung der Säuglingspflege ins
Leben zu rufen und richtet an Frauen und Mädchen, die den Schwe-
«tcrnberuf ergreifen wollen, aber doch vielleicht vor den Anforderungen
der allgemeinen Krankenpflege zurückschrecken, die Aufforderung , sich
für diesen speziellen Zweig der Schwesterntätigkeit anzumelden .

Da der Eintritt unter denselben Bedingungen wie bei den übrigen
Schülerinnen der Krankenpflege oder des Haushalts stattfindet , so ist
der Unterricht unentgeltlich und umfaßt in einem Jahreskurs die
theoretische. und praktische Ausbildung im Wöchnerinnenashl des Mut¬
terhauses der Schwestern des Badischen Frauenvereins , in der Milch¬
küche und in der Krippe des Badischen Frauenvereins , sowie in den
Kinderabteilungen der mit ihm in Verbindung stehenden Kranken¬
häuser . '

Der Eintritt kann sofort oder später stattfinden und die Anmeld¬
ungen sind zu richten an den Vorstand der Abteilung III des Badischen
Frauenvereins , Gartenstrabe 49 . wo schriftlich und mündlich jede ge¬
wünschte Auskunft erteilt wird und die Anmeldungsformulare und
Aufnahmebedingungen zu haben sind . 6926

Karlsruhe , im April 1912 .
Der Borstand der Abteilung III des Badischen Frauenvereins .

X Schafferbund.
lllgemeiner Vereins -Abend . am Montag , den 89 . April , abends

Uhr . im großen Saal des Reformrestaurants . Kaiserstr . 56 . n .
Vorträge :

».Teil . „M Köche als Urheberm Ser Krankheiten
".

<.T-rl. „M Scenjett her Ermüdung als streages Lebensgesrtz
" .

1» Teil . Neuaufnahme v. Mitgl . , Fragestellungen , unentgeltl . Beratungen .
Reserentin : Frau Vera Nillius .
Maguetovathin und Naturheilkundige .

Oopriistes Mitglied der Vereinigung Dentfcher Magnetöpathen .
Vorsitzende der Schaffergemeinde Karlsruhe .

Praxis : Karlsruhe , Nelkenstraße 29 .
Eintritt zum Schafferbund 50 Pfg . für jedermann . B14170.8.3

i Sportfreunde Karlsruhe
— gegr. 1909 —

Verein für Bewegungsspiele und Athletik.

Wir laden unsere Mitglieder, Freunde und Gönner zu
unserem am Sonntag , den 28 . April 1912 , abends
7 IJlir , im Saale der Rest. „ Gottesauer Schlüssle “ ,
Durlach « : Allee 27, stattfindenden

3 . Stiftungsfest
verbunden mit Varlete -Verstellung , Pyramiden , hum. Vorträgen ,
Tanz u. s . w . , freundlkhst ein. 7312

Der Vorstand .

Mtk -ItWiWWkt .
MMerWims -« MmeMkie» mW«,

Äeilbronn , Eberbach , Heidelberg
am 5 . Mai laut Fahrplan ,
fahrten zu ermäßigten Fi

eltl ' .
Gesellschafts- , Schüler - und Sonder

, , .. ahrpreisen . Nähere Auskunft und Fahrpläne
unentgeltlich durch die 3145a

Direktion in Heilbronn . Telephon Rr . 38 .

Mer
RMenGrotzeHundeschau

a« 8. Mai , z« Pforzheim
unter Regeln u . Anerkennung des Kartells

gtchlreiche Ehrenpreise . Derbands- u. Stadtpreise
Standgeld Mk . S.— Meldung bei Einlieferung .

Kelch ättsfl esse : K. Körber, Pforzheim .
Fütterung und Boxen durch 8pratt . 3236a .2 .1

Uöchfer -Pcitsionaf Villa Elisa
Stuttgart , Azenbergstrahe 29.

!,ialfächer :
Brief

Im Sommer Aufenthalt r« eta , .
(Badeort ). Pensionspreis pr . 1U

* af)z 250 Ji . Lehrst, pr . Monat 20
II . Abt . Haushaltung : Kochen, Waschen, Bügeln , Nähen , Servieren

und entsprechende Anstandslehre pr . l U Jahr 240 M mit Lehrst.
Gefl. Anmeldungen baldigst erbeten . 2927a,3.3

4 VWWfW f ff ?

I Geschöstr-CrUllW «nd Empfehlung . *
Freunden und Bekannten zur Nachricht, daß ich die

MirWfl „\m Waffknlchmied
" j

Steinstraß « Nr . 1
übernommen habe und wird es mein Bestreben sein , durch
Verabreichung guter Speisen und Getränke jedermann gerecht
zu werden.

Hochachtungsvollst CÖ
B14978 ♦

Banf-CouYerts m*t ^ irmairutr bung
bie Druckerei der „ Bad . Bresse"«

lU - . » >
Montag 29 . 4 . 12 ,

,9 Uhr Klb .
Vrtrg . - - Eehtbld .

üctiwarzwaldverein
(Sokt .Sarlarnhe )

Sonntag , den
28. April 1912 :

AusOng
Ottersweier, — Lauf
— Bifchenberg —
Kappelrodeck —

Waldulm (M.) — Achem.
Abfahrt 7 Uhr.

Elfter ZarlSnlher Ruderklsb.
( E . V .)

Samstag , den 27 . April ,
abends 9 Uhr . im „Klubhause"

Klubabend.
Der Vorstand . _

Ruderierein StnrmYOgel
Karlsrnhe (e . V .).

Heute,
Samstagabend

‘ /.S Uhr :
Vereins -
Abend

im Bootshaus
(Rheinhafen ).

Sonntag nachmittag 2 Uhr:
Anrudern , anschließend

amilienzus ammenkuuft mit
anz in derHansa (Rheinbafen ).

Der Vorstand . ^^ 7336

KKeinKlud

„Allemunnia"
Karlsruhe , e . V.

gegründet 14 . VII. 01.
Bootshann Maxan.

Heute Samstag
abend 9 Uhr:
Klub-
Abend

(Hotel HohenzoHern).
Mittwoch:

Biertisch im Moninger .
Dienstag und Donnerstag : Ruder¬

abend in Maxau.

Setein oon Sogelireunötn
Karlsruhe.

Am Sonntag , de« 28 . d. Mts .
findet bei gutem Wetter unser

Cfc

nach dem Waldhaus bei Leimers¬
heim statt . Bahnfahrt bis Neureut ,
von hier Fußmarsch durch die Rhein¬
waldungen .

Abfahrt vom Hauptbahnhof um
6*® und vom Mühlburger Tor - Bhf.
um 707 Uhr morgens .

Rückkehr über Leopoldshafen nach
Uebereinkunft .

Möglichst zahlreiche Beteiligung
erwünscht. 7293

Der Vorstand .

Xsrlsrnhsr
FuRball -
ferein

(E. V .)
Unter dem Protektorat Sr! Gr. H . Z

• des PrinzenMaximilian v. Baden . ?

Kekanntmachung .
Der Anstrich der Masten und

Ausleger mit Ferrubronfarbe auf
den Strecken von der Kaiser -Allee
bis Kühler Krug und vom Mükl -
burger Tor bis Krankenhaus ist
zu vergeben.

Die Bedingungen und Ange¬
botsformulare sind auf unserer
Kanzlei . Tullastraße 71 , erhältlich .

Bei Vergebung werden nur hie¬
sige Firmen berücksichtigt .

Angebote sind mit der Aufschrift
Mastenanstrich betreffend " ver¬

sehen bis zum 1. Mai 1912 , vor¬
mittags 10 Uhr auf unserm Ge¬
schäftszimmer , Tullastraße 71 ,
einzureichen. 7282

Karlsruhe , den 24 . April 1912 .
Städtisches Straßenbahnamt .

Wir laden zur Kt-11 .
( Besichtigung und !!«
[ nutzung unserer er -
( weiterten und verbes -
| serten Tennisanlage
I ein , deren Plätze als
! die besten liier be -

Bekmtnlchuilg.
Die Inhaber der im Monat Sep¬

tember 1911 unter Nr . 21422 dis
mit Nr . 23997 ausgestellten bezw .
erneuerten Pfandscheine werden
hiermit aufgefordert , ihre Pfänder
bis längstens 3. Mai 1912 aus¬
zulösen oder die Scheine bis zu
diesem Zeitpunkt erneuern zu
lassen , widrigenfalls die Pfänder
zur Versteigerung gebracht werden .

Karlsruhe , den20. April 1912 .
Stadt. Pfandleihkasse.
Lieferung eines

Asphalt - Kessels .
Die Lieferung eines Asphalt-

Kessels ist im öffentlichen Wett¬
bewerb zu vergeben.

Angebote sind unter Verwendung
der besonderen Vordrucke verschlos¬
sen und mit entsprechender Auf¬
schrift spätestens
Mittwoch , den 8 . Mai bs . Js .,

vormittags 10 Uhr ,
bei uns einzureichen .

Bedingungen und Angebotsvor¬
drucke werden auf Verlangen kosten¬
los abgegeben. 7305.2.1

Karlsruhe » den 25 . April 1912 .
Städtisches Tiefbauamt .

Die

Schwanenstraße 4
nimmt für bie Vebürftige « der
Stabt dankbar jede Gabe in
Hausrat , Männer - , Frauen -
und Kinber -Kleider . Wäsche ,
Stiefel re. entaeaen . 18537 *

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , Karlsruhe ,

Markgrafenstr . 26. 18657 *

Heirat .
Fräul ., gesetzt . Alters , wünscht

kattz . Herrn in sich . Stellg . kennen
zu lernen bez . Heirat . Witwer mit
1 Kind nicht ausgeschlossen .

'
Offerten unter Nr . B14809 an

die Exped. der „ Bad . Presse " erb.
Heirat !

Fräulein , gesetzten Alters , aus
guter Familie , etwas Vermögen ,
wünscht mrt kath. Herrn Beamten
bekannt zu werden zwecks Heirat .

Offerten unter Nr . B14948 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

[ kannt sind . 7280

sofort auch ausw .
ohne Vorspesen.

Offerten unt . Nr . B14670 an die
Exped . der „ Bad . Presse" . 5.3

Lemts Darlehen
Von Ni 1000—20000 unter strengssterDfskr .
ohne Vorschuss >zu gesetzlich . Zinsen auf
10 Jahr . - - Vorges . Behörde wird nicht
benachr . — Beleihungen von Erbschaften
u. Renten . D . Aberle sen «, Wiesbaden .

Heirat .
Vermag . Geschäfts« . , 37 I . , ev .,

mit brav . , erwachs . Kind , wünscht
ev . Mädchen od . kinderl . Witwe v .
30—40 I . m . Vermög. kennen zu
lernen behufs spät . Heirat . Ver-
trauensv . Mitt . unt . Bl3844 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Heirat .
** *

Suche für Verwandte , nettes
Frl . . 33 alt , ev . . ca . 15000 „Ä
Vermög. , sehr tüchtig im Geschäft
u . Haushaltung , passende Partie ,
Geschäftsmann od . Beamter , Wit -
lver nicht ausgeschloss . Strengste
Diskretion zugesichert. Anonym
zwecklos. Offerten unter B1454F
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten .

streng reell u . ganz diskret . Größte
Verbindung u . Erfolge ! 2öjähriges
Renommee . Prospekt in verschl .
Couvert . Reunion internationale Ernst
Gärtner , Dresden - A . , Schulgut -
ftraße 2 , I. Rückporto. 3054a. 10.2

21jähriges Fräulein .
Amerikanerin , unabhängig , 120000
Dollar Vermögen , wünscht Heirat
mit hübschem , sympathisch. Herrn .
Werte Anträge von Herren , ohne
Rücksicht auf Alter , Stand u . Ver¬
mögen erbeten an Schlesinger ,
Berlin 48 . « 13704 .10.3

22jähr . Waise , 500000M . Mitgift
u . viele and . verm . Damen . wünschen
pass . Heirat . Herrn , w . auch ohne
Verm . , w . s . meld. Anonym zweck -
loü . Max Rothenberg , Berlin N .W. 23
m 5. Retourm . er) 1040a*

Heiraten
werden don einer Dame unter
strengster Diskretion vermittelt .
Offerten unter Nr . B14388 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Offertenblatt
, » MARIAGE“

_ I Leipzig . Grösste
i verbreit .Heiratsztg .Probe -Nr. gratis.

Gelegenheilskauf !
Wegen Wegzugs hat Oberförster

Schweickert in Stein preiswert zu
verlaufen : eine 9jährige Fuchs¬
stute, 1 gut erhaltener Viltoria -
tvagcn mit Zugehör . 1 fast neuer
Einsvännerpserdegeschirr , 1 Fut -
terschneidmaschine, sowie 1 Dzier -
zoiiachtbeute mit 2 Bienenvölkern .

Hestauranl„Friedrichshof*
(Direktion : 0 . Mflimr.) 7883

Abschieds -Konzerte.
Nur noch bis inkL Dienstag konzertiert

das beliebte Niederländische
:= Künstler -Ensemble. =

Abends von 8—12 Uhr im Oartensaal .

— des XX . Jahrhunderts ist gelöst ! —■■■■"
Die Pole der Erde sind entdeckt

Der Telegraph brachteuns die Kunde von der Entdeckung4 , Südpols .
Per Weltkinematograph

! Die Entdeckung des Nordpofsl
Grosse fantastisch -dramatische Schilderung der berühmten Ent¬
deckungsfahrt des Professors Klapps u . Rückkehr am 1 . April 1912.

Kolorierter Weltschlager in 2 Abteilungen .
— ————— Erstaufführungsrechtfür Karlsruhe .

'

MT Holzflößerei . "WS
Herbeischaffen d . Holzstämme. Fertig zur Fahrt. Durch d. Schleuse .

Weltfilm ! Hochinteressant! Weltfilm 1
9ST Rizzios Tod . - WW

Dramatische Episode aus dem Leben Maria Stuaril
Der Tapezierer , sehr lustig.
Eine Tragödie an Bord .

Tragische Liebesgeschichte zweier junger Seeleute .
Schreckliche Explosion auf hoher See.

Wuchtiges und aufregendes Drama von der Waterkant.
Was in den letzten Tagen in der Welt vorglng.

Weli -Kinematograph
Kaiserstraße 133 Eoke Kreuzstraße I

Täglich von 2 —11 Ulm Vorstellung . 7330 I
Sonntags von 11— 1 Uhr halbe Preise auf allen Plätzen.

Schillerstrasse 22 Ecke Sithestrasse

Netropol -Theater
Programm

von Samstag, den 27 . bis inkl. Dienstag , den 30. April.
1 . Stierrennen in Camaraque . Prächtige Aufnahme._

Eine indianische Mutter.
Großes Drama in 2 Akten .

Ein äußerst spannendes Drama, das den Zuschauer
von Anfang bis Ende fesselt .

3. Der Erfolg des Onkels . Prächtige Humoreske.

4. Die Windmühle.
Symbolisches Drama aus Hollands schwermütiger

Landschaft.

5 . Moritzens Eroberung . Höchst komisch.
6. Die neuesten Weltereignisse . .
7 . Um ein Paar Ohrringe. Sehr humorvoll.

Als Extra -Einlage t
Die Tochter des Mestizen . Dramatisch. 7832

Jeden Mittwoch und Samstag von 4 bis 6 Uhr, jeden Som -" Kinder -Vorstellung .tag von 2 'bis 4 Uhr :

Haltestelle der Strassenbahniinie „Kühler Krug “.

Nach Ilcureut ins Waldhorn
Msrse » SonNtag

ÜM- ^rDffmmgsKoozert.
Zugleich empfehle ich meine der Neuzeit entsprechenden Lokali

täten den tit . Vereinen bei Ausflügen und sonstigen Festlichkeiten.
Hochachtend 7335

Heinrich Piston , zum Waldhorn.

B. Kamphues
Kaiserstr . 207 . Tel. 2458 .

Silbermaren
in antik . Genre.

Berechnung per Gramm.

Gelegenheitskäufe
in Brillanten .

7234

Kücheufchrank .
l Bettlade n. 1 Herb.

Werberstr . 16, 1. St .

Billige

Steckzwiebel«.
Liter «ur 28 Pfennig .

Spez . Runkelrübsamen Vauriac
(gelbe) Demie suc. (weiße) sow . sämtl .
landw . Sämereien billigste und
reelfte Bezugsquelle . 3239a

Samenbaas C3^. Schnitz ,
StraBburg^ E^ W^ diurmrtrkri . 3569 .

Eichener Schrank
(mit Rolljalousie ) für Zeichnungen
eins . Ausziehtisch, klein. poL Tifö
billig zu »erraufe «.
B15020 Borkstraße 28 . pari .

Sf SST Sportwagen
ist preiswert »« verkaufe ». 9)14982
Zu erfrag , m mtmk *»
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Stadtgarten
Sonntag , den 28 . April, nachmittags V24Uhr :

6l »I « Konzert
der gesamten Kapelle des

Bad . Leib - Grenadier - Regiments .
Königl. Musikdirektor Adolf Boettge .

Programm : 7317
1 . Soweit die deutscheZunge klingt. Patriotischer

Marsch . Pollak .2. Ouvertüre z. Op. „ Don Juan“ . Mozart .3 . Lied „Am Rhein“ . Humperdinck.
4 . Fantasie aus „La Bohäme “ . Puccini .

5. Ouvertüre z. Op. „Allessandro Stradella “
. . Flotow .

6 . Ballade aus „Der fliegende Holländer “ . - Wagner.7. Mazurka Nr. t . Chopin .
8. Divertissement a. d. Op. „ Manon “ . . . . Massenet .

9. Aufzug der Komödianten aus der Oper „Die
verkaufte Braut“ . Smetana.

10. Walzer „Bei uns z’haus“ . Strauß.
11 . Aubade printaniere . Lacombe.
12 . Ein musikalisches Aktienunternehmen . Großes

Potpourri . Conradi .

{

Inhaber von Stadtgartenjahreskarten
und von Kartenheften . . . . 20 J,

Sonstige Personen . 60 S
Soldaten und Kinder je die Hälfte .

Die Musikabonnementskartenhaben Gültigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt.

Colosseum
Waldstrasse 16/18 . Telephon 1938 .

Heute Samstag , den 27 . April 1012 ,
abends 8 Uhr :

Vorstellung .
Sonntag , den 28 . April 1012 :2 Vorstellungen
nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr.

Dienstag , den 30 . April :

7297

Grosse Abschieds - Vorstellung.

Samstag, den 27., Sonntag, den 28.»
Montag , den 29- und Dienstag, den
30. April, von nachmittags 3—4 '/, Uhr:

Belehrendes und nur dezentes Familien - Programm .
Für Kinder ermäßigte Preise : 10 s 15 s , 25 s, u . 40 4 .
Tonbild .
Gemsjagd . Herrliche Naturaufnahme . Sehr interessant .
Sie schmollt . Sehr humorvoll .
Pathe Journal . Aktuelle RevUx .
Tag im Film . Aktuell. 7213
Die Stumme von Portiei . Drama .

In den darauffolgenden Vorstellungen :

„Die Braut des Todes", ^ fsss "
Die Rache des Verschmähten".

Ausführlicher Text auf dem Programmzettel rückseitig.
tt

BV ~ Zur Hopfenblüte . "WU
Sonntag den 38 . April , 4 und 8 Uhr :

HumoristischesKonzert ‘SÄ « Jean Pfeifer
Es ladet ergebenst ein 1815012 Jacob Schoch , Gastwirt .

K Kinderwagen
zu verkaufen . 7322
Ehrhardt , Fretzborfstr . 3 , 3. Stock.

badewannb billig zu verk . B14996
Ludwia Witüelmstr . 9 , 4 . St . r.
Fast neuer Minder - Sitzwagen

billig zu verkaufen . B14977
Werderplatz 30 , 3 . St .

Herren - und Damen - Fahrrad ,
Freilauf , sehr billig abzugeben .
5815015 Dnrlachersir . 59 , 3. St .

Sehenswürdigkeiten .*

Karlsruhe 1, B .

Grossh . Knnsthalle u . Kupferstichkabinett, Kunstgewerbemuseum,
Grossh. Sammlungen für Altertums- und Völkerkunde, Grossh .
Naiuralienkabinett , Grossh. Landesgewerbehalle, Stadt . Vierordt-
Bad , Rathaus , Grossh. Hof - und Landesbibliothek, Grossh.
botanischer Garten, Grossh. Schlossgarten und Wildpark,
Stadtgarten mit Tierpark, Badischer Kunstverein, Reichspost -
Gebäude, Grossh. Palais , Grossh. Hoftheater. Standquartier
für Ausflüge in den nahen Schwarzwald u. in die Pfälzer Berge .

Den Besuchern der Residenzstadt Karlsruhe »ms
°

u,
"
d c^^

Hotel und
Restaurant

Kaiserstrasse Karlsruhe Kaiserstrasse
Haltestelle der elektrischen Strassenbahn Karlstrasse

Grosse Bierhallen im Erd - und I . Obergeschoss .
Hauptausschank der Brauerei Moninger

Treffpunkt der Fremden . Anerkannt gute Küche .

Wein -Restaurant $ Weinhandlung
Feldherrnhalle

Kaiserstrasse 219 (nahe der Hauptpost ), Telephon 1575
Besitzer : R . kalk , vormals Th . Schmidt

MtzenhiW -Gortkii.
Morgen Sonntag , den 28 . April ,

4 Uhr nachmittags :

Militär -Konzert
Wien— Berlin —Berlin —Wien

gegeben von der Kapelle des

♦ » '
( 1. Bad .) Nr . 14 7314

Zeitung : Königl . Obermusikmeister H . Liese .
Eintritt & Person 20 Pfg .

rants und Cafös bestens empfohlen :

Friedrichshof
Nächst dem Bahnhof Karlsruhe Hausdiener am Bahnhol.
Erstes und grösstes Restaurant der Residenz .
Zimmer mit Frühstückv. Mk. 3.— an . Hauptausschank der B r > u e r e i
S i n n e r. Münchener Kochelbräu . EleganteWeinstube. Vorzügl. Küche.

Alle Delikatessen der Saison . Jeden Abend Künstier - Konaert .
Telephon 359 . Duektion Gustav Münzer .

Gasthof „z . Rose “
Kaiserplatz , am Mühlburgertor-Bahnhof.

Gemütliche Restaurations - Lokale , Fremdenzimmer ,
grosser Saal für Vereine , Hochzeiten etc .

_ Inhab . : Adolf Köle .

Cafe z . Gutenbergplatz
nächst der Dragonerkaserne

Kaiserstr . 115 Eingang Adlerstr . Tel . 2168
empfiehlt seine hochmodern neu renovierten Lokalitäten.

Angenehmer Aufenthalt.
Freundlichen Besuch erbittet

Aufmerksame Bedienung .
Frau Lenl Reinhardt

früher - —
FrankeneckMünchener Bürgerbrau

Karl-Friedrichstr . 1 KARLSRUHE Karl-Friedrichstr .
Gut bürgerlichen Mittags- und Abendtisch

I Jeden Sonntag abends von 6 Uhr ab
BLünstlor - K onsaert

Inhaber : Eduard Schlipf.

König von Württemberg
Zähringerstrasse 55 3 Minuten vom Hauptbahnhof

Ausschank der Brauerei Köpfner . Gut bürgerliche Küche.
Billige Fremden - Zimmer — vollständig neu hergerichtet
Treffpunkt der Wttrttemberger .

Besitzer : Carl Schlotter .

Weinrestaurant „Ecksdimitt “
Kaiserstrasse 231 KARLSRUHE Telephon 205
Gemütliche Restaurationslokale sowie im 2. Stock ge -
schmackvollst eingerichtete Gesellschaftsräume zu allen vor¬
kommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten, insbesondere für
Hochzeiten etc. Adolf Rinderspaciur .

Den Karlsruhe besuchenden Krem- RorliorhA am Bahnhof , in den Kiosken, , sowie in den dn*ehden zur gell. Kenntnis, dass die jjDctUIöV ^IIC Plakate erkenntlichen Verkaufsstellen stets in den1 neuesten Ansgaben an 5 resp . 10 Pfg . die Ansgabe zu haben ist. - . .. ■■ 1 ■ - - 1

rMssn

Heute abend Ktinstfer-Konzert
im

Ratskeller
Morgen Sonntag im

Caf6 Bauer .
Eintritt frei. Hermann Wolff.

Bauingenieur
empfiehlt sich zur Anfertigung v.
Entwürfen , Berechnung u . zeichn.
Ausführung von Eisen- u . Eisen¬
betonkonstruktionen zu mäßigen
Preisen . Off . unt . Nr . B14928 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Bade - Einrichtung
für Kohlen

mit emaillierter Wanne , ganz neu,sehr billig zu verkaufen . B14769
Rheinstraße 23.

8M . HsjthektnSMnk.
SamStag » den 27. April 1012.

31. Vorstellungaußer Abonnement.
IM- Ermäßigte Preise . "T

Maria Stuart .
Trauerspiel in 5 A. von Schiller.

Regie : Otto Kienscherf.
Personen :

Elisabeth , Königin von
England M . Frauendorfer .

Maria Stuart , Königin
von Schottland , Ge¬
fangene in England E.Deman .

Robert Dudley, Graf v. „ „Leicester _ , Fritz Herz.
Georg Talbot , Graf v.

Shrewsburh Jos . Mark.
Wilhelm Cecil, Baron

von Burleigh W. Wassermann.
Wilhelm Davison» Staats¬

sekretär Jos . Römer.
Graf von Kent P . Gemmecke.
Graf Aubespine, franz .

Gesandter Hugo Hocker.
Graf Bellievre , außer¬

ordentlicher Botschaf¬
ter von Frankreich F . v. KroneS.

Ritter Amias Paulet ,
Hüter der Maria W. Kemps .

Mortimer , sein Neffe H . Pleß .
In Diensten der Königin Maria :
Melvil , Haushofmstr . A. Hallego.
Hanna Kennedy,

Amme Margar . Pix .
Margaretha Kurl , Kam¬

merfrau Maria Genter .
Burgoyn , Leibarzt O . Kienscherf .

Okelly , Mortimers
Freund Otto Hertel.

Drugeon Drury L. Schneider.
Offizier der Leib¬

wache M . Schneider.
Ein Page Lina Carstens.

Der Sheris der Grafschaft.
Englische und französtsche Hof¬
herren . Pagen . Trabanten .
Dienerinnen der Königin von
Schottland . Gefolge des Sherifs .
Anfang 7 Uhr. Ende nach I fall Nhr

Kaffe -Eröffnung : % 7 Uhr.
Ermäßigte Preise .

Der freie Eintritt ist aufgehoben.
Gardinen

werden gewaschen , creme gefärbt und
„auf neu“ appretiert . Färberei und
ehern . WaschanstaltPrintz . 3684

Kühler Krug.
Sonntag de« 28 . April , von nachm. 4 Uhr ab :

im großen Festsaale

: Abschieds-Konzert:
des 7A3

l. Süd-Nie-erlöndischen Solisten-Ensembles
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn Luder .

Gintritt inel . Programm 10 Pfg .
Ans die hübschenLokalitäten rot 2. Stock weisen wir besondershin.

Angenehmer Aufenthalt für Familien .
Vorzüglichen Kaffe«, Tee . — Selbstgebarkrne Kuchen rr.

QUXEUE1
gegenüber der Hauptpost .

Aus unserem reichhaltigen Programm heben wir
besonders hervor den Monopol - Klinstfilin

Sensationelles Sitten - Drama in 2 Akten.

Luftkurort Bernbacb
bei Herrenaib .

Gasthaus und Pension aa grünenBaum . — Schattiger Garten mit
Gartenhalle beim Hause. Gute Küche,frische Getränke, Milch, Eier. Schöne
Ausflugspunkte in der Nähe, daher
für Touristen und Vereine bestens
empfohlen . Angenehmer Frühlings-
aufenthalt . 3248a

Baden -Baden .
Haus Bolz, SchloM. 11,
empfiehlt seine gut mäbl . Zimmer
v . Mk . 1 .5V an , vorzügl . Pension
Mk. 3.50. Gr . Speise - Saal , elektr .
Licht, Bad, Garten a . Hause . 3171a
Solbad Rsppena «

Penfion Braun
in nächster Nähe des Bades bietet
Erholungsbedürftigen angenehme »
fam. Aufenthalt .

Gute bürgerliche Küche. Pensions¬
preis 3.6V Mk . bi« 4.50 Mk. 3078a

Bes. : Lina Braun .
Bad Kissinge«

Villa Saxonia
am _in nächster Nähe d.

»arn.

Als Einlage :
RUY BLAS

7331

nach dem berühmten Drama von Victor Hugo
in 2 Akten .

_ urgartenS a .der Bäder , fein eingerichtetes HauS .
Herrliche Aussicht. Groß . Garte »
am Hause, aufmerksame Bedienung ,zivile Preise . Elektr . Licht. Haus¬diener am Bahnhof . 2944a*
_ Besitzer : Carl Meder .

Erholnngsdednrfttge
Daunen

finden srenndl . Aufnahme in klei¬
nem Schwarzwaldstädtchen . Große ,sonnige Terrasse , nach N . gesch.,elektr. Licht , Bäder im Haufe -
Prächtiger Park in nächster Nähe.
Konzerte . Anfragen vermittelt
unter Nr - 3073a die Expedition der
„ Badischen Presse"

._ 3H
Pflnsst -Ferien t

2 Sri . find. Aufnahme b . Beamt .-
Familie , unweit Freiburg , a . d.
Lande . Schöne Ausflugsorte in
Umgeb . Gefl . Off . u . 1814720 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Piano ,
«

Treu- Bank
Aktien - Gesellschaft

Eisenach 30 .

Spezial -Institut für Privat -Kredite gewährt

Darlehen
solventen Personen jeden Standes .

Angebote schriftlich erbeten unter Beifüg¬
ung von 20 Pfg . Rückporto . B12770 .14.4

prachtv . Instrument , 2 Monate ge¬spielt, Stutta . Fabrk ., Anschaffungs¬
preis ,M 950 , ist jetzt zur Hälfte
des Kaufpreises sofort zu verkaufen
bei Stfthr , Verl. Ritterstr . 11 .
, Ein gut erhaltener , mehrerehundert Jahre alter , großer

Kleiderfchrank
ist zu verkaufen.

Offerten unter Nr . B14381 andie Exped . der „Bad . Presse ".

•V,iU
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Friedrich von Flotow.
Zum Gedenktag seines 10V- Geburtstages.

(Unber. Nachdr . verb .)
Friedrich von Flotow , der am 21 . April 1812 auf dem sei¬

ner Familie gehörigen Rittergute Rentendorf in Mecklenburg
geboren wurde , ist einer der Letzten gewesen , die sich in ihrem
künstlerischen Schaffen der eigenen Nationalität völlig ettt-
äutzert haben : er gehört nach seiner Ausbildung und nach dem
Wesen seiner Kunst zu den Vertretern der französischen Spiel¬
oper . Eine sorgfältige Erziehung hatte ihn für die Diploma¬
tenlaufbahn bestimmt ; doch erwachte 1827 , bei einer in Beglei¬
tung des Vaters unternommenenReise nach Paris fein Talent
für die Musik. Der Seinestadt hat immer seine Liebe und
lange sein Aufenthalk gehört . Die verschiedenen Revolutionen
von 1830 und 1848 haben ihn jedesmal vertrieben und jedes¬
mal kehrte er wieder. Sein musikalisches Denken und Empfin¬
den wies ihn als Pariser Schüler nur auf die Oper, und in den
Privattheatern der französischen Aristokratie hat er seine ersten
Werke zur Aufführung gebracht.

Friedrich von Flotow .

Mit dem „Schiffbruch der Medusa " hatte Flotow dann
öffentlich seinen Ruhm begründet . Als diese Oper in Ham¬
burg gegeben werden sollte , vernichtete der Brand von 1842
Partitur und Textbuch, und wenige Jahre später erstand das
Werk unter dem Titel „Die Matrosen" von neuem . Eine über¬
aus leichte und melodiöse Erfindungsgabe war Flotow eigen,
die ihn zu einer ungemein reichen und raschen Produktivität
verleitete . Von all den Werken , die so seiner unermüdlichen
Feder entflossen , sind nur zwei bis in die Gegenwart lebendig
geblieben: „Alesiandro Stradella " — mit dem köstlichen Van-
ditenpaare — von 1844 , der von Hamburg aus über die Bret¬
ter von Deutschlands Bühnen ging, und „Martha"

, die die Wie¬
ner Hofoper 1847 aus der Taufe hob. Diese Oper hat von dort
einen wahren Siegeszug um den Erdball angetreten. Bruch¬
stücke aus ihr sind überall dort erklungen , wo in irgend einer
Weise musiziert wird. Mit diesem Werke hatte Flottow sein
Bestes gegeben ; er hat cs in keiner Weise wieder erreicht . Für
ein späteres Werk „Indra "

, die in dem Kgl . Opernhause in
Berlin zuerst erklang , schrieb die bühnenkundige Charlotte
Birch -Pfeiffer für Flotow den Text ; es hat sich trotzdem nicht

lange halten können, und noch manchem anderen Werke ging es
ebenso.

Von 1856 an war Flotow 7 Jahre lang Intendant des
Hoftheaters zu Schwerin . Er hat dieses Amt mit Fleiß und
Umsicht, aber ohne besonders nennenswerte Initiative in
künstlerischen Dingen verwaltet. Aus dieser amtlichen Periode
seines Lebens stammt die noch heute — leider ! — übliche Musik
zu Shakespeares „Wintermärchen "

, die eine musikalische Ver¬
wässerung der Gedanken und Figuren des Schauspieles dar¬
stellt und nur die heiteren Seiten und Episoden mit lebhafterer
Anteilnahme schildert. Nach dieser Amtsperiode zog sich Flotow
wieder nach Paris zurück, wo ihn sein Freund Offenbach durch
die Aufführung kleinerer komischer Opern unterstützte und ihm
zu manchem netten Erfolge verhalf. Er hat dann in Wien und
Italien gelebt und ist schließlich im Januar 1883 in Darmsiadt,
gelegentlich eines Derwandtenbefuches , plötzlich gestorben .

Der Eegenwartswert von Flotows Kunst ist für uns nicht
mehr der alte , obwohl ihm sentimentale, süßliche Empfindung,
der Fluß der Melodien gegenübersteht . Aber in einer Zeit , die
weder eine dramatische noch musikalische Wahrheit und Echt¬
heit der jeweiligen Situation kannte , war die pikante Rhyth¬
mik von Flotows Tonsprache willkommen , und man war gern
geneigt, jenen beiden schon sogenannten Werken zu ihrem lang¬
andauernden Erfolge zu verhelfen. Und so, um seiner Wirkung
auf die Vergangenheit willen , ist Flotow es wert, daß wir bei
diesem Gedenktage uns seiner herzlich erinnern. P . A . M.

Briefkasten .
Brieflich beantwortet : I . 100 in D. ; K . <8 . in SB . ; L. <5. hier ;

F . in S .
X. in 3 . : Der BetwteUt ist ohne Zustimmung der Mieters nicht

berechtigt, den Mietzins innerhalb der Kündigungsfrist zu steigern ,
er kann diese Steigerung .ur auf die zulässigen Kündigungstermine
vornehmen.

K. M . hier : Der Schutzmann war zur Anhaltung des unvor -
schriftsgemäß fahrenden Radfahrers berechtigt, er konnte gegen den
flüchtigen Radfahrer auch mit angemessenen Hindernissen zur Herbei¬
führung der vorläufigen Festnahme »orgehen . Den Schaden, den sich
der Radfahrer beim Entweichen und bei der Verhinderung derselben
zuzieht, hat er verschuldet.

R . F . : 1 . Der Entmündigte ist zur Stellung des Strafantrags
wegen Beleidigung nicht berechtigt, er wird durch seinen Vormund ge¬
setzlich vertreten . Die Privatklage ist aber tatsächlich kaum begründet .
2 . Die Zurücknahme des Antrags auf Eintragung zum Grundbuch ist
— allerdings unbeschadet der Vertragsverpflichtungen — zulässig.

K. W . in H . : Die Eintragung zum Handelsregister bezweckt die
Feststellung des Handelsgewerbebetriebs . An Gebühren werden für
die Eintragung erhoben bei Einzelfirma oder Einzelkaufmann
3—100 Mark , bei offenen Handelsgesellschaften 20—200 Mark . Die
Festsetzung der Gebühr steht im Ermessen des Gerichts , in der Regel
werden beim Einzelkaufmann 30 Mark angesetzt.

L. H. in Ech« . : Sie find nach dem Schuldscyein zur Rückgabe des
Darlehens auf sofortiges Verlangen verpflichtet , dies Verlangen ist
ordnungsmäßig gestellt, eine nachgesuchte Stundung ist abgelehnt , die
Klage ist daher bei Ihrer Zahlungsweigerung begründet und die
Kosten sind von Ihnen zu ersetzen .

A. O. ISS : 1 . Das Kind bleibt der schuldlosen Mutter . Sie haben
den Unterhalt zu zahlen . 2 . Wenden Sie sich an da« Sekretariat der
Handwerkskammer .

H. R . F . Fachschulen für Mechaniker find in Berlin (Städtische
Handwerkerschule) . Eleiwitz (Oberrealschule) . Schwenningen a . R .

(& ■ Fachschule für Feinmechanik einschließlich llhrmacherei und Elek-
tritechnik ; vorausgesetzt ist nur Volksschnlbildung ; 3 jähriger theo¬
retischer und praktischer Unterricht . Programm durch den Vorstand ).
— Bezug!, alles weiteren empfehlen wir Ihnen , sich an eines der be-
kauntesten Fachorgaue zu wenden, z, B . Ver^ nsblatt der deutschen
Gesellschaft für Mechanik und Optik , in Berlin , und „Der Mechaniker",
in Berlin .

Z. K., hier . Gebrauchte Schreibfedern nehmen die von Bodel-
schwinghschen Wohltätigkeitsanstalten in Bethel bei Bielefeld ent¬
gegen.

M . S . 200 . Bade » . 1. u . 2. Auf dem Gebiete der Luftschiffahrt
und des Flugwesens erscheinen in Frankreich folgende Zeitschriften :
„ L'Aerephile , Paris , 16 & 18 , rue Nolre - Dame - des - Victoires . „L ’Aero“,
Paris , 23 Boulevard des Italiens , „La Revue Aerienne “

, Paris , Rue de Rome 27,
„L ’Aviation lllustree “

, Paris , Rue de Seine 74. „La Revue de L ’Aviation “,
Paris , Rue de Montyon 11 .

3. Die französischen Militärballons sind in der Hauptsache von
folgenden Firmen gebaut : Soctete Astra , Billaneourt (Seine) 123 rue de
Bellevue, Bayard -Ctement . LevaJlois (Seine), 33 Quai Michelet, Lebaudy frtres ,
Moisson (Seine et Oise) , Societe Zodiac, Puteaux (Seine) , 10 route du Havre .

4 . Die neuen Bestellungen werden geheim gehalten .
5. Ein starres System existiert in Frankreich nicht .
Fr . 8 . i» R . Sogenannte „Staats -Einjährige " find solche, die

bereits im Besitze des Berechtigungsscheines find, für die aber durch
inzwischen eingetretene Verhältnisse , die damals übernommene Ver¬
pflichtung zur Kostentragung nicht mehr erfüllt werden kann. Z«
diesem Falle wäre ein Gesuch an da» betreffende Regiment zu richte».

N. F „ hier . Wenden Sie sich mit Ihrer Frage an die Geschäfts¬
stelle der Deutschen Kolonial -Eesellschaft, Berlin W . 35, Am Karls¬
bad 10.

A. B . hier . Versuche « Sie er , durch eine Eingabe an den
Stadtrat hier , eine« Zuschuß aus Mitteln der Graf Rhena -Stiftung
zu erlangen .

I . W„ hier. Tauchen bi» zu 15 Meter Tiefe geschieht ohne be¬
sondere Beschwerden, weiteres Tauchen bis zu 30 Meter erfordert sehr
kräftige und geübte Taucher. Bei 60 Meter Tiefe vermag der Tau¬
cher den Druck der auf ihm lastenden Wasserschicht nicht mehr zu er¬
tragen . .

„Gernsbach 58" . Römische Schwerkupfermünze, Maximian , Wert
ca . 5—6 Mark . — Wenden Sie sich an folgende Münzenhandlungen ,
speziell für antike Münzen : Dr . Jacob Hirsch, München , Arcisstr . 17,
Dr . Eugen Merzbacher Nachfolger. München, Karlftraße 10, Adolf
Hetz Nachfolger, Frankfurt a . M „ Mainzerlandstr . 49.

F . Z. 8 . in M. Der angeftagte Künstler ist nicht von größerer
Bedeutung , weshalb das Bild keinen größeren Wert hat . Genaue
Beurteilung ist aber nur nach Befichtigung möglich;

A. H., 48g, hier. Anonyme Anfragen können nicht berückfichtigt
werden . _

AnskSnft« in Lotterie-Angelegenheiten (ohne Gewähr).
F . L„ Durlach . Das angeftagte Sachsen- Meininger 7 Fl .-Los

Serie 3407 Nr . 48 wurde noch nicht gezogen.
Rr. 28. S . SB. Die angefragten beiden Lose haben nichts ge¬

wonnen .
„Stammtisch-Eck". Das angeftagte Los hat nichts gewonnen .
K. S ., hier . Die angeftagte « Lose wurden noch nicht gezogen.
Morgrustraße . Ihr Sachsen-Meininger 7 Fl .-Los Serie 3936

Nr . 44 wurde noch nicht gezogen.
§§ . Die Nr . 90 591 der Bad . Roten Kreuz-Geld -Lotteri « hat

nichts gewonnen .
K. SB., hier . Das Pappenheimer 7 Fl .-Los, Serie 2040 Rr . 5,

ist noch nicht gezogen worden . Eine weitere Ziehung findet tzm
1. September d. Is . und die letzte Ziehung am 1. Sept . 1913 statt .

SB. M. in 6 . Ihre zwei türkischen, sowie die beiden Sachsen -
Meininger Lose find bis jetzt noch nicht gezogen worden .

Fortlaufende Kontrolle und Einlösung von Lostreffern und Wert
papieren besorgt Bankgeschäft 2arl 8ötz , Karlsnche , Hebrlftr U,

lolalRusucrltaui I
wegen Geschäftsaufgabe .

Die erwarteten Neuheiten in
* r ■ n ■

7241 fßin, (trüb
AM .

sind eingetroffen und versäume niemand diese

günstige Gelegenheit wirklich solide Ware zu
. -- billigsten Preisen zu erwerben .

Heine Husler. Zwischen 1 u. ^ 3 Uhr geschlossen. Verkauf nur gegen bar.

Carl Buchle
Kaiserstrasse 149 .

Inhaber :

A- Schuhmacher
Telephon Nr. 1931.

Möbel Betten und : :
Polsterwaren

kaufen Sie sehr vorteilhaft , reell und billig bei

. Hirt , Südstadt,
Rfippurreratrassc 30 .

■— —:~ Spezialität: - -

Blrgtrliehe Wolnpimtilip u. meine MOhel
in allen Stilarttn und Preislagen . 5060 . 10.9

Für Brautleute günstige Einkaufsquelle .
Ligen» Polsterwerkstitte. Tel , 1340 . Franko Lieferung .

WÄÄ & : I Transmisston.
AUet da Changs de Mars A~ aitcy | fa »i ueu , mit Riemenscheiben, .zu

>2, kküdsr Üsiäejbe/L . MÄal verkaufen . Lnifenftr . 3314638

Höchste Preise
für abgelegte Herren - und Samen¬
kleider, Schuhe. Stiefel . Möbel
u . s . w . Offerten erbeten . B14024
A . Zelewitzki, Markgrasenftr. 7

SchlaWiner.
eichen, sehr solide Arbeit (Pracht¬
stück), mit großem, öteilig . Schrank.
180 cm breit , mit Oval -Kristall-
Gläsern um den billigen Preis von
480 Mk . zu verkaufen . 7123 .3.2« aiserstratze 81.

Pflanzen -Kübel
verschiedener Größe , hat zu ver¬
kaufen. Ferd . Aellhauer . Küfer -
meister, Waldstraße 54. B14785

.V S . I . Motorrad , l ' i. PS .
Boschmagnetzdg. . Fedevaabel . wie
neu , äuß . bill . adzug. Probefahrt .
B145b2.LAScheff «Wtr. 47. ll. lks .

Bad SalrWirl
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Sinner Biere * aa * * *

hell und dunkel Qualitäten, : :
1127»

wmimmwwwwmmwMwwmwwwwmffiwmm
annheimer
aimarki Lotterie Patentanwalt

Dr. S. Hauser, Strassbirg L. E.
Holienlohestr 28,1 .. Tel . 1757

Ziehung 8 . Mai von
Mark 60000 bar

HaupttrefferMk . 6000,3500 ; 15 A1000 u. s. w., mittlere Gewinne M . 25000 W .,
, mit kl. Abzug in Bargeld zahlbar.Lose k 1 ML , 11 Stück 10 ML , bei 5488 .6.3

Pfml Hebelstr. 11/15, Karlsruhe ,
beim Rathaus,( »ehr . GOhringer , G. m . b. H. , Kaiserstr. 60 ; J. Antweiler; Chr. Wieder

3uschneii»e- und Nahkurse
beginnen jeden Monat am 1. u . 16.
Johanna Weber, Privat - Zuschneide -

schule, Herrenstraße 38.

Konserven
Bon jetzt bis Pfingsten

0
/« Rabatt IO 01

dttf trafevc Listenpreise.

Brautleute
erhalten für den Spottpreis
von nur

545 Mark
eine vollständige , komplette , mod.

Brautausstattung
(noch nicht im Gebrauch gewesen).

Dieselbe besteht aus :
2 schweren engl . Betten mit best.
Inhalt , or . . 2tür . Spiegelschrank ,
eleg. Waschkommode mit weißem
Marmor u . Spiegel . Nachtschrank
mit Marmor , 2 Stühlen . Hand -
tnchh. ; Wohnzimmer : eleg . Ver¬
tiko . Kochs. Drwan . 1 Tisch mit
Eichenplatte , 4 best. Stühlen , so¬
wie die Hochs. Kücheneinrichtung
mit Messinaverglas . Mit 2 Ober¬
betten n. 4 Kiffe« 80 Ji höher .
Die Möbel find nnßbanm poliert .
Kan » noch längere Zeit aufbe¬
wahrt werden . 7180
Waldstratze 22 , Laden .

Gemüse 2 Pfd .-
Dose

1 Pfd .-
Dose

unter anderen :
Schnittbohnen . . . 38 —
>3. junge Schnittöohnen . 40 — -

is. junge WrechöoHnen 40 —

Kemüse -ßrSsev . . . . 45 —

Junge Krösen . . . . 55 30
Junge Kröseu, mittelfein . 70 40
Karotten, geschnitten . . 50 30
Tomaten-Mree . . . 80 45

Reißzeuge ,
auftraashalber ist eine Partie
(Präzisionsarbeit ) mit 15°j0 Rabatt
abzugeben. 6846 .3.8
A . H Baabe, Sriegftrche 156.

JlOUAI
1 c Gpstelle v. 2,40 M. an.
J.3AUERKARLSRUHE
Blumjenttr. 8. n.wrtPreislisfe.

Schnitt- und Skangenspargel

TapetenT
Naturell -Tapeten u . lOPfg . an
<» old »Tapeten „ 80 ,, ,in den schönsten u . neuestenMustern .Man verlange kostenfrei Muster¬
buch Nr . 13. lOWa

( »ehr . Ziegler , Sünebura .

Früchte 2 Pfd .-
Dose

1 Pfd .-
Dose

unter anderen:
Mirabellen . . : . . 80 45
Maumen , Vs Frucht . . 80 45
Manmen , ganze Frucht . 50 —

Melange . 1.20 65
Krdöeeren . 1.20 65
UreißelSeere » . 1.00 50

[ Nur 8 ffl. franko
90m, 1 in breit , am Stück verzinkte
(stärkste Ziakaufl, höchste Haltbar* .)

Deufschcstodis ^ htgefledll

Dfxi-Zain
| Nor 19 X. franko die 90 m, i m Höbe.
DrahtwerkRusteln & Go.

paiiburg -RuhrortlTr . 15
Beleb iUnttnerte List« kos«e»-

( los . Billigste Bezugsquelle.

H
.

fflaUPBP
,

Grossl1
’ Hoflieferant

Karlsruhe , Friedrichsplatz 5
fachmännisch geleitetes 8618

Piano - und
" *

‘Lager 1. Ranges
empfiehlt
eine Auslese der besten und preiswertesten

Fabrikate u. a. von
V. Berdtuc, Aug . Förster , Knauss , M. Hof¬
berg , L. Hupfeid (Phonola) , H. Maurer ,
Ed . Seiler , Schiedmayer Pianofortefabrik ,

in allen Preislagen.
Solide, neue Pianos von . Mk . 475.— an .
Harmoniums von . . . Mk . 120.— an .

Gebrauchte Instrumente nehme zu höchsten Preisen in Zahlung. ^ WW
Permanent Gelegenheitskäufe in gespielten Instrumenten.

Besichtigung meines Lagers , eines der grössten Badens , jederzeit
ohne Kaufverpflichtung erwünscht .

r Für Qualitäts-Raucher !

e
«3
L
£

-L einer vorzüglichen t5 Pfg,-Cigarre (grosses Fafort)
I renijaraen w stack Mk. Kisten ßso stm Mk. 22 .50 .

Paul Riegel , KtuBrühe ,
KaT,-F£ %Z r%* 20'

Alleinverkauf der echten „Caoba“ von Feinhals.

SAUGGAS - MOTOREN - ANLAGEN
Diesel-Motoren

Präzisions -Motoren
für alte Betriebe und alle Brennstoffe .

Lokomobilen Lokomotiven

auf obige Preise
* J A | | (fMUWUljWlllUU ).

Rabatt 101« ■Apfelwein
So lange Vorrat . So lange Vorrat.

Alles andere laut Spezial - Preisliste , die Sic
bitte in unseren Filialen verlangen wollen.

6712

von nur besten Mostäpfeln
(W interreinetten )

naturrein , verkauft Verhältnis
halber Obftgut sofort zu l88 , Pfg .

Anfragen unter Nr . 2533a an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 10.5

fortwährend einz . Möbel aller Art ,
sowie ganze Haushaltungen zu
hoben Preiien . Ä13412 .5.4

D . Gutmanu , Rndolfstr . 12.

Hypotheken , Resttauf.
fchiüinge und Erbteile

gegen bar zu kaufen gesucht . .Offerten unter Nr . 9298a an die
Erped . der „Bad . Presse " erb.

oorjügliifies Hartholz,
gespalten , per Zentner 90 Pfg
ab Fabrikhof fortwährend zu
haben. 4894.4.4

rM . FmiersM ,
Werderstratze 7/8 .

hetzte Auszeiebnungen: Brüssel 1910 : Grand Prix
Budapest 1911: Grosse goldene Staatsmedaille

lieber 100000 PS im Betrieb .
Gasmotorenfabrik A .-G. , Cöln-Ehrenfeld

(vormals C. Schmitz). 11435a

Wasch maschinell
mit Wassormotor von 80 Mk . an liefern

Falkenberg & Büsing , Dortmund
Vertreter gesucht . 2286a

Meys Stoffwäsche
aas der Fabrik von Mer k Edlieh in Ltipiig -Pltgwrtz

ist der beste Ersatz für Leinenwäsche .
Elegant . Wohlfeil . Praktisch .

Vorrätig in Karlsruhe bei : C . W.Kelier,
Ludwigsplatz ; J . DuttenhMer, Kaiseretr. 68,
Filiale Lessingstr. 6 ; Heinr. Tisch, Kronen¬
straße ; Ludwig Michel , Papierhandlung ,
Amalienstr. 45 ; Job . Staitz, Waldstraße 42 ;
Karl Äug. Tensi Ww „ Adlerstraße , Ecke
Kaiserstraße ; K. Wilh . Hofmann, Kaiserstr . 69 ;
Emil Ganss, Karlstr. 76 ; Ludw. Erhardt ,
Erbprinzenslr. 27 ; Adolf Schwindke, Garten¬
straße 18 ; B. Albert Tensi , Ecke Mark-

_ grafen* und Kreuzstr. 20 ; Herrn . Rinkler,
Schützdiistr . 38a ; Aug. Grab , Adlerstr. 82 ; in K .« Müh Iburg
bei Friedr. Loew« , sowie in allen durch Plakate kenntlich gemachten

Verkaufsstellen. 1997a
Maat bitte sieh vor Ssärlmaiigea Mit Kknliekea Ett - M
kette » « ad Verpaefcnngcn . Bowle aeeeelde »

Stückarbeiten jeder Art

Tücht . Masseuse
empfiehltsich für Körper - u . Gesichts»
Massage , Hand- und Fuß - Pflege
Manicure , Pedicure ). B14293 .3.8
bl. Bartos , Luisenstrast « 83 , l

Perf . Weißnäherin
nimmt noch einige Kunden in und
außer dem Hause an. 3.3

Zu erfr . Beiertheim , Gebbardt -
straße 66, 3. Stock . B14395

Ick kaufe
fortwährend getragene Herren -
u. Frauenklerder , Stiesel , Uhren .
Gold , Silber u. Brillanten . M »li -
tär -Uniformen , gebrauchte Bet¬
ten. ganze Haushaltungen » sowie
einzeln « Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das gröstteGeschaft .
« ehr wie jede Konkurrenz . Gest .
Offerten erbittet . 4080
An» u . Derkaussgeschaft
Tel . 2015 . Markgrasenstr . 22 .

Für gutgehenden , größeren
Yrauerei-Ausschank

tüchtige , kautionsfähige 3143a

Wirtsleute
gesucht. Uebernahme nach Ueber -
einkommen . Off . unter Air. 0003
Stndolf Moffe. Colmar. Elj. « 2

- -(n
'! r%\
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Messe- Mrffchaslen.
Die Berechtigung zum Betriebe von zwei Wirtschaften in dem

Schuppen auf dem hiesigen Meßpla tze, während der

Frühjahrs - Messe 1812
soll unter den hiesigen Wirten versteigert werden .

Steigcrungslustige sind auf

Montag , den 2 » . April d . Js , morgens 9 Uhr
in den westlichen Garderobenanbau der Fcsthalle eingeladen .

Die Steigerungsbedingungcn liegen im Rathaus <2. Stock,
Zimmer Nr . 80) während der üblichen Geschäftsstunden zur Einsicht auf .

Karlsruhe , den 22 . April 1912 . 7045 .2.2
Die Metzinspektion .

Spargelmärkle in Schwetzingen
Am Freitag , den IS . April beginnen hier

Hi adifche Kreffe . Mittagblatt . Äamsiag, de« 87. April ISkL JfisTlS ?

y

SSF" Spargelmürkte .
te werden abends 8 Uhr auf den SchlosDie Märkte werden abends 6 Ühr auf den Tchlostplanken abgehalten .

Schwetzingen , den 16. April 1912 . 3102a
Gemeinderat :

’Y
/

' V
Hartmann . Römer .

Freiwillige GmSWiiersttigemg.
Am
Donnerstag , den 2. Mai 1912 , vormittags 1V Uhr,

lassen die Erben das zum Nachlasse des Molkereibcsitzers Jakob
Tchemps gehörige Hausgrundstück L .-B .-Nr . 4202 : 6 a 62 qm Hofreite
und Hausgarten mit zweistöckigem Wohnhaus und Hintergebäulich -
kciten , Kriegstraße Nr . 154 der Stadt Karlsruhe durch das Unter¬
zeichnete Notariat in dessen Geschäftsräumen , Friedrichsplatz Nr . 1,
Zimmer 3 und 4 öffentlich versteigern .

Auf . dem Anwesen wurde seit 15 Jahren eine Molkerei mit Erfolg
betrieben .

Amtliche Schätzung :
a ) des Hausgrunostücks . 22 000 M ,b ) des Molkereiinventars . 3 516 M
Die Versteigerungsgedinge können kostenlos auf der Kanzlei ein -

gesehen werden ; auch wird mündlich Auskunft erteilt . 6470
Karlsruhe , den 9. April 1912.

Brohh. Notariat K.

' W *.

Bevor Sie ein Fahrrad oder Fahrrad-Bestand¬
teile (Laternen, Glocken usw.) kaufen, verlangen
Sie zuerst Katalog gratis und franko über

Tabu - Fahrräder
und

Fahrrad -Bestandteile
== zu allen Rädern passend.

Sie sparen dadurch viel Geld .
Tabu - Fahrräder sind in 19 verschiedenen
Modellen in der Preislage von 37.— Mk.
bis 120 .— Mk. zu beziehen nur durch :

CROMER & SGHRAGK
Strassburg i. Eis . 9.
----- Telephon 1939. = 2200a.3.8

Ziehung garantiert 4 . u. 6 . Mai 1912.
Grosse Altenburger

SGeld-Lotterie
3333 Geldgewinne Mark45000

_ Hauptgewinne Mark2000

<u o

Den geehrten Herren Ranchern rar Kenntnisnahme.
Die seit einer Reihe von Jahren mit bestem Erfolge eingeführte

CASINO - Cigarette
der Firma ”

Jean Vouris , Dresden
trägt zum Schutze von Täuschungen wie bisher den
vollen Namen und Ort der Firma .

Ausserdem hat jeder Karton nebenstehendes mir ges . gesch . Etikett
in Blau - Golddruck , sowohl unter als auch im Karton. Ich fabriziere
nur diese eine Casino-Cigarette , deren Qualität ist und bleibt unver¬
ändert. Jede andere Casino-Cigarette , ob in der bekannten dunkel¬
grünen Verpackung oder als sogenannte verbesserte Qualität, oder ohne
meine volle Firma od . ohne m . geschütztes Etikett ist nicht mein Fabrikat.

Jean Vouris , Hoflieferant, Dresden .
rrwt

5000,100
etc . etc .

liOSe » 1 Mk . , " ^?^e 10 Mark, Porto
. . — — und Liste 25 Ffg . extra .

Za beziehen durch alle Verkaufsstellen
und die Generalagentur :

1. aiiwelcM, Simigarl, MarKlslr. 6.

| Feinste
neue Algier- 1
Kartoffeln

Zu verkaufen
ein sehr gut rentierendes , flott gehendes , hiesiges 7266 .2.2Kino -Theater .
Erforderst Kapital 13000 Mk . Reflektanten bei . sich zu wenden an

Nagel und Kurth ,
Karlsruhe ( Bad .) , Stephanienstr . 47 .

I

3 Pfund

Allbekanntes phologr. Melier
(Hoflieferant ) in pfälzischer Garnisonstadt , komplett eingerichtet , mit
Anwesen sofort billig verkäuflich . Offerten unter Nr . 6969 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten . 4 .4

Pf « .

Mack
Hoflieferant I . M . der Königin

Stuttgart : : Königstrasse 64/66 ,

Erstes Spezialhaus für Kinder-,
Mädchen - und Damen - Moden

MT Der neue Katalog

ist erschienen und wird auf Wunsch gratis und franko
jedermann zugesandt . 2894a

Nene Eghpter

Zwiebeln
7286 .2 .2

Pfund T » .
Pfg -

ferner neue Holländer

Schlangen-
Gurken
40 45 Pf .

Geschäftshaus in Freiburg i. Br.
IN bestfrequent . Lage , mit großem Ladenlokal und anstoßenden Aus¬
stellungsräumen , ca . 310 qm Flächeninhalt , für Warenhaus , Kon -
fektion-Ansstenergeschiift » Möbelhandlungrc . sehr geeignet, außerdemdrei Wohnungen,vorhanden , wird verkauft evtl , auch vermietet . Offertenunter Nr . 6907 an die Expedition der „ Bad . Presse " . 4.4

Wisches §berI.,Bl>i>eiiseezez. , Am! KmWz,
zu verkauf. Gebäude -Preis 30000, Anzahl, darauf 6000,I Anzahl . auf das Lager i . Wert von ca. 12—15000 mindest .Jöte Hälfte . Das Gebäude ist sehr geraum . , hat groß . La¬
den , groß . Wohn . rc . Mietseinn . 360 Marl . Rur ernst ! .,1entschloss , und bemitt . Selbstreflekt . wollen sich alsbald
wenden an : 2323a *

1 A . Herrmann, Stuttgart, RotebShlstr . 7, Telefon 7366.

Grösste Vorsicht für Kapitalisten
bei Kauf oder

Beteiligung .
Wer ein Geschäft , Fabrik od. Grundstück
etc . kaufen oder sich an rentabl . Unter¬
nehmen irgendwie beteilig, will, ver¬
lange von mir kostenfr . Angebote , denn
ich habe stets üb . lOO © Objekte
aller Art hier oder auswärts an der
Hand. 10757a
E. Kommen Nachf.

(Inh . : Conrad Otto ).
Stuttgart , Hasenbergstrasse 103 .
K3T Auch Dresden , Berlin, Leipzig,
Hamburg , Köln a . Rh., Nürnberg , Breslau.

verlange unsere
Listen u . Zeugnisse

über unsereWer Wäsche bügelt
hochmodernen Plättmaschinen für alle Zwecke ,für Hand - und Kraftbetrieb und alle Heizarten .

aletaiisialt UMU am . b . h . i-inWW (Württembg . ) .
Auf Wunsch kostenlose Vorführung an jedem Ort. 1193a

„ G m . b H *
. <ieri bekatont «*

Keine Stahlspähne mehr,daher müheloses und staubfreies
Arbeiten.

Das Beste
■
jauf dem Gebiete

von Parkettreinigungsmitteln.
Am hiesigen Platze bereits vorzüglich eingeführt

Verblüffender Erfolg . — Spiegelblanke Böden .
Zu haben in Karlsruhe :

Georg Jakob , Ostend-Drogerie, Ludwig-Wiihelmstraße 8.Fritz Bels , Drogerie , Luisenstraße 68.
Budolf W . K<ang , Drogerie, Ecke Waldhorn- und Kaiserslraße.Julius Dehu fttachfolger , K . Hott . Zähringerstraße 55 .
Drogerie W . Tseheriiing , Ecke Karl- und Amalienstraße .
Westenddrogerie , G. Ellinger , Apotheker, Sophienstr. 128.

Miihlhurg :
Max Straus , Apotheker, Straußdrogerie, Hardtstraße 21.

Burlach :
Central Drogerie , Paul Vogel.

Fttlingen :
Emil Beib , Materialwaren . 1498a

Dreyfiis & Mayer-Dinkel, Mannheim.6 ^ 2 * Handlung u . Hobelwerk .
Gehobelte Pitch Pine - , Red Pine und Nord . Tannen -Fussboden -

bretter , Zierleisten etc . — Groase Trocken -Anläge . 10282aVersand 4P, Motor bayerischer Bretter ab unserem Lager in ueniiningsii .

Frivat -Entbindungskliuik
nimmt Pensionärinnen auf ,

Frau Fourcade ,
Hebamme erster Klasse ,

Rue Mont-Blanc 9
Genf . 834a .26 .13

MvsmWWU
Zentrum einer Großstadt

Süddeutschiands ist ein gutgehend .

Hotel-
Restaurant

mit stets wachsendem Umsatz wegen
Krankheit zum Preis von 140 000
Mk . zn verkaufen . Umsatz 40 000
Mk ., Logieeinnahmen ca . 10 000
Mk . . Anzahlung 10—15 000 Mk .
Evtl , wird auch ein Privathaus
oder Billa eingetauscht .

Offerten unter Nr . B14668 an
die Erved . der „ Bad . Presse " erb .

In aufblüh . Stadt Mittelbadens mit genüg , u . bill . Arbeitskräften

Millii geh ., 3W. FilbrWijM,
am besten geeignet für Möbelfabrik (auch für andere Fabrikbetriebe ),mit groß . Platz zn verkauf . Dazu geh. angebaut . 2si2stöck. Wohnhaus ,ferner Dampskesiel - und Maschinenbaus , ^ »stückiges Magazin , 2stöck .
Holz -Schuppen , 2 mod . eingericht . Trockenkammern , 25pserd , Dampf¬
maschine mit eingem . Kessel ., elektr . Licht - sowie Wasserversorgungs¬
anlage . Das Anwesen liegt mitten im Ortsetter und nur 5 Min . von
der Bahn entfernt . Preis des Ganzen 75000 jt , Anzahl , nicht unter
25000 .4 . 3071a A . IXerrniann , Stuttgart , Rotebiihlstr . 7.

'ÜaitfsflrftlinPrt « mit Firmcndruck werden rasch und billigst an -
gefertigt in der Drucker « der „Badisch «* PFesse “.

In Karlsruhe ist kleineres

In aufblühendem Stadtteil ist
eine neuzeitlich eingerichtete

Wem
preiswert zu verkaufen hei 5 bis
10 000 M Anzahlung . Tausch mit
kleinerem Objekt , auch auf dem
Lande nicht ausgeschlossen .

Offerten unter Nr . 2314669 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Modernes

Cinsamilien - Landhaus,
mit Garten , in schöner , ruhiger
Lage , zn verkaufen . Passendes
Klima f . Brustschwache .

Offerten an H . I *. 13 postlag .
Gernsbach erb._ 2313406,3.3

Zu verkaufen eventl . zn vermieten

zwei Villen

Ein neues , modern und solid
gebautes

»

mit je 4 Zimmern . Küche , Bad .
Speisekammer , Veranda . Balkon
in sedem Stockwerk , Garten rc. in
besserem westlichen Stadtteil , z«
7% rentierend , ist für 48000 Mk.
aus erster Hand zn verkaufen . Als
Anzahlung genügen4000 —5000Mk .
Offerten unter Nr . 7233 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb . 2.2

Gebrauchte , guterhaltene

Yosl -
" .

billig zu verkaufen . 6496 .6.5

Karlsruhe, Uaiferstratze 82,
1 Stiege hoch .

Zu verkaufen :
eine Spezerei -Laden - Eiurichtung ,
1 Buffet mit Schubkasten ,
1 Wurstbuffet . B14820
2- Oelbehälter
2 Essigfäffer mit Gestell ,
diverse Zubehörteile , fast neu , billig

Ettlingen , Pforzhetmerstr . 61 .

« i zu oerhaufen:
1 Sitzwagen , mit Gummirädern ;
ferner für 5 JL : 20 qm gut erhalt .
Sandsteinplatten . 7197 .3.3

Wilhelmstrasie 5 . 1. Stock.

iÄi«k- Me»«miWm :
Küchenbuffet , Kredenz , Tisch u . 2
Stühle , für nur 70 Mk . zu verkf .
7125 .3.2_ Kaiserstrasie 81 .

Nutzb. Buffet .
neu , wird um den billigen Preis
von 128 Mk . abgegeben .
7124 .3 .2_ Katterstraste 81 .

Wagen - Verkauf .
1 neuer Pritschenwagen , 25 Ztr .

Tragkraft , 1 gebrauchtes , ksitziges
Break verkauft billig 6 . Psizenmeisr .
Waaenbau , Götbcstr . 15 . 2314581.2 .2

F. N. Motorrad,
4 Zylinder , und Gierige , 3 HP,
beide mit Federgabel und Magnet¬
zündung , in bestem Zustande , billig
zu verkaufen , sowie ein - neues

Transport-Zweirad
mit Korb . 6851 *

Schermer , Winterstr. 44.

Mübitbitits mit Garten
W FCV an prächtiger Lage oberhab

im westlichen Stadtteil zu mäßig .
Preis zu verkaufen . 3 .2

Offert , beliebe man mit . Nr . 7167
• Fru.dieEM ^der .,Bad . Presse " einzur .

an prächtiger Lage oberhalb Lo¬
carno (Tessin ). Günstige Gelegen¬
heit . Agenten verbeten .

Anfragen unter Rr . B12181 an
bteExpeü . der „Bad . P reüe ". 16.4

Siiige arte. Zmm-Anzlige
sowie Sommerüberzieher u . Hüte ,für gr . st. Fig . paff. , sind billig zu
verkaufen . B14312 .2 .2

GerviuuSstrasi « 8 , 1. St ., lks.

3 HP Beoziotootor,
stehend , in bestem Zustande , billig
zu verkaufen . 6850 *

Schermer , Winterstr . 44.
Herren - und Damenrad , erstkl.

Marken , sehr preiswert zu verkaufen .
3814663.4,2 Schillerst ». 31 , 2 . St .

Jagdhund ,
■'* L

deutsch , Kurzhaar , flotter Appor -
teur , bombenfestes Vorstehen , von
prima erstklassig . Gebrauchseltern ,
preiswert zu verkaufe « . B14583

K. Schmitt , Jagdaufseher ,
Unteröwisheim b . Bruchsal . >

Wegen Wegzug sind

40 Hühner
(meistens rebhuhnfarbig ) billig zu
verkaufen . Zu erfr . uut . B14A4S -
in der Exped . der ^Bad. Prelle ". 2^
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Emil Roessler , americ . Dentist
Meinem geehrten Patientenkrais die ergebene Mitteilung, dass

ich meine Praxis von der liaiserstrasse 123 nach

Erbprinzenstrasse 31
Eingang Eurtwigsplata und Waldstrasse

verlegt habe . 7134.2 .2

[laaUdüQ 'A. LstLMZM
Orossh .

Wilhelm Verspohl
Elektrotechnisches Geschäft ssu

Telefon 2725 Karlsruhe i. B . Uurvenstr. 21.

Mir « eleitlriftbec Lichl- Mt Sraitanlageti
AilloMtischeTrWechiiiiÄeleuchlMz

finoeiienumeitn. Bepotalurcn “
:
iS ‘;'"1s

Anschluß an das städtische Elektrizitätswerk . Aus¬
künfte und Kosten - Anschläge bereitwilligst .

_ Ziehung am 13. , 14., 15., 17. u. 18. Mal .

Geld - Lotteriel
zum Ausbau d« r Vast » COBURG

17 8S 3 Ge ldgewinne. Bar ohne Abzug Marie

360001
6000

Coburger Geld -Lose ä 3 M.
■.«. V.

Porto und Liste
30 Pfg . extr»

zu haben in allen Lotteriegeschäften , Losverkaufsstellen , dem !
Preuss . Landeskrieger -Verband , Berlin , Geisbergsrt . 2 u . durch !

LtMiiller & Co.
Berlin C .

Brettsstrasae 5

H . ß. Kröger I Ferd . Schäfer
Berlin W. j Düsseldorf

Friedrfofastr . 193a | Königs-AHee 52

in Fässer« 25 Pfg . . in Flaschen 28 Pfg . per Liter .
Ersatz für Tischwein, aus EdelsortenMarke ^ » ^ ZbpTaMn gekeltert , unter Garantie für Natur -

rernheit , in Flaschen per Liter 35 Pfg . frei ins Haus .

Obstkellerei Wilhelm Berrber ,
Karlsruhe . Morgenstraste 5. Versand nach auswärts .
Günstig für Wirte u. Wiederverkäufer zu Extrapreisen.

Bestellungen werden auch entgegenaenommen bei Herrn Gottl . Ehret .
zum „Merkur " , Telephon 147 . 6356

Frische

MalMÄfckilttek
pro Pfd . ab Kempten , gegen Nach¬
nahme , in Bahnkisten , von 30 Pfd .
an ; *1, u . 1la Pfund - Stücke 3 Pfg .
pro Pfd . , Postpakete 5 Pfg . pro

Pfund mehr.
Gebrüder Rinder , Kempten (Ppu ) , Telephnu 517 .

SloppfaidtiliUea
mit Gummi u . i) fl AI Ofi
Porzellangriff üU , ^ 4 , uv bis

mit Gummi 7 , 9, 12.50

18 ^ .

35 jl
30 iS.

Sperial-Ausstellüug in VreMabor -Mllerwagell
von bis Jl

t & nOt | <to # r * ? 5 Seite 11

Die fJeuheiten in

Herren -Stroh - Hüten
und Panama

Sind in grösster Auswahl eingetroffen .
'

In- und ausländische Fabrikate , billigste Preise .

Gustav Nagel Nachfolger , «ÄTi .
116 Kaiserstrasse 116.

7801

sind fortwährend in meinen groben Ver¬
kaufsräumen — Laden und 1 . Etage —
ausgestellt . Diese enorme Auswahl
in Verbindung mtt den billigst gestellten
Preisen bietet Ihnen

die grössten Vorteile
und sollten Sie daher in Ihrem eigenen Interesse nicht unterlassen, meine
Ausstellung zu befichtigen. 7324

hübsche Merniap . 12 .75 , 14.50

*J . Hess , Aiserftr.
Spezialvaus für Kinderwagen und Koröwaren .

ffnttfii TOrtfirtttttirtrFrn . ^ otitioo dtdtiö *Deriand franko.
(UnnohtmorhoriAtt empnehlt in reicher rtuswapt vei geschmackvoller
« ekMUuGMUkn Ausführung die Druckerei der „Bad . Preise ".

Gottesdienste . — 28 . April .
Evangelische Stadtgemeinde .

Stadtkirche : 149 Uhr Militärgottesdicnst : Militär -Oberpsarrer
Kirchenrat Schloemann . 10 Uhr Stadtpfr . Kühlewein . 1412 Uhr Chrr-
steulehre : Stadtpfr . Kühlewein. — Kleine Kirche . 5410 Uhr : Stadtvirar
Mäher . 1412 Uhr Christenlehre : Hofpred. Fischer. 6 Uhr Eröfsnungs -
gottesd . f. die Tagung der Jugendhelfervereinigung : Stadtpfr . Hessel -
dacher . — Schloßkirche . 10 Uhr : Prälat Schmitthenner . — Johannes -
tirche. 8 Uhr : Stadtvik . Mäher . 149 Uhr Christenlehre : Stadtpfr . Hrn-
denlang . 1Ö Uhr : Stadtpfr . Hindenlang . 1412 Uhr Kindergottesdtensi :
Stadtpfr , Hcsselbacher . — Christuskirche. 10 Uhr : Stadtpfr . Rohde. 1412
Uhr Christenlehre : Stadtpfr . Rohde. 6 Uhr : Stadtvik . Schneider . —
Gemeindehaus der Weststadt. 10 Uhr : Stadtpfr . Schilling . 1412 Uhr
Christenlehre : Stadtpfr . Schilling . — Lutherkirche. 1410 Uhr : Stadt¬
vikar Müller . 1412 Uhr : Christenlehre : Stadtpfr . Weidemeier . 6 Uhr :
Stadtvikar Mäher . — Gartenstraße 22 . 1410 Uhr : Stadtpfr . Rapp . 1412
Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfr . Rapp . — Ludwig-Wilhelm -Kranken -
licim. 5 Uhr : Stadtpfr . Hindenlang . — Diakoniffenhauskirche. Vorm .
10 Uhr : Pfr . Katz . Abends 148 Uhr : Hilfsgeistl . Sitzler . — Evang . Ka¬
pelle des Kadettenhauses . 10 Uhr Gottesdienst : Predigtamtskand . Noack.
— Karl -K-riedrich- GedächtniSkirche (Stadtteil Mühlb . j 1410 Uhr Gottes¬
dienst : stadtvik . Heffig . -"411 Uhr Kindergottesdienst : Stadtvik . Hessig .

Evang .-lutherische Gemeinde falte Ariedhoskapelle ) .
Vorm . 10 Uhr : Pfr . Fuchs. Christen!. : Nach Schluß des Haupt -

gcttesdienstes.
Wochcnaottesdienste .

Montag , 29 . April . Beiertheim . 8 Uhr abends : Stadtvik . Schneider .
Donnerstag , 2. Mai . Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtpfr . Rapp . — Jo¬

hanneskirche. 8 Uhr : Stadtvik . Mayer . — Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtpf .
Wetdemeier.

Evang . Stadtmission , Vereinshaus Adlerstr. 23
1412 U. Kindergottesdienst Adlerstr. 23 : Stadtm . Lieber . '412 U .

Kindergottesd . in der Johanneskirche : Pfr . Bender . 1412 U . Kinder -. . . . . . . . . .
gj unB f £ ,

3 Uhr
_ _ _ _ _ _ _ _ . Jungfrauen -
ver. von Frl . Weber, Erbprinzenstr . 12 . 4 ll . Jungfrauenver . der
Schwester Lene, Adlerstr . 23 . 5 Uhr Abendgottesdrenst : Pfr . Bender .
Montag , abds . 8 Uhr, Bibelstunde Augustastraße 3 : Stadtmiss . Höschele .
Dienstag , abds . 7 Uhr, Strickverein der Fabrikarbeiterinnen . Mittwoch,abds . 8 Uhr, Allgem . Bibelstunde : Stadtm . Lieber . Predigtausgabe .
Donnerstag , abds . 8 Uhr, Gebetstunde für Frauen . Donnerstag , abds .
14.9 Uhr, Bibelstunde des Jugendvereins : Stadtm . Höschele . Freitag ,abds . 147 Uhr u . 149 Uhr, Vorbereitung f. d . Kindergottesdienst . Abds.
1- 9 Uhr Blaukreuzversammlung .

Christl . Verein junger Männer , Kreuzstr . 23.
Dienstag , abds . 149 Uhr, Bibelbesprechung f. Männer . Mittwoch,

nachm . 143 Uhli christl . Bäckervereinigung. Donnerstag , abds . 149 Uhr ,
Bibelbesprech, der ält . Abteil. Samstag , abds . "49 Uhr , Gebetsvereing .

Evangelisches Vereinshaus , Amalienstr . 77.
Vorm . 1412 U „ Sonntagsschule . Nachm . 3 U. allg . Versammlung :

Stadtm . Kies . Nachm . 4 Uhr Jungfrauenver . Abds. 8 Uhr Vortrag von
Pfr . Graebener über : „ Dreierlei Traurigkeit " . Montag , abds . 8 Uhr,
Jugendabteil . Montag , abds . 149 Uhr Blaukreuzver , Dienstag , abds .
1- 9 Uhr, Bibelbesvrechung im Männer - und Jünglingsver . Mittwoch,abds . 149 Uhr, Allgem . Äersamml . : Stadtm . Kies . Donnerstag , abds .
8 Uhr, Töchterver. Donnerstag , abds . 149 Uhr , Allgem. Versammlung ,Durlacherstr . 32 . Samstag , abds . 149 Uhr, Gebetsvereinigung für Män¬
ner und Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
„ „ St . Stephanskirche. (Schütztest des hl . Joseph .) 5 Uhr Frühmesse .
6 Uhr hl. Messe. VA Uhr bl. Messe . 149 Uhr Militärgottesdienst mit
Pred . 1410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt u . Pred . 1412 Uhr Kin -
dcrgottesdienst m. Pred . 143 Uhr Christenlehre . 3 Uhr Herz Jesu -Aud.
Mittwoch feierl . Eröffnung der Maiandacht mit Prozession u . Segen ,
^ m ganzen Monat Mai ist seden Abend 148 Uhr Maiandacht ; an Sonn¬
st - Feiertagen mit Pred . Donnerstag Beichtgelegenh. v . 3—9 Uhr . Frei¬
tag : Fest der Kreuz-Auffindung (Anfang des Wettersegens ) . Ewige
Anbetung f. d . Stadtkirchc St . Stephan : von morgens 5 bis abends 8
Uhr. 5 Uhr «crühmesse und Aussetzung des Allerheiligsten . 6 Ubr feierl .
vochamt . 7 .Uhr hl. Messe . 1410 Uhr hl . Meffe . 7—8 Uhr abds . letzteBetstunde für alle Pfarrangehörigen ; Schluß des Ewigen Gebetes mit
Tedeum , Prozession u . Segen . Wegen Ordnung der Betstunden sieheden Kirchenkalender Seite 8 . Von 1—2 Uhr Anbetungsstunde für Män -
ner u . Jünglinge ; von 3—4 Uhr für Jungfrauen . An der Prozession
beteiligen sich die Männer u . Jünglinge . — St . Bernharduskirche . 6 U .
isruhmeffe. 7 Uhr HI. Meffe . 8 Uhr Deutsche Singmesse m . Pred . 1410
Uhr Hauptgottesdienst m . Amt u . Pred . 11 Uhr Kindergottesdienst m.Pred . 2 Ubr Christenlehre f. Mädchen , die 1912 , 1911 u . 1910 schulent¬
lassen wurden . 143 Uhr Herz Mariä -Andacht. Mittwoch , abds . 7 Uhr.Eröffnung der Maiandacht m . Pred . u . Prozession . Samstag EwigeAnbetung von morgens 5 bis abends 8 Uhr. -7 Uhr Hochamt. — Lieb-
iiailenkirche. 6 Uhr Frühmesse. 8 Uhr Deutsche Singmesse m . Pred .1410 Uhr Hauptgottesdienst m . Hochamt u . Pred . 11 Uhr Kindergottes -
&'pnit Ist; dred . 2 Uhr, Christenlehre f. Mädchen (schulentlass, an Ostern* 2 % ,per - Kollekte f . d . kath. Deutschen imAusland . Mittwoch. 148 Uhr abds. . feierl . Eröffnung der Maiandachtm. Prozession : an Werktagen Maiandacht 148 yhr . an Sonn - u . Feier¬
tagen 7 Uhr. Donnerstag . 5 Uhr nachm . Beichtgelegenh. Freitag , 7 Uhr .Oerz Jesu -Amt . Arettaa . 6 Ubr abds. , Versammlg . der diesjährigenErstrommumkantenmadchen in der Kirche ( 14 Stunde ) . 8 Uhr abds . nachder Marandacht Veriammlung der diesjährigen Erstkommunikanten -Knaben nt der Kirche ( 14 Stunde ) . — St . Binzentiuskapelle . 147 Uhrbl- Kommunion . 7 Uhr hh Meffe . 8 Uhr Amt . — St . Bonifatiuskirche .6 Uhr Fruhmeffe. 8 Uhr Deutsche Smgmeffe in. Pred . 1410 Uhr Haupt -
^ " esdienst m . Hochamt n, Vred . 1412 Uhr Kindergottesdienst m . Pred .2 Uhr^ Christenlehre t . Mädchen der Jahrgänge 1912 , 1911 u . 1910. 1< 3Uhr Andacht zum gut . u.od u . Segen . Mittwoch, 7 Uhr abds ., feierlicheEröffnung der Marandacht m . Pred .. Prozession u . Segen . Freitag ,abds . 149 Uhr, Versammlung der Männerkongregation . — Ludwig -Witbelm -Krailkenheim 8 Uhr hl. Meffe . — Städtisches Krankenhaus .1i9 Uhr hl. Messe m . Pred ., — St . Peter - « . Paulskirche . 6 Uhr Beicht-gelcgenh. 147 Uhr Fruhmeye . 147. % 7 u . 148 Uhr Austeilung der hl.Kommunion . 148 Uhr Deut,che Singmefle m . Generalkomm , der Jung -tranenkongregatwn . 1410 Ubr Hauptgottesdienst m . Pred . 142 UhrSchluß der Christenlehre m . Preisverteil . 2 Uhr Andacht zu Ehren der
-st - ' sstMilie ^ .4 Uhr Jungsrauenkongregation mit Pred . Mittwoch ,148 Uhr abds ., sererl. Eröffnung der Maiandacht m. Pred . u . Prozes .— Kathol ., Kapelle dcS Kadettenhauses. 10 Uhr Gottesdienst : Divisions -pf.r . Dr . voltzmann . — Rüppurr (St . NikolauSkirchc. ) 9 Uhr Deutsche« ingmeffe m . Pred . — St , Josephskirche (Stadtt . Grünwinkel .) Patro¬zinium . 9 Uhr Festgottesdienst mit Hochamt , Predigt . Prozession undTedeum . 2 Ubr Andacht zu Ehren der hl. Familie . Mittwoch , abds .f • Eronnung der Maiandacht mit Pred . u . Prozession . —
St . Michaelskirche (Be,erthk,m ) . 147 Uhr Frühmesse mit Monatskomm ,der Frauen . 149 Mr Deutsche Singm -ffe m. Pred . 1410 Uhr Haupt -
gortesdienst mit Amt u . Predigt , % 11 Uhr Kindergottesdienst m . Pred .
1 -Tltr ^ stuglinge, die schulentlaffen sind 1912 , 1911
u - \ 910 - Ubr Ve,per . Versammlung des christl. Mütterver .m. Pred . Mittwoch, abds. 148 Uhr feierl . Eröffnung der Maiandacht .Donnerstag . 5—7 Uhr. Beichtgelcgenheit. Freitag . % 7 Uhr . Herz Jesu -
Amt mit Litanei und Segen .

(Alt - )Katholische Stadtgemeinde .
Aufrrstehungskirchk. 10 Uhr : Stadtpfr . Tittrich aus Pforzheim .

Engliih Services
are held in the Pfründnerhaus, Kaiserplatz , Sundays. Holv Communion
8s | 4 and 12. Moming Prayer and Sermon 11 . Rev . E. H. Tottenham M.
A., Karlstrasse 49a.

Friedenskirche der Vtethodisien -Gemeinde , Karlstr.49d.
Vorm . 1410 U. Predigt . Vorm . 11 U . Kindergottesdienst . Nachm .

5 Uhr Predigt . Abends 149 Uhr Jünglings - u . Männerverein . Mon¬
tag , abends 149 Uhr, Gebetstunde. Mittwoch, abends 149 Uhr, Bibel¬
stunde . Prediger Scharpfs.
Zionskirche der Ev . Gemeinschaft , Beiertheimer Allee 4.

Vorm . 1410 II . Predigt : Prediger F .Becker. Vorm . 11 U. :
Kindergottesdienst . Nachm . 144 Uhr Predigt : H . Eisele . Nachm. 145 Uhr
Jungfrauenverein . Dienstag , abds. 149 Uhr, Gebetsversammlg . Mitt¬
woch, abds . 149 Uhr, Jünglings - u. Männerverein . Donnerstag , abds .
149 Uhr . Bib-lstunde.

Apotheken
stad morgea Sonatag aaehm .

{geöffnet :
Adler -Apotheke
Friedrichs -Apotheke
Hirsch - Apotheke
Hof - Apotheke
Löwen -Apotheke
Sophicn -Apotheke .

Bis mittags 1 Uhr
sind alle Apotheken geöffnet.

SW

O

Sie sparen Geld!
Engl. Damkll - Koüöme ». 14.75 an
Mantel 3.50 Kostnmiide v. 2.75 an
Anterröcke 1.25 ßlasea v. 0.95 an
6484 Keine Ladenspesen.
Wilhelmstr . 34^ 1Tr.

llplimsfshrräderj
stn» v»n unübertroffener “

iflte «. Hamurkctt
Versand zu ntebrtj *
ften0rißi »»i>rrife«.

verlangenSte kosten»
lose Zusendung « eine« siaupkicalSlo- e».
H. Timmann , Hannover 101
Inhaber Harald Rttife . Oerrfadet 1052.
Haanov . WlhuichiH » «ad rahrradverke ^

l .s

Speise

SuSdwstrrWÄchi
Hioü. Graeoener, *i

in Karlsratae ,
Kaiserair . 189a, Eing. Waldstr .

SOhne angesehener tlrern
die Gartenbau und Garten¬
kunst erlernen sollen , find. unt . günst.
Bedingungen zeitgemässe höhereFach-
ausbild. ev. Berechtigung zum I Jähr.-
freiwill. Dienst an der bestempfohlenenund stärkst besuchten B11133 .5 .5

Gärtnerlehranstalt Köstritz
Thüringen . Bahn : Gera-Leipzig . Man
verl. Prospekte d . Lehrlings-Abteilung .

neue Egypter . per Ztr . Mk . 8.75
silberweißen in

Strängen n
per Zentner Mk . * ♦

MbIHlO .
'"SS "

7per Zentner Mk .
6leÄ» idttlnSS'Ä 20.-
N . SM1- P. MMN, ,per Zentner Mk. II *

”

Saal - und
Speise - Karlosseln
Kaiserkrone per Zentn. Mk.
Industrie . ,. „ ., 4
Hasst« . . „ „ „ 4
Ella . , . „ » „ l
Weltmann „ „ „ 4
Eigenheimer , gelbfleischig,

grotzsortiert , gutkochend , zu
Speisezwecken encpfehlend

per Zentner Mk . 4.—
in Ladungen nach Uebereinkunft

offeriert
Joseph Eechner ,

Landesprodukten -VersandhauS,
Herxheim, Pfalz , 1Ms;aTelephon Nr . 21, Amt Rülzheim.

Einige
gebrauchte

werden aussergewöhnlich
billig verkauft . Einjährige
Garantie , eventl . Teil¬
zahlung . 10339a

Georg Bartsch ,
Findelwiesenstrasse 21,

Nürnberg .

36 Seiten Kosfenfrei u.franco

Th. Bues
Patentbüro, Frankfurt 4. a. Bf.
Pariser Hof Telephon I 9365.

tVerbandsmitglied ) . 1496«
Gewissenhafte Erledigung

ModerneTrauringe
ohne Lötfuge, in jeder Breite u . Schwere

nach Gewicht , anerkannt büfigst
Gravierung gratis.

Oskar Kirschke
KriegstraBe U , SS10»

Darlehen
nicht unter 1000 Mark nur an
pensionsberecht . Beamte öffentl.

Behörden . 2999a

Beleihung u. Kauf
von Erbschaften

nicht unter 10000 Mark.
Ohne jede Borkosten.

m. b. H ., EsseujRuhr .

Gross «
leistungsfähige Fabrihsucht
MemrkMer

fflr 2790a

Anfragen unter
„ Seifeapnlvar “

befördern

HaasBHStein i lloir,
Frankfurt a . M.

Dumett f- diskr. , angen . Land -
» lllvll aufenthalt und beste
Pflege , Bad im Hause, bei
Hebamme BÖUringer ,— ~ Rr . 5Knittlingen bei Breiten . Tel .

Stiller Teilhaber ,
dem angenehme Stellg . — Büro¬
tätigkeit — im kaufm . Geschäfte
geboten wird , gesucht mit 6 bis
8000 Jt , verträgt . Charakter und
Christ. Ausführl . Offert , erb . unt .
U. 2168 an D. Frenz, Mainz .

Ui

li
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Tages -Aundfcha «.
Deutfckes Reick, .

Zu den deutsch - englischen Verhandlungen .
- Berlin , 26 . April . (Tel .) Die „Nordd . Allg . Ztg .

"
schreibt : Der Reichskanzler empfing gestern nachmittag den
Botschafter Grafen Wolff -Metternich .

Die gegenwärtige Anwesenheit des Londoner Botschafters,
Grafen Wolff - Metternich in Berlin steht nach der „Tägl .
Rundschau" in Zusammenhang mit den deutsch-englischen Ver¬
handlungen, die bekanntlich in der letzten Zeit ins Stocken ge¬
raten sind . Graf Wolff-Metternich ist wiederholt im Auswär¬
tigen Amt gewesen und hat dort mit dem Staatssekretär v .
Kiderlen-Wächter und dem Legationsrat von Stumm längere
Zeit konferiert . Auch in der hiesigen englischen Botschaft hat
Graf Wolff -Metternich vorgesprochen . Der Berliner Besuch
des Botschafters steht auch, wie bestätigt wird , mit der Frage
eines Wechsels auf dem Londoner Botschafterposten in Zusam¬
menhang .
Reue Tumultszenen im preußische « Abgeord -

» etenhaus .
^ Berlin , 26 . April . (Tel .) Im preutzischen Abgeord¬

netenhaus kam es heute im Zusammenhang mit dem gestri¬
gen Zwischenfall am Schluß der Sitzung zu erneuten Lärm¬
szenen und zwar, als der Abg. Frhr. v . Zedlitz (Freikons .)
das gestrrge Verhalten der sozialdemokratischen Abgeordneten
und der Fortschrittlichen Volkspartei des Hauses kritisierte .
Er wurde deshalb von den Sozialdemokraten lärmend unter¬
brochen und die Abgeordneten L e i n e r und Ho f f m a n a
trugen Ordnungsrufe davon .

Zur Geschäftsordnung richtete der sozialdemokratische Ab¬
geordnete Hirsch an den Präsidenten die Anfrage , ob es
künftig gestattet sein solle, von einem Abgeordneten zu sagen,
daß er „den traurigen Mut habe , etwas zu behaupten !" Der
Präsident v. Erffa erwiderte , er werde sich als Präsidentdas Recht nicht nehmen lasten, es zu kennzeichnen, wenn ein
Abgeordneter fei« eigenes Vaterland schmähe . . . Fernererklärte der Präsident auf eine Anfrage mit Bezug auf das
gestrige Vorgehen des Abgeordneten Strobel , daß ein Ab¬
geordneter sehr wohl das Niveau des Abgeordnetenhauses
herabsetzen könne . Solange er Präsident sei , werde er es
nicht dulden , daß sechs Sozialdemokraten das ganze Haus
terrorisieren . (Lebhafte Zustimmung auf der Rechten, lär¬
mende Zurufe auf der Linken .)

Das Jesuitengesetz im sächsischen Landtag .
— Dresden, 26 . April . In der Zweiten Kammer richtete

heute der Abg. Nietsche (natl .) eine Anftage an die Re¬
gierung über ihre Stellung zu dem bayerischen Zesuitenerlatz .
Seine Partei habe nun mit Rücksicht auf die Geschäftslage des
Hauses von einer Interpellation Abstand genommen.

Minister Gras Bitzthum v. Eckftädt erwiderte : Der
Abg. Nietsche hat soeben zum Ausdruck gebracht, die königlich
bayerische Regierung hätte sich mit Dreistigkeit über ein Reichs¬
gesetz hinweggesetzt oder ein Reichsgesetz umgangen. Ich muß
diesen Ausdruck, der eine Beleidigung einer Regierung ent¬
hält , zurückweisen . Tatsache ist es. daß über den Begriff „Or¬
denstätigkeit " eine Meinungsverschiedenheit zwischen der pren-
tzischen und der bayerischen Regierung besteht. Ich enthalte
mich jeder Aeutzerung darüber , wie die sächsische Regierung zudem Begriff „Ordenstätigkeit " steht. Ich habe die Angelegen¬
heit dem zuständigen Kultusminister überlasten . Ich möchte
nur zu dieser formalen Stellung der bayerischen Regierung
hier geltend machen , daß ich in durchaus loyaler Weise ihre
Definition über den Begriff „Ordenstätigkeit " zum Anlatz ge¬
nommen habe, an den Bundesrat einen Antrag zu stellen, daß
dieser über den Begriff „Ordenstätigkeit " eine authentische In¬
terpretation ergehen lasten möge. Die bayerische Regierung
wird in der Anwendung des Gesetzes nicht eher eine Aenderung
eintreten lasten, als bis der Bundesrat eine Entschließung ge¬
troffen hat .

Kultusminister Dr . Beck gab eine Erklärung ab , wonach
für Sachsen auch noch die sächsische Berfastuugsurkunde in Be¬
tracht komme , derzufolge die sächsische Regierung die Ausübung
jedweder Tätigkeit der Ordensmitglieder als unerlaubt an¬
zusehen hat . Daher sei nach wie vor in Sachsen nicht nur die
Aufnahme des Jesuitenordens und anderer Ordensnisder -
lastungen , sondern auch den einzelnen Jesuiten die Ausübung
jeder Ordenstätigkeit verboten . Die Regierung nehme also
in dieser Frage eine durchaus klare Stellung ein . ,

Rutzland.
Die Entwicklung der Zuckerfabriken .

----- Petersburg , 11 . April . (Tel .) Die Reichsduma beriet in der
dritten Lesung über die Gesetzesvorlage des Finanzministers betr .
Maßnahmen zur Entwickelung der in Tätigkeit stehenden und zur
Eröffnung neuer Zuckerfabriken.

Der Gehilfe des Finanzministers Romizki äuherte sich gegen
die Zulassung von Inhaberaktien und Jnhaberanteilscheinen von

-Zuckerfabriken. Die Zuckerindustrie sei eine der entwickeltsten in'
Südrußland , wo Juden das Ansässigkeitsrecht haben . In diesen
Grenzgegenden könnten große Auslandskapitalien vorhanden sein.
Daher sei die Registrierung der Zuckerfabriken sehr wesentlich, wes¬
halb man sich auch auf die Emission bloßer Namensaktien beschränken
müsse.

Der Vorsitzende der Finanzkommiffion , der Oktobrist Lerche ,
erklärte , die Emission der Namensaktien werde . eine starke Kapital -
ri«schränk »ng ln der Zuckerindustrie zur Folge )aben.

Der Antrag Romizki wurde darauf abgelehnt .
Die Duma nahm ferner die Gesetzentwürfe an betr . Denaturie¬

rung für Biehfutter und der für technische Bedürfnisse bestimmten' Zuckerprodukte sowie die Vorschriften betr . das Minimalgewicht der
Emballage des Exportzuckers , um den Zuckerabsatz zu erleichtern .

Amerika.
— Rewyork , 26 . April . Im Staatskonvent der republi-

: kanischen Partei des Staates Mistouri kam es zwischen den

Anhängern Rooseoelts und Tafts zu einem heftigen Kampf ,der die ganze Rächt über währte . Es zeigte sich laut „Frkf.
Ztg .

" schließlich, daß die Taftleute in der Minderheit waren
und die Delegierten des Staats zum republikanischen Natio¬
nalkonvent wurden instruiert , für Roosevelt als Präfident -
chaftskandidaten zu stimmen.

Deutscher Reichstag.
! Schluß des Berichtes aus der gestrigen Abendzeitung der Bad . Presse)

— Berlin , 26 . April . Die Beratung der
Interpellation betr . den Vollzug des Jesuiten¬

gesetzes
wird weitergeführt .

Graf v. Lercheufeld (bayr . Gesandter ) : Herr Dr . Junck hat
meiner Regierung Verletzung der Reichsgesetze vorgeworfen , wenn er
ich auch später etwas eingeschränkt hat , insofern als er von einer
objektiven Verletzung sprach . Ich kann nur erklären , daß die bayrische
Regierung sich innerhalb des Rahmens des Gesetzes gehalten hat .
Der Erlaß war allerdings vertraulich , aber gleichzeitig auch nicht;
denn schon vorher hat die bayrische Regierung den Bundesregierungen
von ihrem Vorhaben Kenntnis gegeben. Die bayrische Regierung
hat getan , was sie tun mußte . Sie hat sich an den Bundesrat ge¬
wandt , der zur Definition und zur Auslegung des Gesetzes kompetent
ist . Agilere Ausführungen zu machen , halte ich in diesem Stadium
nicht für richtig . Der Bundesrat hat jetzt das Wort . Ihm will ich
nicht vorgreifen . Die bayrische Regierung hat ebenso verfahren , wir
ie mir verfahren konnte. (Widerspruch bei den Nationalliberalen ,
Beifall im Zentrum .)

Auf Antrag des Abg. Bassermann (Ratlib .) findet Besprech¬
ung der Interpellation statt .

Abg. Blos (S 05 .) : Da das Gesetz nun einmal da ist, muß es
auch beachtet werden . Eine Interpretation des Gesetzes , wie sie von
der bayrischen Regierung in diesem Fall beliebt wurde , kann ich als
zulässig nicht anerkennen . Aber man sollte doch den Mitgliedern der
Gesellschaft Jesu volle Koalitions - und Redefreiheit gewähren .

Abg. Spahn (Zentr .) : Wir werden bei Beratung unseres
Antrags auf Beseitigung des § 1 des Jefuitengesetzes Gelegenheit
jaben , uns ausführlich über diese Frage zu unterhalten . Bayern hat
0 gehandelt, wie es im Rahmen seiner Vollmachten zulässig war.

Wenn der Orden aber auch aufgelöst ist, so trifft das Verbot doch
nicht die Tätigkeit , die auf dem priefterlichen Charakter der Jesuiten
beruht . Gewundert hat es mich, daß Konferenzen , d. h . Vorträge über
religiöse Dinge nur in profanen Räumen abgehalten werden dürfen .
Hier liegt der schwerste Eingriff in die Eewistensfteiheit . (Lebh.
Sehr richtig ! bei dem Zentrum .)

Abg. Graf ». Westarp (kons.) : Rach der Erklärung des Reichs¬
kanzlers brauche ich auf die materielle Seite der Frage nicht mehr
einzugehen. Wir sind der Ansicht , daß die bayrische Regierung inner¬
halb der verfassungsmäßigen Grenzen gehandelt hat . Ausführungs -
bestimmungen kann nur der Bundesrat erlassen. Die bayrische Re¬
gierung hat daher bis auf weiteres die bisherige Praxis gelten zu
lassen. Damit ist de Angelegenheit für uns vorläufig erledigt .

Abg. Dove (Fortschr. Volksp .) : Zwischen der Erklärung des
Reichskanzlers und derjenigen des bayrischen Vertreters besteht eine
Unstimmigkeit. Die Stellung des Reichskanzlers gegenüber den ein¬
zelnen Staaten muß möglichst geklärt werden . Der Erlaß der bayri -
chen Regierung geht schließlich nur darauf hinaus , einer Beseitigungdes § 1 des Jesuitengesetzes vorzuarbeiten . Wir wollen nicht die

Vorherrschaft eines einzelnen Staates , sondern die Stärkung des
Reichsgedankens.

Abg. Dr . Ortmann (Natl .) : Die Erklärung des Reichskanz¬lers war nicht imstande, di« Beunruhigung in weiten Kreisen der Be¬
völkerung — auch bei den Katholiken — zu beseitigen . Ordens - und
Priestertätigkeit lassen sich nicht so einfach von einander trennen .
Konferenzen und Missionen haben einen völlig gleichen Charakter und
ind einander gleichzuachten. (Widerspruch im Zentrum ) . Mag das
Zentrum in Bayern allmächtig sein ; im Reich ist es dies nicht, und
wir werdey dafür sorgen, daß es nicht dazu kommt. (Beifall bei den
Nationalliberalen , Lachen im Zentrum .)

Abg. Morawsli (Pole ) : Das Jesuitengesetz wird schärfer ge-
handhabt , als der Gesetzgeber selbst es wünscht. Die mildere Auf¬
fassung Bayerns ist durchaus am Platze .

Abg. Gröber (Zentr ) : Es besteht jetzt ein Ausnahmegesetz, das
ich nur gegen die Katholiken richtet . Der Bundesrat sollte prüfen ,
ob es überhaupt berechtigt ist, eine Ordenstätigkeit als solche zu ver¬
bieten . Die Bundesratsbestimmungen über die Handhabung des
Jesuitengesetzes haben sich als undurchführbar gezeigt. Daß zwingende
Gründe zu einem Ausnahmegesetze vorliegen , bestreite ich . Es han¬
delt sich hier um Maßnahmen gegen alle katholischen Orden und des¬
halb liegt ein Eingriff gegen die katholische Kirche, ihre Rechte und
ihre Freiheiten vor .

Abg. Liz. Mumm (W . Vgg.) : lleber die Erundzüge des Jesui¬
tengesetzes werden wir bei Besprechung des Antrags auf Aufhebung
des 8 1 Zu sprechen kommen. Möge die Regierung ein« Regelung
dieser Angelegenheit treffen , die schlicht und gerade ist . Wir wünschen
keine gewundene Politik , wie sie der Volksmund „jesuitisch" oder
„nationalliberal " nennt . (Schallende Heiterkeit im ganzen Haus .)

Abg. Junck (Natl . ) : Ein Unterschied zwischen Konferenz und
Mission ist tatsächlich nicht vorhanden . Ich bleibe dabei , daß eine
Differenz in der Auffassung Bayerns und der Reichsregierung besteht,
und darin muß Klarheit geschaffen werden . Daß wir die Interpella¬
tion aus intolerantem Empfinden heraus eingebracht hätten , muß ick
mit Entrüstung für meine Person zurückweisen. Wir haben lediglich
im Interesse des Reichsgedankens gehandelt .

Damit schließt bt§ Debatte . Es folgt die Fortsetzung der am
Samstag abgebrochenen zweiten Lesung des

Etat der Reichseifenbahmen .
Abg. Liesing (Fortschr. Vpt .) : Die Unzufriedenheit der Elsaß-

Lothringer mit der großen Entfernung der Zentralleitung ihrer
Bahnen ist erklärlich. UmSchwankungen in den Einnahmen der Reichs¬
eisenbahnen zu vermeiden , ist die Schaffung eines Ausgleichsfonds
nötig . Auch sollten die Eisenbahnarbeiter nicht schlechter bezahlt
werden als anderswo , damit sich die Elsaß-Lothringer nicht zurück¬
gesetzt fühlen .

Abg. Dr . Weill (Soz .) : Elsaß -Lothringen sollte endlich mit
dem übrigen Reich gleichgestellt werden . Unsere Wünsche nach Auf¬
besserung der Löhne der Eisenbahnarbeiter sind noch immer unberück¬
sichtigt . Am rücksichtslosesten zeigt sich die Eisenbahnverwaltung
gegenüber dem Koalitionsrecht . Die Verwaltungsgrundsätze des
Ministers schlagen aber aller Gerechtigkeit ins Gesicht

Um 7 Uhr vertagt sich das Haus bis morgen mittag 11 Uhr.
Außerdem Etat des Reichskolonialamts .

Das machen die ' 6799

Täglich wächst die
Anhängerzahl der

unübertrefflichen Patzformen — vorzüg¬
lichen Qualitäten — und niedrigen Preise .

SpeMWen für empsinWe u. Senksiitze.
r— 12 . 50 —

1
Stiefel in Chevreaux
und Boxcalf find fei « .

Meine

|
— Wschuhe —

Beste Sandalen in
großer Auswahl .

Reformhaus Reubett, Wserstr. 122.

«nrd rncht tvm
kleinsten Teil

beeinflußt von der Art
und dem Aussehen

des Gepäcks .

elegant und vornehm« pflegen wir als besondere Spezialität , höchst
preiswert , auf Wunsch unter kulantester Einräumung
langfristiger , bequemer Zählweise
Unser Reisearakel * Katalog orientiert aber die gebotene Auswahl
Preisstellung usw., ist äußerst interessant und wird kostenlos auf
Verlangen zugesandt ; derselbe enthält außerdem noch Angaben über
photographische Apparate , Prismen , Binocles , Sport - tr. ReisegH ' er.

Kohler &C? , Breslau 5 ,

Kopfschmerz
ärzNkb
bevorzug *.

Auskünfte
a) über Kredit ,b) über Familie , Vermögen, Ruf rc.,

Ermittelungen , Beobachtungen,Beweismaterial besorgt überall
flHnhnc“ Detektiv - Institut

„ lowvUS , «uv Auskunftei .
Karlsruhe » Kaiferstr . 86. Diskr.
gewissenh . Telef . 3276.

Polstermöbel , Teppiche , Gardinen
rc. werden in unserer Mottenver¬
tilgungsanstalt Von 6586*

Motten
befreit . Mäßige Preise . Ga¬
rantie für radikale Vernichtung .
Kostenlose Abholung u . Zuführung .
Cbm Hotten - Vertllgongsanstait

der D . V . g . U .Anton Springer ,
Ettlingerstr . 51 u . Markgrafenstr . 52.

Telephon 1428 u . 2340 .

Line Partie
Janiengiirtel

in allen Genres äußerst billig zu
verkaufen . — Gelegenheitskauf
für Wiederverkäufer . 7325

Maxaubahnstraste 3« . 1 . St . l

Phologr .-Apparat -
9X12 , sehr gut . Objektiv, sowie ein
Vogelkäfig ,
billig avzugeben. 2314956.2 .1
Emrl Gantzer , Bismarckstraße 1«.

Anzusehen von 12—2 Uhr.

Ein Kirr¬
wird in liebevollePflege genommen.

Offerten unter Nr . Bl4984 an die
Expedition der „Bad . Presse".

Einer bessere«

^ ratt
ev. mit Tochter ist Gelegenheit
geboten, ein gutes

SpezialMiist
in Pacht zu übernehmen . Sicher¬
heit 2000 M erforderlich . Aus¬
führliche Angebote unter B14885
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Sichere Existenz
findet tüchtiger Kaufmann durch
Erwerbung einer bestflorierenden
landwirtschaftlichen Maschinen¬
handlung mit ersten Generalver¬
tretungen . Gefl . Offerten unter
Nr . B14872 an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten . 3.1

In nächster Nähe von Heilbronn
ist eine der Neuzeit entsprechend
eingerichtete

mchmischeWerWie
mit Kraftbetrieb besonderer Um¬
stände halber sofort aus freier Hand
zu verkaufen . 3.1

Offerten ernstlicher Selbstreflek¬
tanten unter Nr . B14871 an die
Expedit , der „Bad . Presse " erbeten .

3« kaufen seludjt
einige Hundert Bohlen
5 oder 6 cm stark, 28 cm br. und
4 bis 4,50 m lg. (neu ob . gebraucht).

Offerten unter B14909 an die
Expedition der „Bad . Presse". 22

2492a

Die Qualität gibt den nusschlag !
MAGGIS Suppen sind aus den besten Rohmaterialien hergestellt ; sie enthalten die natürlichen Bestandteile hausgemachter Suppen und
schmecken ebensogut wie diese . Deshalb verlange man ausdrückl . M AS61 S Suppen und achte auf die Schutzmarke ,,Kreuzstern
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Baufach - Anzeiger .
D. R. G. M . No. 31000.
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Architekten
H . Bastei , Helmholt ^strasse 4 .
Detert & Ballenstedt . Dipl .-

It )g , Mannheim . Tel . 1282 .
Holwäger <1- Hillenbrand ,

Karistr 68. Tel 2577 .
J . M aeyer , Kurvenstr . 5 . T . 1751
Kd . tieess , Sofienstr . 37 . T . *604
K . H . Pöuicke . Büro k. Architekt,

u . Bauausf . , Weltzienstr . 17. T . 3074
H .SIevogt,BD .A. Karllt91 .T .1977
Welchel,B .D .A.,Drl .Alleell,T .415
R . WUlet , Adlerstr . 22 . Tel . 810 .

Spez . Moderne Ladenbauten .
FraniW ©HT,Edelsh.-Str .7, T.2026 .
H . Zelt , Veilchenstr . 19. T . 2041

Asphalt und Cement
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
Ph . Wolf , Sofienatr . 55 , Tel . 300 ,

Terrazzoarbeiten .

Aufzüge , Transportanlag .
Wtlh. Fredenhagen , Offenbacha .M„

Gen.-Vertr . ; Ferd . Fischer , Karls*
ruhe f. B., Sofienstr. 12, Tel. .l208 .

Hermann & Julius Kern.Masch.-Fab.,
Lörrach , Aufzüge jeglicher Art.

nr Gerwigstr .353J7, T .468
CI , Aufzüge aller Art.

Autog . Schweisanstalten
Syst . Butterfass , Lohnschweiß .

Maschinenfabr . Butterfaß . Tel. 479 .

Backofenbaugeschäfte
J . Stauch ,Werderstr. 90 . TeL 1294.

Baugeschäfte
Fr .* EBlndschAdeUugrtst32,T .16a6
Eigenbelm -Bangesell -

sebaft für Deutsehland ,
m. b. H ., Mannheim , Tel . 7089

Fischer & BischofLSofienst. 57, T.1466
Otto Held , Msrienst .63 . T .336 .
F .Hemnann , Sofienst.l46 .T.557.
F . Klrehenbaner , Lessingstr . 1

Tel . 67 . Hoch - , Tief -, Betonbau .
Laerelz 4 Christ , SSetorair.E. T.ltM
Kd . Hefess , Sofienstr 37 , T .1601
J . F . Nagel , Sofienstr . 116,T .461.
Beruh . Pfeifer , K. -Mtthlburg,T .3996.
Gipser-u .Steinhauerarb . (Pfinzsteine )

L . Sehmldt , Amalienstr. 79. T. 35.
W . Stöber , Rüppurrerstr .13. T.87.
Trier ft Gros , Bitterstr. 28, T.101 .
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Banken .
Baer ft Elend ; Karlfriedrichlt . 26 .T223
S.Feuchtwanger,K .Friedrchst.6,T.49.
Gewerbe - u . Vorschuftbank T.2422 .
Veit L. Hamburger , hrMr . n, id. Xi .in .
Wörner ft Wehrle , briiridridistr. 1, i . nu

Bankkommissionäre .
Helnrleb Dlebl , Durlach,T .260 ,

Darlehen in jeder Höhe auf be¬
queme monatliche Teilzahlung ,
auch Hypothekengelder .

Fr,Hotzer,Augartenstr .28,T .2941 .
Darlehen , Hypotheken uJLiegensch.

HttllerdbCo . , Hirschstr .l,T . 1420
Dari ., Wechsel -Ank . n . Diskont .
Baugeld . , Hypoth . , Liegensch .

Aug . Schmitt,Hirfchft .43,T .2117

Darlehensbank

_ _ L i , Luiseastr. 35a
Direkt P . Verwimp , Tel 1362,
Darlehen gegen div. Sicherheiten ,

auch Motel . Gegr. 1907 .

Inkasso - u. Auskunftsbureau

W.F. Krüger ,
atÄ “

Liegenschafts - und
Hypotheken - Agenturen .

H. Besam,
“ 'SpTSi .

20,
Bauplätze m .Baukred ., Gesch .all.Art,
Rentenhäuser,Villen,Landhäuser etc.

F. fiauifiEiler , SiäÄ
Georg Heberle,?Ä 12
Lg .Hon »bnrger,Zärkel20,T .lS36.

Haxlonghanos . ^ , »"
K . Kornsand ,

*™ "' 56
M. Kühler,

t
569 .

Herrenstr . 16,
Teleph . 26lo .

Albert Müller , ä .
J . Keliirh , herrenstr . 35.
Aug. .Sel«mitf,Hirfchrt.43, T.2117

Baublechnerei j
A . Bonder . Sternbergstr . 8 . i
A .Heusser,Schützenstr .68 .T.2086 j
J .üeeis , Erbprinzenstr. 29 . T . 1222 i

Baumaterialien
Gehres & Schmidt , T . 200 . (llutawiiiM)
H . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.
F . Hobler , Eisenbahnstr.2. T.2080 .

Bau - u. Möbelbeschläge
Jul . Habn , Waldstr .33 . Tel .331 .
F . Mar um , Gartenstr .6 , Tel .755 .
P .Nenrohr,SchützenIt .l2a .T .2863

BaBiniseii., Bai - u. Roilbangwate
Max Ntruuss , K.- Kheinbaten ,

neu u . gebr ., kauf - u . mietw . T . 259.

Beleuchtungs -Artikel
J .Heess , Erbprinzenstr . 29 . T. 1222
Karl Schwarz , Kaiserstr.150. T .56

Beton - Eisen
H . Marnm , G .m.b .H . , Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim .
G.WellftBelnhardt,Mannheim

Bierpressionen , Büffets
Dittmar ft Blum , Karistr . 60 .
Leo Heller , Ludwigshafen a. Rh .

Biidhauer - u . Steinmetzarb .
W . ft K. Nussberger , MniMutr . L t. mt
Kupp db Böller , Karl -Wilhmstr.

Blitzableiter
K . Haler , Adlerstr. 7. T. 1258 . Ver-
einf.Blitzableiteranl . n . Syst .Findeisen

Boden - und Wandbelag
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
Pb . Wolf , Sofienstr . 55 . T . 300

Brunnenbau
Frledr . Amolseb , Rüppnrrer -

strasse 28 . Tel . 2481 .
Joh .Breehtel .LudwigsHafena.Rh .
Tiefbrunnenanlg . u . Bohrunternhmg .

Bürgersteigbelage
Bbeln . Aspbalt - u , Cement -

plattenf . G. m .b .H . K . Rheinhaf

Dachdeckereien
E . & A . Appel , Schillerstr . 8 , Tel .l 1 .
H . Gössel , Krieestr . 97, Tel . 68.
Alb . Hers , Nelkenstr .19, T .1952 -
Gg .Boos Naehf . Rheinau,T .7106
A. Stegmaier , Bachstr .44 . T.1521
O. Weber , Hirscbstr . 14, T . 1366 .
Pb . Wolf , Sofienstr . 55 . T . 300

Dachpappen
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.
Waldem . Kuttner,Duriach,T .27
Gg . RoosNachf . Rheinau,T . 7106
Adolf Hornberger, Fabrik , T . 2552 .

Dachziegel

Verkaufs - Verein sfldd.
Ziegelwerke,
Karlsruhe , TeL 847 u. 857.

Ludwigshaf . Ziegel w . H . Holz , G . m .
b . H , T 277 , Ludwigshafen a .Rh.

O. Weber , Hirscbstr . 14 . T . 1366 .

Drahtseile u . Geflechte
Ludw . Krieger , Veilchens !. 33, T .316

Rabitz - u. Moniergeflechte , Durch¬
würfe , Siete . Aufzug - u . Krahnseile .

Eisenbahnbau u . Material
Eisenwerk Grötzlngen , Baäe.

Telephon Amt Durlach Nr . 7
Fabrik für Eisenbahnbedarf .

Halsebein ft Bretntttz . ,
Mannheim , Telephon 4772 .

H . Harum , G .m .b .H . , Mannheim

JosefVögelemÄ,
Fabrik f. Eisenbahnbedarf .

li -WeilftReinhardt , Mannheim

Eisenbetonbau
A. Graf Nachf . , Kitterstr . 28.
Th . n . O. Hesslg , Hirschstr. 40.
Wilhelm Klusmann , Sofien¬

strasse 116 (1 Tr . h . ), Femspr . 2753.
Halsebein & Kretaätz . Hoch

n . Tiefbau , Mannheim T . 4772 .
ItoSebmidt , Amalienstr .79,T .35 .
W ’. Stöber,Rüppurrerstr .13 , T .87
Gust . Stu m pr , f *arkftr.27, T.2873
Pb . Wolf,S .,fienstr . 55, Tel. 300 ,
Massivdecken u .W ände,Svst .Förster .

Eisen , Metall und Stahl

Berg & Strauß, IÄ .
25

J . Ettllnger & Wormser , T. 5,
15, 876. Telegr .-Adr . : Etliworms .

M. Hnrnm , G .m . b.H . , Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim .
J . Prölsdörfer,SofiensL114 .TB68

I, . Wellft Reinhardt , Mannheim ,

Eisenkonstruktionen
A . -G . t . Eisen - u . Bronze -

Glesserei vorm . C, Flink ,
Mannheim . Tel 208 u . 1822 .

Eisenwerk Grötztngen , Btdtl
Telefon Amt Durlach Nr . 7.

W Pfrnmmnr Gerwigstr .35 |37,T .468
. rilUIDlScI , Eisenkonstruktionen .

Eisenrohre und Fittings
Karlsr. Elsen - u . Metallmanufakt .

Rosenberg ft Co , T . 185.
H . Harntu , G .m .b .H ., Mannheim
A . Nauen senior , Mannheim .
Rhein . Asphalt - n . Cement -

plattenf . G .m .b.H . K.Rheinhaf.
Leop . Weill , Mannheim .
E . WeilftReinbardt,Mannheim

Elektr, BangieranLf.Anschlussgleis,
Drahtseil -,Hang.-B-Rolibah-Lokom.

Adolf BlelcheriftCo ., Leipzig Gohlis,
Zwgbur . Mannh., H .Lanztt .l2 . T.7233

Engen Ltebrecht 4 Co . ,
Mannheim L . 13 . 16 , Tel . 1140 .

Orensteln dt Koppel , Mann¬
heim , Hch. Lanzstr . 12 . Tel .1679.

JosefVögele Skä .
Fabrik f . Eisenbahnbedarf .

L Well ft Reinhardt,Mannheim
Tel . 6800 — 6805 , Rheinau 1118.

Elektrische Anlagen
Dipl .-Ing . Brenckl £ , berat . Ing. f.

elektr . Anlagen , Werderplatz 43.
Ad. Fütterer , Akademiest. 23 , T . 1631 .
Grund 4 Oehmiehen , Waldstr.

26 , Tel. 620 . Licht-, Kraft-Teleph.
Georg Haustein , Tel . 3040 .
W . Lipp , Lessingstar. 47 . T . 1328
C. Nabrgan g ,Kaiserstr. 225.T. 3028
Stotz 4 Co . , Elektriz .-G. m . b. H.,

Ing .-Büro Gutschstr . 3. TeL 3002
W . Verspo h I,Kurvenstr.21,T .2725
Hermann Welss , Ingenieur ,

Kaiserallee 137 , Telephon 848 .

Elektr . u .techn . Bedarfsart .

Aretz & Co. , Hofl.
Kaiserstrasse 216. Telephon 219 .

Friedrich Börner
Karlstraaae 28, Telephon 272.

Ed- EgiingBPSÄS:
Entstaubungs -Anlagen

Hasck -Fab . O. Sichtig de C©. ,
Karlsr .-Rheinhafen . Tel . 306 .

Entwässer . u . Kanalbau
A . Bender , Sternbergstr . 8.
H . Sehmalz,Mannheim,Tel .2339
Linst . Stumpf , Parkltr .27, T.2873

Farben , Lack , Firnis

um isiiiüm , m Z?--"
J . Bachmann,Waldhmst8,T2813
Drog.L . Btt b i er,LachnersL14,T879
Drog . J . Dehn Nebf . Tel . 1909
Fischer0 . , Fid.-Drog.. Karistr .74 , T.37.
M,Hofhelnz,Wiihlmstr .48 T.1342
Gebr . Jost Nebf . Tel . 269.
Drog . J . Lösch . Hmstr. 35, T.1487
O. Mayer , Wilhelmstr . 20,T . 1283
Fritz Reiz , Hrog . . Tel . 2367 .
Hofdrog. c . RothJamntrA/ZS, T.IM.M
FarbenfabrlkA . Xehaeder .T.2849
Drog . Vetter , Zirkel 15. Tel 859
Drog . Th . Walz,Kurvstr .l7 . T.189

ItoiirtiliriiX “» ™
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Fenster und Türen
Bäder & Schaler, Roonstr. 24,T .2002,
Markstahler & Barth «:

Feuersichere Türen .
Deutsche Metalltflrenwerke Brack -

wede , Vertr . G. Hölzer, Waldstr. 62
Hessel Fenersebntstttren

G» in . b . H . » Dösseldorf ,
Vertreter : Ferdinand Rsohor,
Karlsruhe i . B ., Sofienstr.12.

Feuersichere Marmortreppen
Steinfabr . Mainz, E Zehrlaut, Mainz
Vrtr .H .Dusberger - Karlsruhe,Kaiferft.

Firmenschild er
Degen dt Sicbempf , Tel . 2987 .
K . Kocb , Hirscbstr . 83 , T . 1085.
Carl Oberle , Hebel str 1 , T .1269
L . Znrelcb , Amalienstr. 13.T. 2112 .

Galvanisierungsanstalten .
KrantbdtPilebmann , T . 1033

Gartenarchitekt
Frledr . Feger , Brauorstr . 8.

Garten - Anlagen
Frledr . Feger . Brauerstr . 8.
H . Trede , 0 .ardtstr .53, Tel . 1220

Gas -,Wasser -Installation
und Bade - Einrichtungen

S . Bartb , Klauprechtstr.il , T .2936 .
Albin Dietrich , Bibgerstr . 1 .
A. Heuler , Schützenstr .68,T .2036 .
J . Heess . Erbprmzenstr. 29 . T . 1222
R. Reinhold Nachf. , Akdemiestr 16.
Rosen bergft Co ., Karlsruhe l .B.

Spezial-Grosshandlung . Tel. 185.
KnrlScbwnrz , Kaiserstr.150 .T86

Gehweganlagen
Bbeln . Aspbnlt - n . Cement -

plsttenf . G.m .b.H . K.Rheinhaf .

Gerüstbau - u. -Verleihg .
J . Baebmnnn,WaIdhmsL8,T28l3
Heb . Kling juu . , Tel . 1629 ,

Werkstätte für Gerüstbau .

Gipser und Stukkateure
E. db H . Allmendinger

Melanchtonstr . 2 . Tel . 550 .
C. Gärtner Naebf ., Frank ft

Derlei , Hirschstr . 94 . T . 1121 .
Fr . Ratzel , Lachnersi20 , TeL3215

Glasereien
Karl Feiler , Nelkenstr . 7.
K . Freiburger , Seubertstr . 13 .
Hnrkstabler 4 Bartb . Tel 44 .
G. Ruf , Rüppurrerstr. 25,Tel .l983 .

Versch . Syst Fenster ,Verglasungen .
1» Neiderer , Kriegstr. 28 . T. 1832 .

Spezialwerkst , f. feine Fensterkon¬
strukt ., Kristallverglasg . , Drahtglas .

Granit - u, Kalksteinwerke .
Rupp ft Möller , Durl . Allee 29

Gutachten , technische
Dr . Ing . A . Voigt , Kriegstr. 18,

TeL 3190 . Spr . 9- 12, »,-2—6.

Häuser - u . Glas - Reiniger
F . W . Hletbe , Adlerstr. 2. T. 2570 .

Heizungs - Anlagen
Gebr . Körting , A .- G . Tel . 630 .
Maschlnenfbr . Osk . Sichtig

db Co ., K .-Rheinhafen . Tel . 306 .
Zentralhelznngswk . Karls -

rutae .Steinwarz & SchmidLT .266
Bietsebel ft Henneberg , G.

m . b . H . , Mathystr 10 . 'S - 2560

Holzhandlungen
Job. Kotterer, Marienstr.60,TeL3222 .

Isoliermaterialien
Karlsr . Isol irwerke . T.3026.
Hnnnb . Isolirwerke nnd

Korksteinfabrik , G . m . b . H.
Rheinau . Tel . 1500 Vertr . Nie.
Wolff, Amalienstr . 8Z, Tel . 1494 .

Kamine und Feuerungen
J . Bauseh , Dnrl .- Allee69 T . <98

Spez . : Backofenbau - u .Rauchvz .-AL

Kammerjäger
Deutsche Versidier . geg . Ungeziefer

A.SprlngerAfarkgrafnfL52 .Tel .2340
Fabr .u .Vers . Ettlingerstr .51,Tel .l428

Erste Mannh . Versicherung gegen
Ungez . Eberhard Meyer , Kaiser¬
strasse 93 pari . Tel . 2977
(Anruf Dahringer ).

Kanalisationsanlagen
Gust .Stumpf . Parkstr .27,T.2873

Kellerisolier , u . Kühlen ! ,
Karlsr . Isolirwerke , T.3025
Hannb . Isolirwerke und

Korksteinfabrik , G . m . b . H.
Rheinan . Tel . 1500 Vertr Nie.
Wolff , Amalienstr . 88 , Tel . 1494 .

Korksteinplatten
Fischer & Bischoff, Sofienst67,T .1465
K . Gössel . Kriegstr . 97 , Tel 68 -
Hannb . Isolirwerke nnd

Korksteinfabrik , G . m . b . H .
Rheinau . Tel 1500 . Vertr . Nie
Wolff, Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kunststeintreppen
Heim 4 Gerstner . Eisenbetonb.
Steinfabr . Mainz, E Zehrlaut , Mainz

Vrtr.H.Dusberger, KarlsruheJCailerlt

Ladeneinrichtungen
Gebr . Kaba , T lephon Nr . 622

vis-ä-vis d. städt Schlachthof .
Mhm>. Metallw .-Fabr.u .Galv.-Anst

Ad .PfelfferftA .Walther,Mannheim

Linoleum

Aretz & Co. , Hofl.
Kaiserstrasse 215 . Telephon 219 .

Fr . Gebreeke , Leopoldatr . 25 ,
Spezial -Geschäft , Teleph . 2222 .

Marmorwaren
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68 .
W . 4 K. Nussberger , t -Wifethutr. 5. T. ITH
Rapp db Möller , Durl . Allee 29 ,

Malergeschäfte
Behacke db Zschaehe . T . 1815
Leop . Boenf , Akademiestr 13.
Degen db Sehempf , Tel . 2987 .
Emil Haag,Leopoldstr .3, TeL2797 .

fig.Haliwstpoli^ m^8
Eduard Hessel , Teleph . 2000 .
Carl Oberle , Hebelstr. 1 . T. 1289
K . Wagner , Kriesstr . 16 . T . 1548
Fr . Wagner ,Kape!lenstr.66,T.l878

leop. Zoreicli,X" ni1
Maschinenhandlung

Beruh . Würzburger , Gerwigstr . 51,
T .92. Kauf - u .mietw .:Lokom .,Pump .,
Werkzeugmasch ., Rollbah., Transm .

Oefen und Herde

Berg & Strauß, ?£&*•

Hermann Holland , Mannheim
Automobflöle, Cylinderöle fürHeißd .-
Lokomob ., Dynamoöle.MaschinenSle,Motorenöle f.Benzin -, Elektro- u .Gas-
moL , Consist . Fette . Teleph . 6446.

Parkettbödenreinigung
J . Köser , Zähringerstr. 26 . T. 2893
Knab , Telephon 3051 .
F . W . Hietbe , Telephon 2570 .

Rolladen und Jalousien
K . Eickele tsMrWiMattr. d. bpr.

Karlsruher Jalousie- u.
Rolladenfabrlk. e. m. D. B.
Durlacher -Allee 59 . T . 2328 .

Chr Zimmerte , Gerwigstr. 36. T. 350

Schaufenstereinricht ,
Mhmr. Metall w -Fabr. u .Galv.-Anst

Ad.Pfelfter &A .Walther,Mannheim

Schlosser ., Eisenkonstr .
Grobe , Tel . 1429 . Spez. Schau¬

fenster -Konstruktion , Schaukästen .
Guiebardaz , Bürgerstr.9,T .1496.

Brtliür]üos,ifi;« S
H . Lange , Stetanienstr . 21.T . 744
Nagel4 Weber ,Karlstr .90.T .t441
A . Seblacbter , Gottesauerstr. 10.

Tel . 1595 . Spez . schmied . Fenster .

Schreinereien
J . Höller , Augartstr.34136. T.3110
Harkstabler db Barth ,TeL44.

Spänetransportanlagen
Hascbinenf br , Osk « Sichtig

db Co . , K .-Rheinhafen . Tel , 306 .

Stelleinrichtungen
A . -G . f . Elsen - u . Bronze -

Glesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 u . 1822 .

Steinholzböd . u . Estriche
Fischer L Bischoff,Sofienstr.57 .T .1465
F . Hobler , Eisenbahnstr .2. T.2080
Pb . Wolf , Sofienstr . 55 , Tel . 300.

Tapeten und Linoleum
Hai D n olr Kaiserstr . 156.
LU . Duün , Telephon 362.
H . Durand , Douglasstr . 26. T.2435
A .Gerspaeb , Luisenstr . 29 , T .1677 .
L . Grosbernd , Lammstr . 4 T .1305
W.MflllejansNachf .,Waldftr .3.T.1101
Karl Spatb , Augustastr . 2,T .2400

Tiefbohrungen u. Tiefbrunnen
Job .Breehtel,Ludwigshafen a .Rh.
Tiefbrunnenanlg . u . Bohrunternhmg

Tiefbau -Vermessungen ,
Dr. ing . Heyd-Max Rümmele , vereid .

Geom . Mannheim B 2 14 T .3659
Filialb . Radolfzell , SchützensL6,T .188

Träger und Säulen

Berg & Strauß, l'rSi25’
Kabn 4 Goldmann , Mannheim
H . H arnm , G .mb .H . , Mannheim
A , Nanen senior , Mannheim .
L .Weil &Kelnhardt,Mannhelm

Transmiss . u . bl . Wellen
A . Nanen senior , Mannheim.

Treibriemen

Aretz & Co., Hofl.
Kaiserstrasse 215 . Telephon 219.

Bosch 4 Gebhard , U . 3 . 22,
Mannheim , Tel . 755 .

Treppenbau u.Wendeltrpp .
A . - G. f . Elsen - n . Bronze -

Giesaeret vorm . C. Flinb ,
Mannheim , Tel . 208 u . 1822.

Tressorbau , Kassenschr .
Wilh . Schindler ,Hirschstr . 42, T . 1229.
Wllh . Welss , Erbprinzenstr . 24

Trottoirbelage
Bbeln . Aspbalt - u . Cement -

plattenf . G.b.m .H . K. Rheinhaf .
Türschliesser

Gniehardaz , Bürgcrstr . 9, T . 1496
Arthur Joos,LuisensL39,T2313 .
Wllh . Welss , Erbprinzenstr . 24

Ventilatoren , Exhaustoren
Haschinenfabr . O . Nichtig

db Co . , K .-Rheinhafen . T . 306.

Vermietungen .

Georg Heberte , Ä ”
Maz Junghanns,Mannheim,G 7,10

K . Kornsand,“ “ «”
Vernickelungen .

Chr . Fr . HOller , Werderstr . 87

Wassergewinnung d . Brunnen
Job .Breehtel,Ludwigshäfen a .Rh .
Tiefbrunnenanlg . u .Bohrunternhmg .

Werkzeuge
JulinsKahn , Waldstr . 33 . T . 331
P .Neur ©hr,Schützenstr .l2a .T .2863

Zementgeschäfte
Gnst,Stumpf,Park [tr .27, T .2873

Zementplattenbelag .
Rhein . Aspbalt - n . < ement -

plattenf . G . m .b .H . K.Rheinhaf .

Zimmergeschäfte
Fr . Bechtel , Karistr . 121 , TeL2234.
Wllh . Höfel , Tullastr . 74 .
J . F . Nagel , Sofienstr .116 . T .461
W . Stöber , Rüppurrerstr. 13. T . 87

Ziviiingenieurf .Maschinenbau
Dr . Ing . A . Voigt , Krieestr . 18.

Tel. 3190. Spr . 9—12 ,
' ,-2— 6.
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Blumen -Arrangements
W . Mayer , Karllriedrichstr .6, T .521 .

DekoraiTap . u . Polsterer
W . Schütze , DurLAUee 16 . T. 3012

Kunstglaserei u . Malerei
Franz Glats , Karistr . 9.

Kunstgew .Metallarbeiten
Fr . Lang . Schützenstr 9 , T . 1235 .
Alb . Renftle , Rüppurrerstr . 32 .

Kunsthandl . u . Einrahmen
Gerber , vis-ä-visEckschmitt , T .542
G. Oncben , Kaiserstr. 221 . T . 1587

Messing -u . KunstglasereiGlasschleif
BIschoffdfcWerner .Ritterstr . 34

Möbel u . Innendekoration
K.0 Augustinlok .IIir ch lr .25,T .2öl6
Laz . Baer Wwe . , Zirkel 3 , T . 1925
A. Düggelmann , Douglasstr . 20
P , Hirt , Rüppurrerstr 36 . T . 1840
Holz 4 Weglein , Kaiserstr. 109
Gebr .Kleln.Ourlaehe str .97 .T . 1722
N. Krämer Kaiserstr .30 . T .778 .
M .Tannenbaum , Adlerst .l3,T .2721
Josef Trupp , Akademiestr . 16.

Abzahlungs-Geschäfte
J . lttmann Nachf . , Möbel - u .

Aussteuern m . Kreditbewillig . ,
Karlfriedrichstr . 24 , Tel . 1383 .

Möbelfabriken .
J . 1 Distelborst , W aldst . 30/32
Höbelmagazln vereinigter

Nchrelnermstr . , Amalien¬
str . 31 , gegr . 1885 Teleph 114 .

K . Martin , Akademiestr.il . T.1634
M . Reutllnger db Co ., Hofmöbel -

fabrik. Kaiserstr . 167. Tel. 162.

Mod . Wohnungseinricht .
W . G stel , Hofmöbelfabrik ,

Gegründet 1832 , Ritterstr . 8 .
Tel . 1567 . Gross . Etablissement
fü r moderne W ohnungseinricht .

Orient -Teppiche
Orient - Tepplcbbnns Carl

Kaufmann , Grossh . bad .,
Kgl . Schwed . , Kais . Pere . Hofl . ,
Kaiserstrasse 157, Tel . 500 .

Pianos und Flügel
Pb . Höllenstein , Herren »tr58 *
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Seite 14 S o D i f «ft ? effe . Mkttagvlatt . Samstag , den 27. April 1912. Nr . 196
(RAttlflfirtttttA In dem cm Donnerstag . Mittagsblatt , erschienenen
DvltHjliyiUiyt Inserat : Total « Ausverkauf von Fran
O. Rumpf , Kaiserstr . 79. sollte es im letzten Absatz : Einiatztüllen : c.
statt Utld Aenheiten : HUI * Neuheiten heißen,
was hiermit berichtigt wird .

L^ossss Obstgrundstück
bis 1 ha, möglichst bereits etwas ertragreich , zu kaufen gesucht bei
Barzahlung . Off. unt . Nr . 6968 an die Exped. der „ Bad . Presse" 4 .4

Dünger - Versteigerung
für Mai 1912 findet beim 1 . Bad .
Leib - Dragoner - Regiment Nr . 26
am 3. Mai 1912 , 9fi. Uhr vor¬
mittags statt ._ 3192a

Karlsruhe.Kaiserstr 136.1^ 1
fiel resreAanoncen -hpedition

■ Tüchtiger Geschäfts !
mann wünscht |

| gutgehendes
Geschäft

zu übernehmen eventl.
auch Einheirat in
solches. Offerten unter
N . 1498 an Haafen - ^s

§ stein LBog1er,A .»G . , 3‘
Karlsruhe . 7227 Z

Kaufmann , 3007a
33 Jahre alt , Manufakturist ,
Stenograph und Maschinen¬
schreiber. sucht Stellung als
Buchhalter , Korrespondent ,
Expedient , Lagerist od . Ver¬
käufer , gleichviel welcher
Branche . Beste Zeugnissezur
Verfügung . Offerten unter
K . L. 403 an Haasenstein & |
Vogler, A .-6 ., Baden - Baden .

I Vornehm (Stillens _bietet sich durch Uebernahme M
i einer 3173a2.2

Vertretung !
konkurrenzlos, elektr. Staub¬
sauger . Gest. Offert , unter

, „0 1978" an Hjasenstein &
Vogler A .-G., Stratzburg i . Els .

f . frdl . diskrete i
lL- Urrre Aufnahme mit
Fam .- Anschl . bei Hebamme !
in Strafiburg i . Elf . Gefl. Off. ^unt . 0 . 1523 an Haasenstein & jß
Vogler, A .-G., StraBburg i . E . «ss2a <

Ner-Aede-
sten surrt Einkalken, sowie gum ex¬
zellenten Gebrauch liefert jedes
Quantum zu Tagespreisen " '"10.1

Hiholaus Riichei’t,
Telephon 2153 . Schützenstr . 60 .

Herr mit Vorkenntnissen sucht
smÄsklizellnilemchlii « -»
bei Franzosen . Offert , mit Angabe
des Stundenhonorars unt . B15028
an die Exp . d . „ Bad .Presse" erb . 2 .1

Boxer (gelbfarb . Rüde ) , auf
den Namen „ Lux" hörend.

Gegen Belohnung abzu¬
geben 7337

Kriegstraffe 63 . parterre .

Ein MWni! entlaufen
aus der Meute des Leib- Drag .-
Regts . Nr . 20 , gelben Kopf , schwarz¬
weiß gefleckt, ohne Halsband .

Gegen Belohnung abzugeben beim
Leib -Drag .-Regt . Nr . 20 . 1814856

Foxterrier-Rüde
jung , dreifarbig gezeichnet , kauft
sofort oder später 3178a.2 .1
Frau Liebmann , Ettlingen .

Pforzbeimerstrafie 46 .

Reue
Ledermöbel

Sophas » Fauteuils , j
Schreibstühle

an Private zu verkaufen - !
Besicht , von 9—2*/s Uhr-

Kaiserallee 97 , 4 . St . lks . !

Im Aufträge einer Herrschaft
Wird eine

33 PS .
mit abnehmbaren Continental -
Felgen , reichlichem Zubehör und
Ersatzteilen , zu Ji 4000 verkauft.

Automobil -Centrale
Schoemperien & Gast , Karlsruhe ,
2 .1 Amalienstr . 63. 7327

Herrenfaftcrad ,
ivie neu , gute Marke . Frei !
sehr billig zu verkaufen.
B14920 Schillcrstraßc 50 , Hof ,

KitctbemKafe ,
Freil .. fast neu, billig zu oei—
B14914 Markgrafenftr . 16, II .

zu verkaufen . Bl 50
Zährinaerstraffe 1 , 1 . Stock .

Ein
gebraucht. Kerb

Gesucht jüng . , - strebsamer
Kautechniker,

3187a * an die
Presse" erbeten .

Buchhalter
schloß Beschäftigung ,
in der amerik . Buchs
dingungen . Offerten
an die Expedit , der „ fl

mililärfreie
Verkäufer

für Kolonialwaren . Delika
Manufakturwaren .
Eisen u. Eisenwaren .

Verein für Handlungs -Co
von 1888

Frankfurt a . M„ Pariser Hof.
An der Hauptwache.

Kerren - Fahrrad ,
so gut wie neu , mit Freilauf ,
Kr. 8rlMWhon ^ il

"
z0 ^ '

kaufl
A"*», ., Kaiserstr . 53 , IV, Vorderb.

indet leistungsfähiger

Inspektor
intbezahlte .

richten.

<&ir$ alte , sehr gut organ .
LelttusversilhenmgsgeseWllst
sucht für Baden einen tüchtigen

(S

unter äußerst günstigen Be¬
dingungen zu engagieren . Die
Stellung ist bei guten Leist¬
ungen penfionsberechtigt . An¬
gebote von bestempfohlenen
Herren sind mit Lebenslauf
und evtl. Bild unter Nr . 3183a
an die Expedition der „Bad .
Presse" zu senden. 3.2

Pfälzer Brotfabrik
sucht . . . . - -
Fabrikate, in Qualität und
onkurrenzlos , gut eingeführten

Vertreter.
gute Kundschaft haben , wo !
Offerten unter Nr . 3127a an
Erped . der „Bad . Presse" seni
Für Warenagenten leichter Mi
Verdienst.

Für den Verkauf unseres
erstklasstgen . konkurrenzlosen
SeBeröIs „Kosta"
werden an allen größeren
Plätzen , od . für grüß . Bezirke,

Vertreter
“iCÄ gesucht.

uerner
Höchst a. M . 3237a

äidnzende Existenz !
150-

ach uns.-keit 1- 1 St. tigl I. Hause.

10641a

Hohes kilikoiilMli.
In allen Orten werden flei ' '

strebsame Personen gesucht ,
Wiederverkäufer für einen
verkäuflichen, nützlichen Mo
ionsumartikel . Bl

Offerten J . M . Nr . 33 po
O Isenburg .

schnell «. billig Stella
sucht. verlangesof . den

»Deutschen Stellen -NachwetÂ
Tüglrch bestellbarzu 1 Mk. kür *
Vochen in S7tz»chco X » Nr.

Vertreter für Neubeileii sacht i ‘ .
Hoifter , Breslau 139

IjYiQiGn ? pro Man i :r ‘.-.
‘ef' fii -

LlAIOiCliUi beruf fvint u ' i» -
relligei le verr - n

und Damen durch ein P .ifivcriani '
geschärt i » eigener Wepnuag ver¬
dien . Hervorragendes Gi wrrbs -
sNstem . Näh kostenlos pur»
Or . Ariers & Co „ üt ' rllu IV.
554 . Luthrrsir , 7 . (8. 9388a

, Sirtlfm
'

Nkrdtkiij !

finde » Reisende, Wiederverkäufer
für ges . gesch . Artikel in Alarm -
Sicherheitsketten . Alarm - Laden -
kassen-Verschlüffe . beide Artikel

f. sind zugkräftig u . können mitein¬
andergeführt werden . Keine Lizenz.

... Angeb. unt . fl . 9. 4068 an Rudolf" Moffe , Pforzheim . 32l9a .2 .2

Viel Qeld
t . könnensichHerrenauch ohneBranche-
s . kenntniffe verdienen durch lieber-

nähme des Vertriebs eines patent -
I amtlichgeschütztenArtikels . Off. an
J E . SchöfFer, L Eis.

Mörschhäuserstr . 13, l . Stock .

,
300 HI 1 NMM
jeder , der unsere Artikel übernimmt ,
für Alleinbezirk garantiert die

Z Stunde 2 Mk . Jeder ist Käufer .0 ' Ausk. ums . F . Böhlitz-
— Ehrenberg b . Leipzig 3 . 2097a .5.3

0—1 fl (mb und mehr täglich zuMN . verdiene « . Prospekt
n, gratis . Joh . H . Schultz , Adressen -
t Verlag, Cöln W . 145. 2770a

tl 20 Mark täglich
"

. verdienen Herren . Damen spielend
[ji durch Vertrieb neuest. Kuriosität .

Enormer Umsatz , jedermann staunt
und kauft . Horton , Berlin W . 111,
Körnerstraße 2 . 2913a*

it, Versandstelle vergebenach jed.Ort .
Off. postl. .Existenz ' Breslau 8 . B,M,a

Wer dauernd . Nebenerwerb durch
s Adreßarb . sucht , sende sof . s . Adr. u .

B14541 a . d . Exp. d. „Bad . Presse"
. 2 .2

i Kontoristin
mit mehrjähriger Praxis in Buch -

V führung und Korrespondenz per
1 . Juni gesucht . 2.2

Gefl. Offerten mit Angabe der
seitherigen Tätigkeit und der Ge¬
haltsansprüche unter Nr . 7176 an
die Exp. der „ Bad . Presse" erbeten .

1 Verkäuferin gesucht.
n Ein Fräulein , nicht unter 18 I .," in ein Eisenwaren -, Haus - und

Küchengerätemagazin gesucht .
m Solche mit Branchekenntnissen be-

vorzugt . Kost und Wohnung im
Hause . Näher , bei Eduard Btbus .
Rüppurrerftr . 36, Stb .. III . B <̂ °

mr Suche

Lehr- oder
Lausmädchen .

Kaiserstratze 118
7278 im Laden . 2.2

Nachtwachbeamter ,
für schon längere Jahre bestehend .
Wach- u. Schließunternehmen so¬
fort gesucht , welcher sich mit 1500
Mark an Neugründung beteiligt .
Angenehme StelluM . Guter Leu¬
mund Bedingung . Auch Leute vom
Lande wollen sich melden, da Vor-
kenntniffe nicht erf . u . Anlernung
erfolgt . Offerten sud „ Nachtwach¬
beamter " unt . Nr . 3032a an die

b. Exped. der „Bad . Preffe " erbeten,
-r Rückporto beilegen.

Tüchüge Polsterer
0 gesucht . 3202a3.3

Heinrich Rauch ,
n Möbelfabrik . Mainz .

ü Schneider ,
“

ebangel., ledig, aus 1. Mai d. I .
als Aufseher gesucht . Derselbe muß
auch etwas von d. Landwirtschaft
verstehen. Nur solche Leute , welche
sich als Erzieher eignen, tüchtig
in ihr . Berufe , znverläsfig, fleißig
u . nüchtern sind , wollen sich als¬
bald unter Vorlage von Militär -
papieren oder Zeugniffen melden.
Anfangsgehalt monatlich 35 Ji .
Kost , Wohnung , Waschen u . Flicken
frei . Etwas Nebenverdienst.

Rcttungsanstalt Weingarten
3114a bei Dnrlach .

Tüchtige

Bankstlirmer
für bessere Arbeiten können
sofort eintreten bei 7321 .2 .1

3- Billing & Zoller , M ,
Zeppelinstraff «.

! Iw und MM
25 nach Zürich gesucht.
g. Hoher Lohn. Bei mindestens drei¬

wöchentlich . Arbeitsdauer Reise be-
zahlt . Für tücht. Arbeiter Jahres -

^ stellung. Sofortige Anmeldung an
" ll . Lurmeioivi - , Lutherstr . 10 ,

Zürich . 3238a

Gefdiäftsverlegung
Deutsches Bandagewerk Oskar Fischer

jetzt 7823.2 .1

Lammstraße 12, Ca7I1wr .

F#

SS » Ml- inen- u.
Fchmi-MÄaMer.KiL
arbeiten kann, wird sofort gesucht.
Offert , in . Gehaltsanspr . unt .B1468g
beförd. die Exped. der „Bad. Presse" .

Tüchtige

üetalldreher
für kleine und mittlere Arbeit so¬
fort gesucht . 7328

MschiilenbaugtsMast Karlsnche.
Erfahrener , mit allen vorkommen¬

den Arbeiten vertrauter

Eisendreher
Dreher

sowie ein tüchtiger

, nden dauernde Stellung bei guter
Bezahlung .

Angebote mit Zeugnisabschriften
und Lohnansprüchen an
A . Zahoransky . Maschinenfabrik .

Todtnau (gaben ) . 3251a
Zuverlässiger 7326

Wnssem -Montem
gesucht. Offerten nur schriftlich an
Junker & Ruh , Karlsruhe i. B .

Chauffeur
für kleines Lastauto gesucht. 3188a

Mllschast Siuuer , SriitnpiiM
Junger , tüchtiger

Hausdiener
mit guten Zeugniffen gesucht für
feines Weinrestaurant .

Melden 4—5 Uhr. 7284.2.2
Herrenstr . 10 . pari .

Ein Junge ‘ffjLS?
wird der sofort gesucht um Ans¬
gänge zu besorgen . B15035

Kaiserstraffe 52 , im Laden.

's« - U
Bei dem Unterzeichneten Amte

haben sich eine größere Anzahl
Lehrlinge aller Berufsarten vor-
merken taffen.

Wir ersuchendie Herren Gewerbe¬
treibenden . Geschäftsinhaber und
Fabrikanten um gefl . Zuweisung
von Aufträgen unter Angabe, ob
die Lehrstelle mit oder ohne Kost
und Wohnung zu besetzen ist .

Für lehrstellesuchende junge
Mädchen liegen bereits Aufträge
vor . Bewerberinnen wollen sich
baldmöglichst beim Unterzeichneten
Amte melden.

Die Vermittlung erfolgt in den
üblichen Geschäftsstunden (Vorm.
8—12 und nachm. 2—6 Uhr) völlig
kostenlos.

Zur Beratung in der Berufswahl
finden jeden Dienstag und Frei¬
tag . abends von 6—7 Uhr besondere
Beratungsstunden statt . Wir
lade« Eltern und Vormünder zur
regen Benützung der Beratungs¬
stelle ein . 1560

SM . %ltM
(Arbeiisnachweisstelle ),

Zähringerstr . 100 . Telephon029 .

Lehrstelle.
Sohn achtbarer Eltern findet in

unserer Tapezier - und Dekorateur -
Werkstätte Lehrstelle unter günstig.
Bedingungen . 8314945 .2 .2
Gebr. Htmmelheber, Möbelfabrik»

Lehrling .
Aufgeweckter Junge mit guten

Schulzeugnissen kann die Uhr¬
macher ei gründlich erlernen bei

Ph . Blünkle ,
Uhrmacher u . Optiker ,

3154a.3 .3 Bühl i . B .

Konditorlchrling
Frischer , aufgeweckter Junge

achtbarer Eltern findet gute und
gründlicheLehrstelleunter günstigen
Bedingungen . 3267a.2 .1

Eugen Hildebrand, SoMtorikstl .,
Lahr i. B . . Friedrichstr . 16 .

Tüchtige Köchin
auf 15. Mai oder 1 . Juni gesucht .
Offiziershaushalt . 5814991

Bachstraffe 23.

Wir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe (Fabrik , Handwerk , Handelsgewerbe ry.) :

gelernte nnd ungelernte Arbeiter jeder Art;
für den Haushalt : 18068

Dienstboten und sonstige Hausangestellte :
für das Hotel - und Mirtschafr » ge « »erder

egliches Personal , insbesondere : Kellner . Küche . $ <hOtrii « ,
Hausburschen , Bugetdamen . Kellnerin »»« re.

Stadt . Arbeitsamt, Sarlsnihr.
Telephon Nr . «SS. — Geschäftszeit Werktags von 8—IS «.

bezw . bis 7 Uhr bei der männlichen Abteil »«»
und Sonntags von 10—12 Uhr für das Wirtschaftsü Üpttche»

Wir juchen per sofort einen durchaus tüchÜM

Inspekior #
für den Bezirk „Badische - Unterland " Wrttt ,
ruhe—Pforzheim—Heidelberg und Mannheim .)

Schriftliche Offerten mit Angaben über oie bis¬
herige Tätigkeit erbeten an die

Generalagentur Karlsruhe der
allgemein» Rcnfenanftalt zu Stottert .

Karlsruhe - Seminarftr . s .

Wir suchen für einen größern Teil Badens — vorzüglich
Bezirk — einen tüchtigen

Inspektor
per sofort gegen festes , hohes Gehalt , Spesen und Provifion « », zu
engagieren . 3105a

Herren , die nachweislich in der Lebensbranche bereits mit getan
Erfolg tätig waren , belieben Offerten einzureichen an
Berlinische Lebensverficherungs - Gesellschaft,

Berlin SW. 68 , Markgrafenstraße 11/12.
Alleinvertrieb

*»

Risiko ausgeschlossen , da Verkauf nur gegen Kaffe erfolgt . Herren ,die über ein sofort disponibles Kapital von 6000 Mk . an verfügen , er- .
halten weitere Auskunft . Offerten unter X. 5063 Nr . 3240a an die
Expedition der „Badischen Preffe " erbeten . 8.2

Wünschen Sie 20 Marl
wöchentlich z« verdienen ?

Zuverlässige Personen finden ständige Beschäf¬
tigung zu Hause durch Herstellung von Strumpf¬
waren auf unserem Scknell -Stricker .

Besondere Vorkenntnisse nicht nötig u . Ent¬
fernung kein Hindernis . Nähere Angaben durch
Prospekte gratis . 2974a

F . « »orickt - & Co .» Hamburg 6 . Merkurstraße 48 .

H
Stellen finden:

Barfräulein , jüng . Kellnerin -
, neu , Buffetmädchen, Mädchen

für Hausarbeit u . Servieren ,
Privatmädchen , Zimmermädchen
Haus - u . Küchenmädchen. B15023
Frau Anna Hüller , Zährinaer -
straße 8, 2 . Stock , gewerbsmäßig ^Stellenvermittlerin .

« nsrimleittzeW.
AeltereS Fräulein für selbständige

Pflege von 2 Kindern 2 u . 7 Jahre
alt , sofort Eintritt . 7320

Rur bestempfohl. Bewerberinnen
finden Berücksichtigung.

Hotel Grosse .
Wegen Erkrankung meiner

Köchin suche ich sofort oder auf 1 .
Ma i eine 9314 436

guten l ?uc?ie
borstehen kann und Hausarbeit
übernimmt . Gute Zeugn . erford .
Simmermädchen vorhanden . Frau

rof . Bender , Bismarckstr. 65 , I .

Ein tüchtiges fleißiges Mädchen
das gut bürgerl . kochen kann, in kl .
Haush . auf 1 . Mai gesucht . 9314076

Näh. Moltkeftr . I» , I.

goutiere Mia gefinkt,
selbständig in gut bürgerlich . Küche ,
die auch etwas Hausarb .übernimmt ,
Lohn 30—40 Ji . Photographie und
Zeugnisse an Frau Konsul Diet -
helm , Wiesbaden . Kaiser Fried -
rich- Ring 69 ._ 3184a

Tüchtig. Milche»
auf 1. Mai gesucht. 7206 .3.3

Kurvenstraffe Nr. Sk.

Ein einfaches, fleißiges
Küchenmüdchen

wird bis 1 . Mai gegen hohen Soim
gesucht . Offert , unt . Nr . 7187 an .
die Exped. der „Bad . Preffe " erb. ;

» 14235Ein fleißiges
lan^ SÄ 'SSf 'iSfir .i«.
treten , ebenso wird daselbst ein

. Zimniermlictclipn
mit gut . Zeugn . gef . Zu erfragen
Bahnhof -Restauration 2. Klaffe.

Gesucht aufl.Mai
ein sauberes , ordentlich . Mädchen . .das selbständig kochen kann nnd die
Hausarbeit willig versieht. Borzil-
stellen bei 6813*
Frau Rechtsanwalt Tburbe « be ,

Jollystraße 11 , 1 . Stock .

Jüng. Mädchen.
welch , d . Haush . erl . will , zu kl.,
ruh . Fam . sof . ges . » 14922

Adlerftr . 4, 2 . St . rechts.
findet Stellung bis 1 .

— . . oder bis 15 . Mai .
Bl 4970.5.1 Wilhrlmstr . 53 , 1 . St .

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
i garant . sol . Häuser .
Frau Maria Hofstadt , Stuttgart .

Billastraße 3 . <8262
gewerbsmäßigeStellenvermittlerin

für Frankreich . (Gegr . 1863 . 1
Ein junges , bescheid . Mädchen .

16—16 Jahre , zur Mithilfe im
Laden u . Hausbalt sofort gesucht .
B14979_ Waldstratze 85 .

Ein fleißiges , junges Mädchen.
welches sich willig allen häuslich.
Mbcitcn unterzieht , ffofort oder
1 . Mai zu kleiner Familie ges.
8314975 Zähringerftraße 36, pari .
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das selbsttätige QSChTDittöl

gibt schöne fette Lange , ist frei von minderwertigen Beimischungen,
insbesondere von Chlor und sonstigen scharfen Stoßen , deshalb

garantiert unschädlich .
Billig im Gebrauch ! Erhältlich nnr in Original-Paketen , niemals lose.
HENKEL & Co., DÜSSELDORF , antiutt FibiUn «och <■> «hmüm«

RER
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Erstklassige

Damenschneiderin
wünscht Kundschaft

außer dem Hause. B14919
Stefanienstr . 84 , Eing . Baischstr .

Mädchen vom Fände
das gut nähen kann , wünscht
dauernde Heimarbeit in Anferti¬
gung von Wäsche für ein Kauf¬
haus. Gefl . Offerten unter Nr.
Ä14565 an die Exped . der „Bad.
Preffe" erbeten .

Fraulein
auS . gut. Familie , welches Nähen
u . Bügeln kann , sucht Stelle als
Zimmermädchen od . zu gr . Kin¬
dern . Am liebst , auswärts , in nur
gut. HauS . Off . u. Nr. 5614882 an
die Erved . der „Bad. Presse " erb.

Fräulein ,
tüchtige Köchin, welche einen bess .
Haushalt führen kann , sucht Stelle
als Haushälterin zu alleinstehend .
Herrn oder frauenlosen Haushalt
auf 1 . evtl. 15 . Mai .

Gefl. Offert, u . Nr. B14644 an
die Erved . der „Bad . Presse " erb.

Äarrshallerin »
ältere, sucht Stellung bei allein¬
stehendem Herrn oder in frauen¬
losem Haushalt . Gute Zeugnisse
vorhanden .

Angebote unter Nr. B14980 an die
Erpedit. der „Bad . Preffe" erbeten.

8 Eine Pfälzerin aus besserer1 Familie sucht Stelle als
I StützeI bei Familienanschluß.I Offerten unter Nr. B14844
> an die Expedition der „58ad.| Presse" zu richten . 2.2
Junges Mäöcherr,
der franz. Sprache mächtig , sucht
Stellung zu Kindern, am liebsten
nach auswärts . Näheres B14995

Sophiens » . 67 , 2 . St .
Ein ordentl., fleitz . IVIJidehen ,
welches schon in bess. Hause ged .
hat, sucht Stellung per 1 . Mai .
Zu erfr. Nhlandstr . 39 . pt . B14754

kesnnSe Amen
suchen Stellung . Sich zu wenden
Fra « Freyer . Straßburg i. Elf ..

Kleinaasse 6 . Tel . 2794. 8008a

WM WtlWMlN
sucht Stelle in der Zeit von Mitte
Mai bis Mitte Juli . 5814974

Näh . A . ft .. Herderstraße9, III.

Aeltere , bessere Frau
wünscht Kinder auszuführen . Off.
unter B14954 an dre Expedit, der
„Bad. Preffe" erbeten .

WWMWM
In Gengenbach

ist Haus Friedrichstraße IS ganz
oder geteilt zu vermieten, auch zu
Sommerwohnungen, dasselbe ent¬
hält 2 Stockwerke. 8 Zimmer, 2
Küchen, auch reichlich Zubehör;
Parterre wurde früher mit Erfolg
ein Laden geführt, evtl, verkäuflich .

Anfragen beim Eigentümer J .
ftortoluzzi , Karlsruhe,Beilchen-
stroße Nr. 7. 7315*

Photographie.
Ein seit 20 Jahren best. Atelier,

in nächster Nähe d . Kasernen, ist
auf 1 . Juli d. I . and. zu vermiet.

Offerten unter A. K. Hauptpost-
lagernd Karlsruhe. 3314880

Fasanenstraße 47 ist ein
. HW" Laden "WC

mit großer 2 Zimmerwohnung
nebst Zubeh . , Magazin , 2 Keller,
samt Ladeneinrichtg . auf 1 . Juü
zu vermieten. Daselbst wird seit
40 Jahren ein gut gehendes Ko¬
lonialwaren- , Flaschenbier - und
Milchgeschäft betrieben. 5814958

Näheres daselbst parterre.
3*" Kaden. 'm-

Amalienstraße 15 ist ein mittl .
Laden mit Wohnung oder Werk¬
stätte aus Juli zu vermieten. Zu
erfrag, im 2 . St . , Vdhs. B14936

Laden zu vermieten .
Kaiserstratze 18 ist ein moderner
geräumiger Lade « , für jede
Branche passend, per 1. Juli 1913
zu vermieten. 5555
Näh. beim Hauseigentümer , 3. St .

Laie« R «emielea «L'
Geschäftslage auf 1 . Juli , eventl.
auch früher. Näheres 5814263.3.3

Kronenstraße 47, Schuhgeschäft .
Große, helle

Werftsläfie
evtl, mit 2 Nebenräumen sofort
äußerst vorteilhaft zu vermieten.
5374 Schützenstratze 37 .

öViiegeiMMgeWnWlle
Karlstraße Nr . 7S , für jeden
Zweck sehr geeignet, per sofort oder
später billig zu vermieten. Näheres
bei J . Ettlinger & Wormser ,
Herrenstraße 7 |9. 2427*
Klauprechtstr. 21 ist eine schöne
Werkstätte auf 1 . Juli zu verm .
Zu erfragen bei Fr. Froh, Vor¬
holzstraße 38 . 6259
Eisenbahnstraße 18 ist ein

glltzeMernMiipf
auf 1 . April zu vermieten. Näheres
beim Eigentümer, 4. Stock oder
Kaiserstr . 209 . Laden , lks . 1407»

IoIWratze 11,
in freier Lage, ist im 3. Stock
eine schöne 7 zimmerwohnnng
nebst Zubehör per sofort ander-
wetttg zu vermieten.

Näh . zu erstag . Kriegstr . 97.
Büro im Hof . 4103*

MM "
» »eimieleii

Melanchthonstr . 2 ist im 4. Stock
eine sehr schöne 7 Zimmerwoh¬
nung , der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet , mit sämtlichem Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten. Preis
1050 Mark . 6060*

Mathystraße 1«, 3 . St .,
ist die vollständig neuhergerichtete
SZimmer -Wohnung samt reich!.
Zubehör auf sofort od . 1 . Juli zu
vermiet. Näh . das. 3. St . 3198*

69MMe 7, in freier
nch.LW.MeilWnchI.
ÄMsMS-MMU,

2 Tr . hoch, mit 5 Zimmer, schön .
Küche, Bad u . Mädchenzimmer ,
2 Keller , 2 Dachkam.. 2Balkone,
Veranda,Etagen-Warmwaffer -
heizung, Gas u . elektr.Einricht .

U auf 1 . Juli zu verm . Änzuseb.
> zwisch. 10—lbezw .4—7U. Näh.S b. Hauseigentüm. das. 58u sl8.2

Koeckhstraste 14
ist der 3. Stock, bestehend aus 5
Zimmern, Küche , Badezimmer u.
sehr reichlichem Zugehör auf 1 .
Juli zu vermieten. Zu erfragen
daselbst oder bei Architekt Rudolf
Meeß , Sofienst . 37 . 5706

Schöne 4 Zimmerwohnnng mit
Badezimmer und Mansarde und
allem Zubehör , in besserem Hause
der Bachstraße, auf 1. April zu
vermieten. 5815031.3.1

Näh . Bachstraße 54 , 1 . Stock.

SWe 1 zimimmhmm
ist Roonstr . 6 , 2. St . mit Bad re.
auf 1 . Juni od . später zu vermiet.

Näheres daselbst im 4. St . 6190

SlMMt 146,
vornehme Lage, vis-ä-vis Felseneck,
sind 4 Zimmerwohnungen m . Bad
« . all. Zubeh . auf 1 . Juli zu vermiet.
Näh. daselbst 4. Stock. 7246 .10.2

Wohnung
3 od. 4 Zimmer, der Neuz . entspr .,am Gutenbergpi. sof . od . spät, zu
vermieten. 5986*

Zu erfragenGötbestr . 36, Laden .
4 Zimmerwohnnng
schöne , mit Zubehör , Marienstr . 1v,
2. Stock , wegen Versetzung auf
1 . Juli , evtl , früher , zu vermieten .

Näheres Marienstraße Nr . 21 ,
im 1 . Stock. 7171 .3.3

MIMe 5, 2. 610dl
Schöne 3 Zimmerwohnnng mit
Balkon u . Zubehör , auf sofort oder
später zu vermieten.

Näheres Part . B12681 .10.7
Borkstraße 28

ist im 5. Stock eine schöne 3 Zim -
mrrwohnung auf sofort oder später
zu vermieten. Näheres Part , sg'**“*
Zu verm . p. 1. Juli Lachuerstr. 26,
I . St . . 3 Zimmer mit Zubehör .
Näh . III . St . , rechts. B14806

Amalienstraße 15, Hths.. ist eine
4 Zimmerwohnnng mit Küche.
Kochgas u . Zubehör auf 1 . Juli
zu verm . Zu erfr. 2. St . Vdhs.

Belfortstraße 7 ist eine sebr schöne
Fünfzimmerwohnnng mit Ball ..
Veranda, 2 Trepp , hoch, auf 1 .
Juli zu vermiet. Näheres bei
Fr. Fretz , Vorbolzstr . 88. 0258

Essenweinstr . 29 ist eine Wohnung
von 2 Zimmern i. II . St . mit
Zubehör auf 1 . Juli zu verm.
Näh. lliudolfstr . 9 . II . St . B14611

Gerwigstraße 4 ist im 3. Stock
eine schöne Wohnung, besteh, aus
3 großen Zimmern (Balkon) ,
Küche , Keller u. Mansarde per 1 .
Juli zu vermieten. B14521

Näheres 2. Stock, links.
Gerwigstraße 14 ist eine 2- und
3-Zimmer-Woh ««ng auf 1 . Juli
zu vermiet. Näh . Ludw .-Wilhelm-
straße 16. im Laden . B14322

Kaiserallee 61 ist eine schöne, große
3 Zimmerwohnung samt Zugehör
auf 1 . Juli zu vermiet. 5314617

Näh . daselbst parterre.
Karlstraße 25 ist im 2 . Stock des
Hinterhauses eine schöne 3 Zim¬
merwohnung mit Zub. u. Glas¬
abschluß auf 1 . Juli zu vermiet.
B14959 Zu erfr. im Metzaerlad .

Mathystraße 2 ist schöne 5 Zim-
merwohnüng , Badezimmer nebst
reichlichem Zubehör , aus 1 . Juli
zu vermieten. Näh. daselbst von
10—12 und von 2—4 Ubr . 6706

Morgenstraße 24 ist im 4. St . eine
schöne 3 Zimmer - Wohnung auf
1 . Juli zu vermieten . Preis
300 M. Näher. Part. B15027

Philippstraße 14 schöne 3 Zimmer¬
wohnung » 2. Stock, auf 1 . Juli
zu verm . Näh . 4 . St . 5814438

Schützenstraßc 54 , Hths.. 2 Zim-
merwohuuug auf 1. Juli und
eine Mansardenwohnung mit 2
Zimmer aus 1 . Mai zu vermiet.
'5814010 Näh. Vorderhs. 3. St . ,

Schützenstraße 88 . 3. Stock , schöne
geräumige 2 Zimmerwohnnng
zu vermieten. Zu erfragen im
Laden daselbst . B15029

Strfanienstratze 23 ist der 2. Stock
von 7 Zimmern, Küche und Zu¬
behör sof. od . später zu vermret .
B14030 Näheres im 1 . Stock .

Uhlandstraße 39, III ., ist eine
schöne Wohnung, 2 Zrmmer.
Küche und Keller auf 1 . Juli zu
verm . Zu erfrag, pari . B14756

Veilchenstraße 7 ist hübsche Zwei -
Zimmer -Wohnung (Dachstock) an
kleine Familie zu vermieten. Nah.
im Hinterh. b . Eigent . 6287

Beilchenstraße 17. Seitb .. ist eine
Wohnung v . 2 Zimmern m . Zu¬
behör auf 1 . Mai od . spater zu
vernffeten . Näheres Rudolfstr.9 ,
II . Stock. B14610

Werderstraße 95 ist eine schöne 3
Zimmerwohnnng wegen Wegzug
auf 1 . Juli zu vermieten. B14790

Näheres zu erfrag. 4 . St . , r.
Winterstraße 25 ist eine schöne
3 Zimmerwohnnng mrt Zubehör,
ohne vis - ä - vis, an eine rurnge
Familie auf 1 . Juli zu vermieten .
Zu erfragen parterre. 7205.2.2
Karlsruhe «Beiertheim .

Gebhardstraße 37, 4 Zimmer im
1. St . mit Gartenveranda , Garten¬
anteil u . Badbenützung, auf 1 . Jul ,
weg . Versetzg. zu vermieten , kann
t 'ÜiSfyf

“
25146*7

Ml . Ammer zu vermiete«.
Schön möbl. Zimmer ist sofort

oder später zu vermieten . 7207
2 .2 Werdervlatz 34 . 3 . Stock .

Fräulein
findet sofort möbl. Zimmer bei

Frau Kuntz , Hebamme,
5815010 Marienstr . 29 , pari .

Eins. Zimmer mit Frühstück od .
Pension an jg . Mann a. gt . Fam .
u. in gt. Stellung abzugeb . Näh.
B14523 Sofienstraße 5, 2 . Stage .

Schön möbl . Zimmer an best.
Herrn z. verm . lO.Mai ev . l .Juni .
5814605 Akademiestraße 24, III .

Gut möbl . Zimmer mit voller
Pension sofort zu vermieten.
B14786 Westendstraße 55 . IV .

Schönes Zimmer an fol . Herrn
sofort oder 1 . Mai bei kl. Fam .
bill . zu vermieten. B14988

Schützenstraße 56, II .
Schön möbliertes Zimmer , in

ruhiger Gegend auf 1. Mai an
befierrn Herrn zu verm. B14930

Zu ertrag. Amalienstr. 5, II .

Mansardenzimmer ,
möbliert , an einen anständigen,
soliden , iungen Mann sofort zu
verm . Tullastr. 84 . II . . r. B14618

Gesucht
wird nach Frankreich (Paris ) zur

-Stütze einer deutschen Frau ein

zwischen 15 und 17 Jahren . Voll¬
ständiger Familienanschluß und
Reisevergütung wird zugesiLert.

Näheres 7272 .2.2
Nelkenstr. 17, 2. Stock, links.

Ein fleißiges , einfaches u. braves
Mädchen , welches schon gedienthat ,
wird für häusliche Arbeitengesucht .
8315004 Hirschstraße 65 , 3. St .

Tüchtig . Hädchen für alles
für wfort oder 1 . Mai gesucht.
Bl 4658 Prof . Schmidt , Jollystr. 4.

KlLd « Pi «*rr für Küche und
Haushaltung gesucht. B147I8

Genter, Wielandtstraße 18.
Einfaches braves IVfJidchen

für Hausarbeit bis 1 . Mai ges.
Bl 4886 Schwanenstr . 27, I .

Jüngeres Mädchen
auf 1 . Mai zu kl. Familie gesucht.
5815018 Korkstraße 28, Part .

Mädchen zur Aushilfe gesucht f.
sogl . od . 1. Mar auf 6—8 Wochen.
.5814968 Bismarckstr . 10, Part.

Gesucht eine Lauffra« für mor¬
gen» 2 Stunden . 7329

Kriegstr. 146 , 3. Stock.

Putzfrau L
— einige Stunden Bl50 ""

üvvnrrerstr. 28 . 2. St
Eine zuverl., saubere Masch -

fran wird gesucht. 5815001
Gartenstraße 64 , Laden .

Tüchk. Aufwartung
vom 1. Mai ab für vormittags
gesucht. 7271

Kaiser-Allee Nr . 32 .
Iäue »i»M 8r««L°L-N .

"
Haushalt 3 Stunden täglich sucht
B14969 Frau Selke , Kriegstr . 116a.

Jüngeres Mädchen
>15—16jähr .) hier wohnender Eltern
für Ausgänge und leichte Arbeiten
gesucht. Kaiserstraße 133/195,7304 .2.2_ Spielwarengeschäft.

Ein 14—15jähriges Mädchen
wird für 3 Stunden im Vormittg.für leichte Hausarbeit zu einer
Dame gesucht. 5814971
_ Gartenstraße 7, II .

Kräftiges, sauberes 7291
Schulmädchen

aus besserer Familie für Nachm,
zu 5jähr . Mädchen per 1. Mai ges.
Kaiserstr . 88 im Weisiwarenlad .

Zuarbeikerm
kann erntreten bei 5815002
Adolf I) om »eh und Frau ,
Damenschneider , Werderstr . 22 .

JiidlligeStepperinnen
sum sofortigen Eintritt gesucht.Bad . Schnhwareu -Fabrik .ai <6et.6.4 Emmendrngeu.

DM
" Bügeln

können Mädchen gründlich erlernen
Eintritt sofort . 5814561.2.2
Reuwascherei Maisch , Steinstr . 19

Stellen - Gesuche .
Innrer Kaufmann,

18 Jahre alt , etwas im Mafchinen -
sthreiben bewandert, mit bescheiden.
Gehaltsansprüchen , sucht sofort od .
spater Stellung . Off. unt. 5814952
an die Erpedit. der „Bad . Prefl e,

“ .
Alleinstehende , junge Witwe

sucht Stelle
Ws Kassiererin , Empfangsdame,
Büfettdame oder Haushälterin bei
älterem Herrn. Bezahlung nach
Uebereinkunft . Off . u. 5314416 an
die Erved . der „ 58ad . Presse " erb.

Branchekundiges Fräulein . 19
^ahr alt . französisch sprechend, sucht
Stellung in Konditorei
« it Cafs , auch nach auswärts .

Gest. Offerten beliebe man unter
8)15005 an die Exped. der „ Bad .
Presse - zu richten .

Fräulein
sucht Stelle als Saaltochter in
Sanatorium oder Hotel.
^ . Offerten unter Nr. B14973 an
die Exped . der „Bad . Pre sse" erb.

Suche Heimarbeit
n» Kreuzstichstickerei.
^ . Offerten unter Nr . B14762 an
die Erved . der „Bad . Presse " erb.
Fräulein sucht Stellung
zum Servieren , nach auswärts ,
Badeort bevorzugt . Offertenunter
Nr. BI5033 an die Expedition der
»Bad, Presse " erbeten .

ist eine Wohnung von 1 Zimmer.
Küche u. Mansarde sogleich od. auf
L Mai zu vermieten. Zu erfr. 2. St .

Allererste Lage kaiserstr.
Cafeett

mit 2 gr. Schaufenstern ( Schattenseite), für feines Spezial -
Geschäft per 1. Oktober zu vermiete ».

Offerten unter Str. 7048 an die Expedition der „58ad.
Presse" erbeten .

*

Akademiestratze 9, 2 Treppen , gut
sofort zumöbliertes Zimmer sofort

mieten.
der-

15022
Akademiestraße 48, 2 Trepp , hoch,

zwischen Douglas - u. Hirfchstr.,
in ruh . Lage , ist ein gut möbl .
Wohn - u. Schlafzimmer zu ver¬
mieten. B14425

Amalienstratze 46 , 4. Stock, ist
freundlich möbliertes Zimmer
billig zu vermieten. Aussicht auf
den Kaiservlatz . B16034

Amalienstraße 55, Vdhs . pari., fft
ein möbl. Zimmer mit 1 oder 2
Betten sogleich zu verm . B14999

Brauerstraße 5, V ., rechts, ist ein
möbliertes Zimmer für monatl.
8 M zu vermieten. 5814966

Bürgerstraße 13 ist im Bdhs . Part,
ein schön möbl . Zimmer mit fet>.
Eingang an Fräulein od . Herrn
sofort zu vermieten. B14992

Zu erfragen im Laden .
Erbprinzenstraße 28, 3 Tr., lks.,

rst gut möbl . Zimmer mit Pen¬
sion u. ein helles Zimmer, in d .

. Hof gehend , mit Pension preis¬
wert zu vermieten. Bl 4963

Hirschstraße 14 , IV . Stock, gut
möbl. Mansardenzimmer auf 1 .
Mai zu vermieten. B14779

Hirschstraße 52 , III . , nahe der
Waldstraße, ist schön möbl. Zim¬
mer in bess . Hause sofort oder 1 .
Mai preisw. zu verm . B14990

Kaiserftraße 135, 2 Trepv ., ist gut
möbl . Wohn - u . Schlafzimmer m.
Biano . auch einzeln, zu vermiet .

Kaiserstraße 157, 3 Tr., ist gut
möbl. Zimmer per sofort oder 1 .
Mai zu vermieten. B14924

Kavellenstr . 44 . 8. St „ ist ein gut
möbliertes Zimmer ohne vis-ä-vis
auf 1. Mai zu vermieten. B16024

Kapellenstraße 56, III . St . , ist
ein gut möbliertes Zimmer ohne
vis -a -vis sofort oder später zu
vermieten. B14787

Karlstraße 6. II ., gut möbliertes
Wohn - u. Schlafzimmer zu ver-
rnieten . B14964

Kreuzstraße 19, 1 Treppe , kann so¬
lider Arbeiter sofort Wohnung
erhalten. B15021

Krenzstraße 16. 1 Tr. hoch, erbalten
1 oder 2 solide Arbeiter Kost und
Wohnung zu billig. Preis . 5815026

Kreuzstraße 22 . 3. Stock, Nahe
Sauptbabnhof . 2 gut möblierte
Zimmer , einzeln oder zusammen ,
sofort billig zu vermiet. 7056 .5.5

Kriegstraße 156 , III ., lks. (Rück¬
gebäude , Aussicht auf Straße u .
Gärten) ist versetzungshalber ein
möbl. , schönes u. ruhig . Zimmer
zu vermieten. B14931

Kurvenstraße 19, IV . , lks., ist ein
schön möbl. , freundl. Zimmer um
den Preis von 20 M auf 1 . oder
15. Mai zu vermieten . B14894

Lacknerstraße 11, II ., ist ein gut
möbliert. Zimmer an sol . Herrn
für 20 M mit Kaffee zu ver¬
mieten . B14961

Lopoldstraße 29, II . , ist auf 1.
Mai ein größeres , gut möbliert .
Zimmer zum Preise von 24 Jt
mit Frühstück zu verm . B14478

Lesstngstraße 29, III ., ist gut
möbliertes Zimmer mit Schreib¬
tisch a. 1 . Mai zu verm . B14965

Lessingstr . 30, 1 . St . , ist ein neu
möbl. Zimmer an besseren Herrn
auf l . Mai zu vermieten . B15011

Ludwig-Wilhelmstraße 11 ist ein
gut möbl . Parterrezimmer mit
Schreibtisch , Gasbeleuchtung ev .
Klavierbenutzung auf 1 . Mai od.
später billig zu verm . B14967

Ludwig -Wilhelmstr . 12,1V . lks ist
hochelegant möbl . Zimmer sofort
billig zn vermieten. B1ÄI30

Luisenstraße 71 a, III ., ist ein gut
möbl . Zimmer, wenn gewünscht,mit Pension z . vermieten . B13376

Mathystr. 1 , 3. Etage, 1 event . guck
2 sehr schön möblierte Zimmer
an nur besseren Herrn sehr vreis-
wert abzugeben . 8)14797.2.2

Sofienstraße 5, IV . St . , ist sofort
ein freundl. möbl. Zimmer zu
vermieten. 5814535

Biktoriastraße 8, II ., schönes, möb¬
liertes Zimmer an Herrn zu
verm. Anzus . b. 5 Ubr. B14998

leer, mit Kochofen, sofort od . spat,
zu vermieten. Bl4629

Näh. Leopotdstraßc 17, Part.

Werderstraße 15 ist auf 1 . Mai
ein gut möbl . Zimmer an solid.
Herrn oder Fraulein zu ver¬
mieten. 5B14962

Werderstraße 72. II .. Hs. , ist ein
gut möbl . Zimmer an einen
Herrn oder anständig. Fräulein
sofort zu vermieten. B14960

Wilhelmstraße 27, 2 Tr ., freundl.,
hübsch möbl. Zimmer mit oder
ohne Pension zu verm. B14889

Zirkel 25a, 3 Trepp ., ist ein schön ,
möbliertes Zimmer an Herrn
oder Dame auf 1 . Mai zu ver¬
mieten . 5814994

Mliertt Zimmer
Baden -Baden .

In neu erbautem Landhäuschen ,
gegenüber der Schloßruine, un¬
mittelbar beim Walde und in nur
5 Minuten Entfernung von der
Haltestelle der Elektrischen , sehr
ruhig und schön gelegen. , sind
möblierte Zimmer sehr preiswert
zu vermieten .

Näheres unter Nr . 3159a an
die Erved . der „Bad. Presse" erb .

AholWsdeilWgeS
junges Mädchen findet Aufnahme
sachgemäße, liebevolle Pflege in
guter Famil. Wohnung in Wald-
nähe . Gefl. Anfragen Postlagernd
M . G . 59, Baden-Baden. B14171

Schöner Laden
in frequenter Lage gesucht , für
Schuhgeschäft. 3 .2

Gest. Offerten unter B14726 an
die Expedition der „ Bad. Presse" .

4 Zimmer- Wchming
fof . oder 1. Juli gesucht in ruhig
Hause von einzelner Dame . 2.1

Offerten unter Nr. 7316 an die
Expedition der „Bad. Preffe " erb .

Gesucht von Beamtenfamilie
4 Zimmerwohnnng oder größere
3 Zimmerwohnung mit Mansarde
auf 1. Juli . Off . unt. B14986 an
die Exped. der „Bad. Dresse " ^rb .

3 Zimmerwohnnng auf 1 . Juli
für kinderloses Ehepaar in der
Osfftadt od . östl. Kaiserstraße ges .

Offerten unter Nr. 5815(X)3 an
die Exped. der „Bad. Presse" erb .

Aelt., kinderl . Ehepaar sucht 2
Zimmerwohnnng per 1 . Mai odiL
Juni . Nähe Ludwigsplatz.

Offerten unter Nr. 5814985 an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

Freundl . 2 Zimmerwohnnng v .
kl. Familie gesucht. ( Weststadt od.
Mühlburg .) Mansarde nicht aus¬
geschlossen, per 1. Juni . Offerten
mit Preis unter Nr. 5314926 an
die Exved . der „Bad. Presse" erb .

modern möbliert, in der Nahe des
MühlburgerTors oder der Haupt¬
post, von dess. Herrn als Dauer -
mieter per sofort oder später zu
mieten gesucht . Gefl. Offerten m.
Preisangabe unter Nr. 6622 an dre
Expedition der „Bad. Presse" . 3.3

Gesucht von 2 Herren zu Mitte
Mai 2 oder 3 gut möbl.

Zimmer
vor dem Durlacher Tor. Nähe Ka¬
serne. Gefl . Off . unt . Nr. 5814921
an die Exped. der „Bad . Preffe .

Frl. m. 4 jährig. Mädchen

W möbliertes Simm,
mögl . sep . Eing. Weststadt bedor -
zugt . Off . m . Preisang . n. 5814951
an die Erpedit . der „Bad. Preffe .

Zwei leere Zimmer
Nähe Kaiser -Allee p. 1 . Juli sucht
einz . Herr , ev . wird gr. W. nnt
geb . Herrn geteilt. Off. unt . Nr.
5814506 an die Expedition der
„Badischen Presse " erbeten.

Herr sucht in schöner Gegend
Landaufenthalt

bei gebildeter Familie . Offerten
mit Preisangabe unt. B14923 an
die Erved . der „Bad. Presse" erb .

LU HlMlII
sucht älterer Herr. Gefl. Offerten
unter Nr. B14987 an die (î ped.
der „Bad. Preffe" erbeten.

; ( ’J
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MONTAG
den 29 . April beginnt unsere

Ausfteuer = Woche
Durch wochenlange Vorbereitungen und grosse Einkäufe

für diese Veranstaltung sind wir in der Lage,
Ausserordentliches zu bieten.

Geschwister
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.

b. . - . . .
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„ Hotel Löwen - FrieWM "
Das den Bädern zunächstgelegenstegut bürgerliche Haus mit maß . Preisen .
Vollst . neu renoviert , bekannt vorzügl . Küche u . Keller . F . Müller .

BadenT
Badend nolel
^ Viktoria

. . . — *
^ Mim gunte .

. Im ZuLtram der Steil
UfL — mektrlachw
Licht Zentralheizung,

Sehr massigePreis.
. Neu — getttlogk H. liöbb«;

Hotel-Restaurant„flugustabad
“

Baden - Baden 1655a*
Sophienallee 32 , Telephon 871, in nächster Nähe der Kur - und Badeanst . Gut
bürgerl . Haus . Elektr . Licht . Zimmer mit Frühstück von Mk . 3 .00 , an . Pension
von Mk . 5 .50 an . Gute Rest , zu maß . Pr . Prosp , gerne z . D . Bes . A. Degler.

2722a

Pension u . Caf6 - Restaurant
Telephon

1048 „ Morgenröte “ Gernsbach -
str . 82

mit Molkerei, direkt am Walde am Fuße des Merkurs in staubfreier Lage ,grosser , schattiger Garten . Saalbau . Besitzer : Willi . Flösser .
HAUEN - BADEN

Kurhaus „Schirmhof ü

Fremersbergstrasse 87 — direkt am Walde gelegen ,1 ‘ i. — El . . “ '
ktyUischsteLage ,

rel . 145 .
lektr . Licht. — Zentralheizung . — Equipagen. — Garage

2195g II . Za bl er . Eigentümer .
Badischer Schwarzwald -Lnftkurort .

Burg Alt - Windeck
•410 m u.,M . — 1 Stunde v. d. Stat . Bühl , Ottersweier n . Bühlertalund in nächster Nabe gr . Hochwald , aussichtsr . gelegen , auch Ausstugsortfür Vereine und Gesellschaften . Man verlange Prospekt . 3242'
_ Es empfiehlt sich Fd . Grässel .
Telephon 45 . Lautenbach sRenchtal ) . . Telephon 45 .

Gasthof „Zum Schwanen- -.
Altrenommierter Gasthof mit Badeinrichtung , umgeben mit schönem ,schattigen Garten , in schönster Lage des Renchtals , in der Nähe des
Waldes . Vorzügliche Küche. Forellen . Offene reine Weine undIa Flaschenbier . Pension nach Uebereinkunft . Touristen bestensempfohlen . Zu freundlichem Besuch ladet höflichst ein Baptist Lester .

Ostseebad Heiligendamm
Das norddeutsche Capri .

Aftltestes. vornehmstes Ostseebad. Herrlicher Hochbachenwald bis ansHeer. Einzelzimmer im Kurhaus , Grand-Hotel , Burg , ,Hohenzollemu .12 Villen zum Alleinbewohnen direkt am Strande . Bierde-Rennen. Tennis-Tournier , • Büchsen- , Pistolen - und Tontaubenschiessen un Tourniere .Meuarun ^ en r Vollständige Renovierung der Hotels, Verlängerung der
Anlegebrücke fcis auf 230 m . Buhn»nbau für Strandgewinnung . Eine 400 qmgrosse Terrasse im neu eingerichteten und in eigener Verwaltung befindlichenWaldrestaurant . Kanalisation . Süsswasserleitung . Elektrische Beleuchtung.Keae erstklassige Leitung . 3123a

Heinz *. Böckenhauer
Eigentümer des Savoy- u. Phönix-Hotel in Hamburg.

Jlrend:
/ Breiter Strand , ausgedehnte Waldungen, Warmb&dehatu , iKurhaus, Konzert, Theat. Keine Hückenpiage, elektr . Beieuch- 9
| tuifc KanHiisMion, Quellwasserleitung , Babaratatftuifc, Kannii»»« on, Quellwasserleitung , Batwetatfe« Areedsee, .iBetuchtziffar 1911 : 98 *0. Prospekte durch die ßadeverwaitung .

Prospekt in Karlsruhe durch Friedrich Kern, Kari-Friedrichstr . 22.

o. Merwaldftättersee .
Bahn - ».Schiss-Station.

Hotel « . Pension Friedheim .
Prachtvolle Lage direkt am See . Großer , parkartiger Garten , Ruder¬boot , Angelfischerei , See - und warme Bäder , neue Glas -Peranda ,elektr . Licht. Herrlicher Frühlings - und Sommer -Aufenthalt . Pensionvon Frs . 5 .— an . Prosp . durch Jean Bösch , Prop . 2328a

Hotel & Pension Jungfrau,
950 m über Meer — 1 Stunde ob Thun.

Best renommiertes Haus mit 60 Betten in sonniger , windgeschützter Lage .Schöner Ausblick auf Thunersee und Alpen.
Ausgedehnte , ebene Waldpromenaden .Elektrisches Licht. Zentralheizung .

Pensionspreis von Fr . 6.— an 1345a.6.3
Illustrierte Prospekte durch den Besitzer M . Blatter .

SoUUuu-ner
Jnra Bad lostorfBahnstation

Olten

Saison 1 . Juni bis Obtober .
Stärkste Schwefel- u . Kochsalzquelle der Schweiz , salinische Gips¬quelle. Vo .lständig renoviert , elektr . Licht , Centralheizung , Damen¬
salon , Lesezimmer . Fumoir , Restaurant . Ruhige schöne Lage mit
wunderbarer Aussicht auf die Alpen , Waldspaziergänge direkt beim
Hotel , Tennis , Kegelbahn . Postverbindung mit Olten ( 1 Stunde .)Post , »Telegraph , Telephon im Haus . Pensionspreis Fr . 7 bis 9, mit
Restaurationstisch Fr . 5.50. Kurarzt Dr. Belser aus Olten . Prospekteund Auskunft durch die Direktion . 2661a .7 .4

D . K . Ulrich , homöopath. Arzt
Riethausle -St . Gallen , Teufenerstrasse , letzte Villa 405a
durch seine Aufsehen erregenden Heiterfolge in Deutschland und in derSchweiz als Homöopath riihmiichst bekannt , oft auch da noch Erfolge erziel¬end , wo andere Heilversuche versagten .Als besonders geeignet für diese Behandlungsart erweisen sich : Nerven¬leiden jeder Art , Anämie (Bleichsucht ) und Erkrankungen der Atmungsorgane ,Magenleiden, Ischias , Rheumatismus , Gicht, Harnleiden , Geschlechtskrankheiten
jeden Stadiums , Influenza und ihre Folgeerscheinungen , Scharlach , Diphteritis,Leberleiden , Gallen- u . Blasensteine , Beinleiden jeder Art, Schwächezustände ,r-ll’rt mir f/ \L D lll 1—w — 1- 1_ . LKPdie auf fehlerhafter Blutmischung beruhen , Zuckerkrankheit , Hautausschläge ,Augenentzflndungen , auch der Neugeborenen , Frauenkrankheiten jeder Art,Kropf, Drüsenanschwellungen , Skrofulöse , Krebs , Bandwurm , Impotenz (Män¬
nerschwäche ) . Behandlung auch briefl., ohne Störung des Berufes . Sprech¬stunden tägL bis 9 Uhr . Se1 - belehrende Bro chiire , besonders für „schwache
Männer “, für Fr . 1 .50 gegen _ . -hnahme . Aufnahme Kranker und Erholungs¬
bedürftiger zu jeder Zeit im eigenen Sanatorium . Herrliche Lage , jederKomfort . Bäder . Massige Preise . 2922 .10.2

Dp. MÖLLER ’S fil
iQanatorium
1^ ^ flMOfUfi - I oonhml **

lätef . Kuren
nachSchroth

Herrliche Lage.
wirksam . Hellwerf . I

. . l. ohron .Krankheit .fOretdeo - Loschwitz Prospekt u. Bros . h . t
olang für Mmderbenuttelte^ ro Tag SM .

Gentralheizunns-Bauanstall
Fritz Lühr

Telephon 597 KARLSRUHE Bachstr . 46

Warmwasser - n. Niederdruck - Dampfhelzungsanlagen
Warmwasserbereitangs - u. Badeanlagen, Fernbelznngen

Projekte und Ingenienrbesueh kostenlos .6 .5 5712

Lichtpausen
3913werden sorgfältig und prompt angefertigt bei

8 . Thoma Nach !., Elektt. Lichtpausanst.,
Karlsruhe . Kaiser-Allee SS. — Telephon 2218 .

(Auswärtige Aufträge werden gleichen Tags erledigt .)

SDditti Disconfo - Gesellsitiaft fl .-fi.
Kaiserstraße 146 . KARLSRUHE Telephon 840 .

Ausführung aller bankmühigu Gcsdtüflt.
. Stahlkammer . = 11492 *

Geübte Büglerin
empfiehlt sich in u . außer dem Hause ,
Rüppurr . Rastatterftraße 42 , m der
Nähe beim „ Eichhorn " . B14731 .2 .3
Sommer - Pferdedecke « ,
Blaue Zwilchdecken ,
Wollene Pferdedecken ,
H a lb wollenePserdedeckeu ,
Regenvecke « ,
Wagendecken -Stoffe ,
Schlafdecke « ,
Arbeiter -Schlafdecken ,
Strohfäcke 4910.11.11
1 in großer Auswahl

zu billigsten Preisen .
Sehr lohnend für Wiederverkäufer
Arthur Baer ,
Kaiserstr. 133 , 1 Treppe hoch .

Eingang Kreuzstr ., bei d . kl . Kirche
Diplomierte . t :

Hebamme
Frau Bouquet
Rue du Commerce , I, Genf ,

nimmt zu jeder Zeit Pensionärinnen
auf . Allo Tage Sprechstunden . Gute
Pflege und Verschwiegenheit .

Verschwiegene Entbindung . 1417a

Institut Jomini
Gulllermaux

Payerne (Waadt, Schweiz ).
Gegründet 1867. — Neues Gebäude

seit 1907.
Berühmtes Institut zur Vorbereitung

für Bank, Handel, Industrie , sow 0 auf
Post -, Telegraphen -, Eisenbahn - um
Zolldienst . — Rasches Erlernen des
Französischen . Englischen und Italieni¬
schen , der Musik, Esperanto u . s . w.

Grosse Gärten . Park u . Spielplätze
(3800 ms). Sehr mässige Preise .

Man verlange Prospektus . 71a . 17.17
C . F . Jomini , Besitzer.

[Karlsruhe _Waldsl -r.4"

4460*

3irMr . 23 , Meute,
sehr sch öne , gut erhalt ., gebrauchteMöbel aller Arl
billig abzugeben .
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